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Brohl ( Rheins , 5 Ang . 7 Uhr 20 Minuten vormitkags .

Die heutige Mittagsausgabe umfaßt Glänzende Geſchwindfahrt des 3 . 2 iſt ſoeben in größter Geſchwindigkeit bei dichtem
12 Ssiten .

Celegramme .
Generalausſtand in Schweden .

* Stockholm , 4. Aug . Die Totengräber auf dem Stock⸗

holmer nördlichen Kirchhof legten heute die Arbeit nieder ; auf

dem ſüdlichen Kirchhof wird die Arbeit noch fortgeſetzt , doch iſt

der Streikanſchluß wahrſcheinlich .

Der König von Portugal als Gaft König Eduards .

' London , 5. Aug . Lord Knollys hat brieflich be⸗

ſtätigt , daß König Eduard den König Manuel von Portugal
eingeladen habe , nach England zu kommen . Der Beſuch ſoll

in der zweiten Hälfte des Monats November erfolgen und zwar

in Windſor . Seinem Gaſte zu Ehren wird König Eduard
große Jagden veranſtalten . Außerdem wird die übliche Feier
in Guildshall ſtattfinden . Aus Liſſabon wird hierzu gemeldet :

daß der König wahrſcheinlich von ſeinem Miniſter des Aeußern,
vielleicht ſogar von ſeinem Premierminiſter begleitet ſein werde

und daß er die Reiſe zu Waſſer machen werde .

Spaniens Kämpfe in Marokky .

OLondon , 5. Aug . Aus Melilla telegraphiert der

dortige Korreſpondent des „ Daily Telegraph “ , daß geſtern die

Stellung des Feindes mittelſt eines Ballons ausgekundſchaftet
wurde und daß man feſtſtellen konnte , daß das Feuer der ſpani⸗

ſchen Artillerie unter den Kabylen ſchreckliche Verheerungen an⸗

richtete . Die Mauren lagern gegenwärtig in 3 kleinen Lagern ,

auf . Unter den Mauren ſollen Streitigkeiten entſtanden ſein ,

ein Teil ſoll ſich von den übrigen getrennt haben , allein ſie

wurden gezwungen , wieder ins Lager zurückzukehren . Täglich
treffen bei den Kabylen Verſtärkungen ein . Auf ſpaniſcher
Seite wurden geſtern in Melilla 3000 Mann Infanterie und

Kavallerie gelandet .

Die Lage in Bartelona .

OLondon , 5. Aug . Ueber die Lage in Barcelona tele⸗

graphiert der dortige Vertreter des „ Dailg Telegr . “ ſeinem

Blatt über Cerbere , daß die Ruhe für den Augenblick zweifel⸗

los wiederhergeſtellt ſei , aber aufmerkſame Beobachter

müßten ſich doch fragen , ob die Revolution wirklich denn

ſchon erſtickt wurde . Die Beunruhigung dauert fort .

Zivilgarden beſuchen mit ſchußbereiten Gewehren die Straßen
in den bekannten Arbeitervierteln . Allerlei Gerüchte gehen

um , aber es ſei ſchwer zu ſagen , was an ihnen wahres ſei.
Sicher ſei es , daß die verhafteten Revolutionäre wieder in

Maſſe hingerichtet werden und ihre Geſinnungs⸗Genoſſen
drohen , daß die Revolution wieder aufleben werde , wenn

man dem Reſt der gefangen genommenen Anarchiſten nicht

das Leben ſchenken werde . Seft einigen Tagen ſieht man ſehr

oft , wie gefangene Revolutionäre durch die Straßen von Bar⸗
celona geführt werden . Die Behörden befürchten , daß die aus

Barcelona und anderen Städten auf das Land geflüchteten

Revolutionäre die Bevölkerung aufreizen werden . Unter den

Ruinen der niedergebrannten Klöſter wurden zahlreiche meiſt

halbverkohlte Leichen gefunden .

Der Eruſt der Kretafrage .

ME . Budapeſt , 5. Aug . ( Privattelegramm ) . Der „Peſt⸗

Lloyd “ meldet aus Saloniki : Aus Kleinaſien wird eine ge⸗

waltige Gärung der Mohammedaner wegen der angeblichen

Hiſſung der griechiſchen Flagge auf Kreta gemeldet . Die Stim⸗

mung der Bevölkerung ſei wegen der Haltung der Schutzmächte

ſehr erregt und Ausbrüchen des Fanatismus nahe . Die Re⸗

gierung ſei beſtrebt , die Bevölkerung zu beruhigen .
. E . Konſtantinopel , 5. Aug . Die Nachrichten über

das Einziehen der griechiſchen Flagge auf Kreta ſcheinen unzu⸗
treffend . Nach Informationen des „ Sabah “ wird die griechiſche
Flagge weiter wie bisher gehißt . Die Pforte habe erneut die

Schutzmächte benachrichtigt , ſie werde alles aufwenden , um das

Einziehen der griechiſchen Flagge durchzuſetzen.
* * *

73 * Ro m, 4. Aug . Die mit dem Wiederaufbau d

katboliſchen Kirchen und Inſtitute in dem Erd⸗
bebengebiet beauftragte päpſtliche Kommiſſion hat die Ar⸗

beiten in der Diözeſe Reggio nahezu vollendet . Es ſind durch⸗

weg einſtöckige Holzkirchen mit einem Glockenturm erbaut wor⸗

en , die 500 bis 4000 Perſonen faſſen .

das Gros hält ſich aber in den Klüften des Gurugu - Gebirges

Die

Z. L nach Köln .
Der Z. 2 iſt zur neuen Fahrt bereit .

* Frankfurt a . . , 4. Aug . 5 Uhr 10 nachm . Auf
dem Flugfeld wird zur Zeit fleißig gearbeitet . Die

Reparaturarbeiten ſind im vollſten Gange , Propeller
und Welle ſind bereits zur Stelle , müſſen aber noch anmontiert

werden . Außerdem iſt man mit dem Anſchließen von zirka
190 Gasflaſchen zur Nachfüllung von 1200 Kubikmetern

Waſſerſtoffgas beſchäftigt . Auch wird im Laufe des Nach⸗

nrittags neuer Ballaſt aufgenommen werden . Bis jetzt liegt

über die Stunde der Abfahrt noch keine definitive Entſchei⸗

dung vor .

* Frankfurt a. . , 4. Aug . Das Luftſchiff „ Z. 2 “

iſt wieder manöprierfähig . Um 6 Uhr waren die Montierungs⸗

arbeiten deendet . Hierauf wurde der Motor angeſtellt und

alsbald ertönte das bekannte Surren der Propeller . Nachdem

dieſer kurze Zeit hindurch ausprobiert worden war , erfolgte
die Wiederabſtellung des Motors . Lautes Bravo aus der

Zuſchauermenge belohnte die mühevolle Arbeit der Monteure .
* Friedrichshafen , 4. Aug . Wie die Luftſchiffbau⸗

Geſellſchaft mitteilt , iſt die Weiterfahrt des Z. 2 von Frankfurt

nach Köln für morgen früh 4 Uhr in Ausſicht genommen . —

Direktor Colsmann iſt heute Nachmittag bereits nach Köln ,
abgereiſt , um dort bei der Landung des Luftkreuzers zugegen zu

ſein .
Graf Zepppelin tritt die Fahrt in aller Frühe an .

* Frankfurt a. . , 4. Aug . Wie die Leitung der

„ Ila “ mitteilt , iſt die Weiter fahrt des „ Z. 2 “ nach Köln

mit Beſtimmtheit für morgen , Donnerstagfrüh 4Uhr

zu erwarten .
* Frankfurt ( Main ) , 4. Aug . Herr Direktor Cols⸗

mann drahtet Kölner Blättern : Das Luftſchiff wird wahr⸗

ſcheinlich morgen früh 4 Uhr die Fahrt nach Köln antreten .

Gegen 11 Uhr wird dasſelbe in Köln eintreffen . Falls ,
wie zu erwarten iſt , der Wind nach Süden umſpringt , ſo wird

das Luftſchiff noch früher in Köln ſein . Seine Fahrt geht
direkt über das Gebirge und Bonn .

* Frankfurt a. . , 5. Aug . Frankfurt war heute ſchon

früh auf den Beinen . Von 3 Uhr ab , während der Vollmond

noch am Himmel ſtand , zogen große Scharen nach dem Aus⸗

ſtellungsgelände . Vor dem Carlton⸗Hotel ſammelte ſich eben⸗

falls eine große Menſchenmenge an , um den Grafen Zeppelin ,
bei der Abfahrt zu ſehen . Er war aber ſchon kurz nach 3 Uhr

in aller Stille nach dem Ankerplatz gefahren , um die Vorbe⸗

reitungen zur Abfahrt perſönlich zu überwachen . In der vor⸗

deren Gondel nahmen außer dem Grafen , ſeinem Neffen dem

Hauptmann George , den Luftſchiffkapitänen wieder der kom⸗

mandierende General von Eichhorn Platz , in der hinteren

Gondel der Chef des Generalſtabes des 18. Armeekorps , Oberſt⸗

leutnant Ilſe . Kurz nach 4 Uhr wurden die Motore zur

Prüfung angelaſſen , aber das Abwiegen erforderte noch einig

Zeit . Um 4 Uhr 30 Minuten ergriff der Graf , nachdem
e⸗

ſich von Herrn Major von Tſchudi und einigen Herren

Ausſtellungskommiſſion herzlich verabſchiedet hatte , das Sprach⸗

rohr , kommandierte : „ Los “ und unter den Hochrufen der Menge

erhob ſich das Luftſchiff bei leichtem Nordoſtwind in die Lüfte ,

beſchrieb einen Bogen um den Flugplatz und verſchwand dann

in weſtlicher Richtung .

* St uttgart , 5. Aug . In Friedrichshafen iſt bei der

Luftſchiffbau⸗Zeppelin G. m. b. H. folgendes Telegramm ein⸗

gegangen . „Luftſchiff früh 4 Uhr 35 Min abgefahren . Wet⸗

ter ſchön . Graf Zeppelin . “

W. Frankfurt a. . , 5. Aug . 4 Uhr 45 Minuten früh .

Heute früh 4 Uhr 40 Minuten erfolgte die Abreiſe des Z. 2 nach

Köln .

Auf ſchneller Fahrt über Limburg⸗Ems den Rhein entlang .

w. Limburg , 5. Aug . 6 Uhr 20 Min . Soeben fuhr
das Luftſchiff „ Z. II “ in ſüdweſtlicher Richtung über Limburg
nach ſchneller Fahrt dahin .

8

w. Bad Ems ,5. Aug . Das Luftſchiff „Z. I1 “ hat

6 Uhr 25 Min .in flotter Fahrt Ems überflogen .

45 Min . Neuwied .
. Neuwied , 5. Aug . „Z. II . “ paſſterte um 6Uhr

Nebel einen Augenblick ſichtbar hier durchgefahren .
w. Linz , 5. Aug . Das Luftſchiff „ Z. II “ paſſierte 7 Uhr

28 Min . die Stadt , war aber wegen des dichten Nebels nicht
zu ſehen , ſondern nur an dem Surren der Propeller erkennbar .

w. Remagen , 5. Aug . „ Z. II “ überflog 7 Uhr 30 Min .
die Stadt .

L. Bonn , 5. Aug . 7 Uhr 50 Minuten vormittags . ( Privat .
telegramm des Mannheimer . ⸗A. ) . Z. 2 paſſiert ſoeben unſere

Stadt . Längs des Rheinuſers hat ſich eine nach Tauſenden
zählende Meuſchenmenge eingefunden . Das Luftſchiff iſt gut ſicht⸗
bar , obwohl dichter Nebel über dem Rhein lagert . Von weitem

hört man ſchon das Geräuſch der Propeller . Man hofft , da

Z. 2 in 1 bis 1½ Stunden in Köln eintrifft .

W. Köln , 5. Aug . Das Luftſchiff „ Z. II “ iſt um 8 Uh
30 Min . vom Schießplatze Wahn aus geſichtet worden,

* * *

c. Bingen , 5. Aug . ( Priv . ⸗Tel. ) Während das Zeppe

linſche Luftſchiff von einer großen Menſchenmenge heute mor⸗
gen hier auf ſeiner 2. Fahrt nach Köln erwartet wurde, flog

es gegen 6 Uhr heute früh über Limburg und ſetzte dort ſein
Fahrt der Bahn entlang nach dem Rhein zu fort . Um 7 Uh
kam es bei Koblenz in Sicht und fuhr von dort rheinabwärt
weiter . In Koblenz hatten ſich Tauſende verſammelt , um das

Luftſchiff zu ſehen , doch war die Ausſicht durch den Nebel
ſehr

beeinträchtigt . Um 7½ Uhr flog das Luftſchiff über Remagen .

m . Köln , 5. Aug . ( Prib . Tel . ) Graf Zeppeli
iſte

um 7 Uhr heute früh über Niederlahnſtein .
Nordwind . Tauſende und Abertauſende von Menſchen hal

die Höhen beſetzt und jubeln dem Grafen unaufhaltſam
Auch die Berge bei Bingen und Rüdesheim nahmen eine

Tauſenden zählende Menſchenmenge auf , die indeſſen um d

Vergnügen kam , Zeppelin II zu ſehen . Er hatte diesma
ſeinen Weg über Limburg⸗Ems genommen . Das Luftſchi
iſt bei dem vorherrſchend leicht bewölkten Himmel auf we
Strecken zu ſehen . Es fährt ruhig und ſtolz in mäßi⸗

Höhe durch das Rheintal raſchſeinem Ziele zu .2
Ankunft in Köln wird gegen ½10 Uhr erwartet .

den erſten Frühzügen ſind zahlreiche Fremde in K

getroffen , um dem heute ſicher zu erwartenden Schauſpiel

zuwohnen.
Köln in Erwartung des Z. 2 .

* Köln , 5. Aug . Auf dem Gouvernement herrſchte geſtern
nachmittag , als die Nachricht von dem für heute geplanten
ſtieg bekannt war , geſchäftiges Treiben . Direktor Colsmann

Kommerzienrat Gans , der Vorſitzende des Frankfurter
Komitees , waren in vierter Nachmittasſtunde auf dem Gouve
nement eingetroffen und machten Mitteilung von dem

Donnerstag geplanten Aufſtieg zur Fahrt nach Köln . Es wu
den ſofort die Kommandeure der hieſigen Truppenteile zur
Paroleausgabe kommandiert . U. a. ſind 1 Offizier , 11 Unter⸗

offiziere und 110 Mann des 7. Pionierbataillons zur Hilfe⸗
leiſtung bei der Landung befohlen . Die Abſperrung wird w
in demſelben Umfange wie am Montag erfolgen . Alle hieſt
Truppenteile ſtellen dazu Mannſchaften .

Die Ergebniſſe der Sturmfahrt des 2 2.

Von fachmänniſcher Seite werden der Korreſpondenz Heer
Pokitik über die Ergebniſſe der Sturmfahrt des 2 2 folgende

i

eſſante Mitteilungen gemacht :
Das Sturmwetter , das bisher die Luftfahrten des Grafen Ze

pelin faſt ſtets verfolgte , hat ſich auch diesmal richtig eingeſtellt .
Graf Zeppelin hat auf ſeiner Reiſe Fviedrichshafen⸗Frankfurt a. M.

gezeigt , daß er der geborene Führer eines Lufkſchiffes iſt . Er

bekannklich in Frankfurt a. M. in einer Höhe von 800 Meter
Dies war kein Zufall . Nach den Windmeſſungen , die jetzt vorlie

herrſchte in den Luftſchichten von 300 bis 500 Meter eine Win
ſtärke von nicht weniger als 15 Sekundenmetern . In den

Höher

bon 500 bis 700 Meter flaute der Wind ſchon auf ungefähr 12
Sekundenmeter ab . Dieſe Windſtärke hatte der Z 2 glatt überwun⸗

den , da er ſich für ſolche Fahrten als durchaus geeignet erwieſen

hat ; es wären ihm aber dadurch Anſtrengungen zugemutet wor
die ein erfahrener Luftſchiffer im Intereſſe ſeines Fahrzeuges be

vermeidet . In der Höhe von 800 Meter herrſchte immer noch
reſpektable Windſtärke von 7 Sekundenmetern . Es iſt dar

ſo bemerkenswerter , mit welcher Kraft der 2 2 die

gemacht hat . Er fuhr bekanntlich von Friedrichshafen um

40 Min . ab ; er kam in Stuttgart um 9 Uhr 30 Min . an ,
alſo dieſe genau 200 Kilometer lange Reiſe in noch nicht
ſechs Stunden . Noch ſchneller war ſeine Reiſe von Stuttgart nach

Frankfurt , da er über Frankfurt 2 Uhr 10 Min . erſchien ,
die Reiſe von 220 Kilometer eine Fahrtdauer von noch
Stunden bedeutet .

Während er bei der Abfahrt von Frankfurt
eine Windſtärke von ungefähr 4 Sekundenmeter 9
wuchs die Gegenſtrömung während weniger

Stunden

Geſchwindigkeit von 16 Sekundenmete



2 . Seite .
General⸗Anzeiger . ( Mittagblatt . )

Unbilden von Gewittern , welche die Fahrt ſehr ſtark beeinträchtigten .
Die Ergebniſſe dieſer Fahrt ſind darum dur ch⸗
aus hervorragend zu u ennen , denn er legte auch dieſen
Weg völlig unbeirrt zurück und wich erſt , als der Sturm zu 18
Eis 20 Metern anwuchs . Dies tat er auch nur aus dem Grande ,
um das Luftſchiff nichr in Gefahr zu bringen , das bekanntlich ſchon
Reichseigentum iſt . Ihn nötigte alſo nur die große Rückſichtnahme
muf das Eigentum des Staates , das er getreulich behütete . Aber
ſelbſt die Rückfahrt nach Frankfurt a. M. bedeutet einen großen
Erfolb . Bisher iſt es noch niemals einem Lufkſchiff
gelungen , auch bei viel geringerer Windſtärke
unur die geringſte Fahrt zu machen . Der 2 2 ſtürzte
ſich aber nicht nur in das Toben der Gewitterſtürme , ſondern er
fuhr glatt faſt bis an ſein Ziel , kehrte dann aber ohn : jeden
Schaden um und landete wieder völlig unbeſchädigt in Frankfurt
a . M. Das Luftſchiff hat damit bewieſen , daß es geeignet iſt ,
ſelbſt den größten Witterungsſchwierigkeiten
Trotz zu bieten und ſogar im Augenblick einer großen Gefahr
uhne jede Behinderung wieder ſich in Sicherheit zu bringen . Man
farm ſagen , daß die Fahrt Zeppelins von Frankfurt a. M. nachKöln und ſeine Umkehr bisher ſeine glorreichſte Fahrt geweſen iſt .
Bewundernswert war die Ruhe und Sicherheit der Mannſchaft ,
bewundernswert der klare Ueberblick über die Sachlage und die
glückliche Fahrt in dem Topen der Glemente . Ein Ueberblick über
die Fahrt des 2 1 nach Metz an einem ruhigen Tage wird einen
Vergleich über die Leiſtungsfähigkeit des 2 2 ermöglichen : Fried⸗
richshafen 3 Uhr 40 Min . , Stuttgart ( 200 Klm . ) 9 Uhr 30 Min . ,

Heilbronn ( 250 Klm . ) 11 Uhr , Frankfurt a. M. ( 420 Klm . ) 2 Uhr
10 Min . Dies ſtellt die Reiſe des 2 2 in ihren einzelnen Etappen
bon Friedrichshafen nach Frankfurt a. M. dar . Die Reiſe des Z 1
bon Biberach nach Metz läßt ſich folgendermaßen feſtſtellen : Biberach
11 Uhr , Stuttgart ( 120 Klm . ) 1 Uhr 50 Min . , Metz ( 365 Klm . )
7 Uhr 10 Min . Der 2 1 brauchte alſo für die Reiſe von 365 Klm .
8 Stunden , während die Reiſe in dem Sturm von Friedshafen nach
Frankfurt a. . , die faſt 60 Klm . länger iſt , ungefähr 10 Stunden
Ddeuterte . Das ' iedeutet die Beſiegung der Luft⸗
gewalten . 5

Warum Zeppelin am Dienstag nicht aufſtieg .
e . Bingen , 4 Auguſt . Ein intereſſantes geflügeltes Wort

macht augenblicklich in Bingen die Runde : Als es geſtern hieß ,
daß das Zeppelinſche Luftſchiff nicht kommen könne , weil ihm
beim Aufſtieg in Frankfurt ein Propeller abgeſtürzt ſei , erklärte
eine echte Bingerin ihren Bekannten den Unfall des Grafen
Zeppelin , wie folgt : „Hoſchte ' s gehört , de Zeppelin kimmt doch
widder nit , es is ihm ne Profeſſor aus de Gondel gefalle
und deshalb hott er in Frankfort bleiwe müſſe . “

* *
Wie die „ Köln . Zeitung “ erfährt , trifft das Gerücht , daß

Montag früh die Abfahrt des Z. 2 aus Frankfurt dadurch ver⸗
zögert worden ſei , daß man die Ankunft des Prinzen
Oskar von Preußen habe erwarten müſſen , nicht zu. Graf
Zeppelin wußte überhaupt nicht , daß Prinz Oskar zu dem Auf⸗
ſtieg eintreffen werde und kam auf dem Platze erſt an , als der
Prinz längſt da war .

Wie die „Frkf . Zeitung “ hört , wird Z. 2 vorerſt von Köln
aus keine weitere Fahrten unternehmen . Das Luftſchiff wird
entleert , demontiert und in der Militärluftſchiffhalle unter⸗
gebracht . Die Mitarbeiter des Brafen Zeppelin , Ingenieure
und Monteure kehren bald nach Friedrichshafen zurück , um ihre
Arbeitskraft dem neuen Z. 3 zuzuwenden , der in etwa drei
Wochen fertiggeſtellt ſein wird , um ſeine Reiſen anzutreten , die
ihn auch nach Frankfurt zu längerem Aufenthalt führen werden .

Politische Ulebersicht .
Magunheim , 5. Auguſt 1909

Ein neuer konſervativer Steuerplan .
Die Konſervativen fühlen ſich verantwortlich für die ſo⸗

genannte Finanzreform mit ihren 500 Millionen Steuern
und belaſten ſich daher auch mit der Sorge , daß dieſe 500
Millionen auch wirklich einkommen . Das wird bekanntlich
von den verſchiedenſten Seiten beſtritten , und dieſe Ueber⸗

geugung gründet ſich nicht nur auf die Flüchtigkeit , mit der
die Steuergeſetze ausgearbeitet ſind . Kommen die 500 Mill .
micht ein , ſo müſſen Erſatzſteuern geſchaffen werden , und kluge
Deute denken rechtzeitig daran . Unter dem Vorwande , daß

es den mit der Talonſteuer bedachten Geſellſchaften mög⸗
lich ſei , ſich durchUnwandlung in eine Geſellſchaft
mit beſchränkter Haftung der Steuer zu entziehen,
empfiehlt die „ Kreuzzeitung “ heute eine neue Steuer , eine
Ausdehnung der Talonſteuer auf dieſe Geſellſchaften
m. b. H. Die größeren dieſer Geſellſchaften unterſcheiden ſich
ohnedies von den großen Aktiengeſellſchaften nur durch die

FJorm und Namen , und die kleineren Geſellſchaften m. b. H.
zahlten jetzt ſchon mehr als die entſprechenden Aktiengeſell⸗
ſchaften , während die großen umſo mehr erſparten .

der Pforte aufrecht zu erhalten .

Mannheim . 5 . Auguſt .
Genügte , ſo fährt die „ Kreuzztg . “ fort , trotzdem dieſe Steuer⸗

erſparnis nur in einer erträglichen Anzahl von Fällen , um die vondem Geſetze beſonders begünſtigte Umwandelung von Alktiengeſell⸗ſchaften in G. m. b. H. zu bewirken , ſo wird der Zinsbogenſtempel
dieſe Fälle geradezu ins Ungemeeſſne vermehren . Mau darf ruhigannehmen , daß ſich beſondere Anwälte , Bureaus und dergl . bilden
werden , die derartige Transaktionen als Spezialität betreiben . Man
ſchätzt ſicher nicht zu hoch, wenn man annimmt , daß bei etwa einemDrittel aller Aktiengeſellſchaften eine ſolche Umwandlung möglich iſt
und mangels Vorbeugungung auch erfolgen würde . Das darf nichtgeſchehen , wenn das Reich nicht einen Ausfall von 9 bis 10 MillionenMark jährlich und die öffentliche Moral , der Glaube daran , daß derStaat ſtark genug ſei , um Treu und Glauben in Handel und Wandel
zu ſchützen , erneut einen ſchweren Stoß erleiden ſoll . Eine wirkſameAbwehr iſt nur durch Belegung der G. m. b. H. mit der gleichen Ab⸗
gabe möglich . Wie geſagt , müßten aber die kleineren G. m. b. H. mitnicht mehr als 500 600 Mark Stammkapital gauz frei bleiben , auchköunte wohl die Steuerpflicht der mittleren , mit weniger als etwa 1½Millionen Mark erleichtert werden , indem rund eine halbe Millionenfür abzugsfähig erklärt wird . Unter dieſer Vorausſetzung aber iſtdie Steuer nicht nur ein wirkſames Vorbeugungsmittel , das nicht nurnichts koſtet , ſondern jährlich noch etwa 1 bis 1 % Millionen einbringtlentſprechend 1 bis 1½ Milliarden Stammkapital der Geſellſchaftenüber eine Million ) , ſondern ſie iſt auch gerecht und leicht durchführbar .Denn während der Aktionär ſeiner Geſellſchaft überhaupt nicht be⸗kannt wird , ſofern er ſich nicht freiwillig meldet , und daher nur indem Augenblick zu faſſen iſt , wo er den neuen Zinsbogen in Empfangnimmt , iſt der Geſellſchafter einer G. m. b. H. mit der Höhe ſeinesAnteils handelsregiſterlich eingetragen und jederzeit auffindbar .

Einwand , man treffe mit der Steuer nicht den Beſitz , ſondern die Ge⸗
ſellſchaft ſelbſt , in letzter Linie alſo die Induſtrie , den Handel , Verkehr11. ſ. . , iſt in dieſem Falle alſo nicht möglich . Die Ausführung in der
Praxis hätte etwa in der Weiſe vor ſich zu gehen , daß man von 10 zu10 Jahren , das erſte mal 10 Jahre nach Gründung der Geſellſchaften ,von den Inhabern der Geſchäftsanteile eine Abgabe von 1 v. H. in der
Höhe ihres Geſchäftsanteiles erhebt . Nach Erlaß des Geſetzes käme
dieſe Steuer zunächſt zur Erhebung für alle Teilhaber von Geſell⸗
ſchaften , die 10 oder mehr Jahre beſtehen , in den folgenden Jahren

Der

daun immer für diejenigen Geſellſchaften , die dieſe Lebensdauer in⸗
zwiſchen erreicht haben . Selbſtverſtändlich müßten alle den Aktien⸗
geſellſchaften zugeſtandenen Vergünſtigungen , z. B. Steuerfreiheit fürrein gemginnützige Geſellſchaften , Geſchäftsjahre ohne Gewinn u. ſ. w.rein gemeinnützige Geſellſchaften , Geſchäftsjſahre ohne Gewinn u. ſ. w.
läßt ſich natürlich reden .

Die „ Frankf . Ztg . “ meint , das Zentrum werde dieſe
Anregung freundlich begrüßen .

Die Begegnung vor Cowes .

Der ruſſiſche Miniſter des Aeußeren Iswolski gewährte
dem Vertreter des Reuterſchen Bureaus eine Unterredung , in
der er die große Genugtuung betonte , die Kaiſer Nikolaus
über den ihm und der Kaiſerin gebotenen Empfang empfindet .
Der Miniſter fügte hinzu , daß zwiſchen den beiden Ländern
ausgezeichnete Beziehungen beſtänden . Dieſe Be⸗
ziehungen hätten keine Spitze gegen irgend einen anderen
Staat . Die Reihenfolge der kaiſerlichen Beſuche beweiſe , daß
die engliſch⸗ruſſiſchen Beziehungen mit den beſten Be⸗
ziehungen mit Deutſchland , ſowie jedem anderen
Lande durchaus vereinbar ſeien . Wir ſehen , fuhr der Miniſter
fort , unſeren Weg auf ein ferneres enges Verſtändnis gerichtet
und wir erkennen keinen Grund zu einer Meinungsverſchie⸗
denheit .

Ueber die zufriedenſtellenden Ergebniſſe des Uebereinkom⸗
mens betr . Perſien ſagte der Miniſter , daß dies Ueberein⸗
kommen nunmehr auch auf andere politiſche Fragen Anwen⸗
dung finden werde , die ſich ergeben können . Wir haben den

innigſten Wunſch, zur Feſtigung des neuen Regimes in der
Türkei beizutragen und die Beruhigung der Lage im nahen
Oſten zu fördern . Hinſichtlich Kretas ſind die vier Schutz⸗
mächte übereingekommen , den ſtatus quo und die Hoheitsrechte

Wir hoffen , daß nichts ge⸗
ſchehen wird , was dieſe Grenzlinien überſchreitet . Die jüngſte
Kriſis in Bosnien iſt glücklich in friedlichem Sinne über⸗
wunden worden , und ſo lange keine europäiſche Macht irgend
ein beſonderes Streben auf dieſem Gebiete an den Tag legt ,
beſteht ganz und gar kein Grund zu glauben , daß Verwickelun⸗

gen entſtehen können . Auf jeden Fall , wenn Wirren zutage
treten ſollten , werden England und Rußland ihren Einfluß
immer in demſelben Sinne ausüben , nämlich für die Aufrecht⸗
erhaltung des ſtatus quo .

Spanien unter der Herrſchaft des Papſttums .
Der Aufſtand in Catalonien hat ſich bekanntlich auch

gegen Klöſter und Kirchen gerichtet , die niedergebrannt und
gebrandſchatzt worden ſind . Das iſt nicht zufällig . In dieſen
Greueln kommt die maßloſe Erbitterung des Volkes gegen das
Spanien knechtende klerikale Syſtem zu furchtbarem Ausdruck .
Die Schandtaten , die gegen einzelne Geiftliche und Nonnen
verübt worden ſind , ſind der Gegenſchlag gegen die Aus⸗
artungen eines Syſtems , unter dem Spanien entſetzlich leidet .
Was an dem ſpaniſchen Volke geſündigt wurde , das ſchildert
ſehr beredt ein Buch des ehemaligen Paters Don Joſé Fer⸗
randiz :

Aheater , Ruuſt und Wiſfenſchaft .
Erich Schmidt .

Lk . Berlin , 3. Auguſt .

Juſt mit dem Ausklang der Leipziger Hochſchulfeiern fiel der
Aufbakt des Jubiläumsjahres zuſammen , in das die 1810 begrün⸗
dete Berliner Univerſität jetzt eintritt : die Wahl des hundertſten
Rektors , die nunmehr , der allgemeinen Erwartung entſprechend ,

aauf den ordentlichen Profeſſor für deutſche Literaturgeſchichte,
Geh Regierungsrat Prof . Dr . Erich Schmidt gefallen iſt .

Damit tritt ein Mann an die Spitze der größten deutſchen Hoch⸗
ſchule , der im geiſtigen Leben Deutſchlands ſeit langem eine viel⸗
beachtete und führende Rolle ſpielt , zugleich eine Perſönlichkeit

großen Stils , die zu der Bürde auch die Würde ihres hohen
Ehrenamtes beſitzt .

Selten iſt eine akademiſche Laufbahn raſcher verlaufen und
bvon glücklicherem Erfolge begleitet geweſen , wie die des neuen
Rektors . In Jena 1858 als Sohn des Zoologieprofeſſors Oskar

Schmidt geboren , empfing er ſeinen Schulunterricht in den hiſto⸗
riſchen Räumen der alten Fürſtenſchule zu Pforta , ſtudierte in
Graz , Jena , Straßburg und habilitierte ſich in Würzburg als

Privatdozent mit zweiundzwanzig Jahren , um ſchon zwei Jahre
ſpäter außerordentlicher Profeſſor in Straßburg zu werden . Als
Ordinarius wirkte er dann fünf Jahre lang in Wien neben Ri⸗
charb Heinzel , nahm 1885 vom Großherzog von Sachſen⸗Weimar
die Beſtallung als Direktor des neubegründeten Goethe⸗Schiller⸗
Archivs in Weimar an und ſolgte 1887 einem ehrenvollen Rufe
als Nachfolger Wilhelm Scherers auf den Lehrſtuhl für deutſche
Literaturgeſchichte nach Berlin . Hier haben die Kollegien Erich
Schmidts von jeher zu den ſtärkſtbeſuchten der Univerſität gehört
und die größten Säle pflegten kaum eben hinzureichen , die Zahl
der Hörer und Hörerinnen zu faſſen . Schmidts bohe und breite

Geſtalt mit dem auf kräftigem Halſe ruhenden , maſſiven Cäſaren⸗
kopfe , den an Goethes großen Blick erinnernden braunen Augen ,
der ungewollt ſtolzen und freien Haltung auf dem Katheder ſtehen
zu ſehen und ſeinem nur durch einen Notizenzettel unterſtützten
Vortrage zu lauſchen , war für jeden der Tauſende , die lernend
zu ſeinen Füßen geſeſſen haben , zugleich ein äſthetiſcher und gei⸗
ſtiger Genuß . Dem engepackten Reichtum ſeiner oft übermäßig
gedrungenen , im Vortrag meiſt etwas zerhackten Sätze zu folgen ,
war freilich niemals leicht und erfordert Konzentration genug ,

zaber dem Fluidum einer großen , anregenden , niemals akademiſch
dckenen Perſönlichkeit vermag ſich niemand ſo leicht zu entziehen ,

am wenigſten dann , wenn ein feſtlicher Anlaß den äußeren Rahmen
gibt , wie einſt bei der Einweihung des Berliner Leſſingdenkmals
oder neuerdings bei Schmidts großer Fichte⸗Rede in der Akade⸗
mie vor zwei Jahren oder bei der Enthüllungsfeier des Fontane⸗
Denkmals in Neu⸗Ruppin oder bei den verſchiedenen Goethefeiern
und Goethetagen in Weimar , denen er ſeit ein paar Jahren als
der erwählte Vorſitzende der Deutſchen Goethe⸗Geſellſchaft präſi⸗
diert und friſches Leben eingehaucht hat .

Hier in der Goetheſtadt , wo er jahrelang gelebt hat , ſieht er ,
der Sohn Thüringer Erde , noch immer ſeine zweite Heimat , und
von den Lebenden iſt kaum einer mit größerem Rechte als Hüter
und Pfleger von Goethes geiſtigem Erbe beſtellt , als Erich
Schmidt , deſſen bedeutender Anteil an der großen Sophien⸗Aus⸗
gabe von Goethes Werken ſo bekannt iſt , wie ſeine Entdeckung
und Herausgabe des wichtigen „ Urfauſt “ . Nächſt dieſen Arbeiten
hat ſeine monumentale zweibändige Leſſingbiographie , haben ſeine
Beiträge zur Kenntnis der Sturm⸗ und Drangperiode , ſeine vor⸗
bildliche Tätigkeit als kritiſcher Herausgeber von Werken Schil⸗
lers , Uhlands und beſonders Kleiſts , ſeine mühevolle Pionier⸗
arbeit für die Schaffung großer wiſſenſchaftlicher Geſamtausga⸗
ben von Wielands und Wilhelm v. Humboldts unüberſehbar zahl⸗
reichen Werken ihm den Dank und die Bewunderung der wiſſen⸗

Spanien unter de m Joch des Papg ſt⸗

tums . “ Das Buch iſt dieſer Tage im Neuen Frankfurter

„ In dieſer Nation verfolgt man den Bürger , der liberal iſtoder ſcheint , heute wie Anno 23 und ſucht ihn an den Bettelſtab zu
bringen . Die abſolutiſtiſchen Parteigänger des Thronprätendenten
Don Carlos ſind wieder zu Einfluß gelangt , und ihre Ideen ſindbei Hofe wie bei der unterſten Behörde in Geltung . Die Kirche
hat faſt alles das wieder erlangt , was ihr früher im Wege der
Verweltlichungsakte genommen worden . Täglich überhäuft man ſie
mit Gunſt⸗ und Gnadenbezeigungen , und zum Dank ſtellt ſie ſichels die verfolgte und von der Monarchie , gegen die ſie unaufhörlich
konſpiriert , verratene Unſchuld hin . Das Unterrichtsweſen iſt in
die Hände der Klerikalen zurückgefallen . Man hat zwar die Ingui⸗
ſition noch nicht wieder eingeführt , aber man bereitet ihrer Wieder⸗
kunft den Boden . Die geiſtlichen Behörden üben Zivilfunktionen
aus . Die Biſchöfe und die Oberen der Klöſter machen von dem un⸗
geſetzlichen Privileg Gebrauch , Geiſtliche und Ordensbrüder einzu⸗
ſperren und zu foltern , Jungfrauen gegen ihren Willen und den

Juſtig auszuüben . Es iſt , als ſtände ein mittelalterlicher Staat
mitten in dem modernen Staate . In beängſtigendem Umfange
wächſt die Zahl der eingeborenen und ausländiſchen Kloſterinſaſſen .Der Weltgeiſtlichen ſind doppelt oder dreimal ſo viel als nötig ,And darum ſind ſie in ihrer Mehrheit zum Elend verurteilt . In⸗
zwiſchen wächſt die Auswanderung in alarmierender Weiſe . Inder Landwirtſchaft und der Induſtrie , deren ſich übrigens die Klö⸗
ſter auch bereits bemächtigten , fehlt es an nutzbringenden Arbeits⸗
kräften . Zum wenigſten ein Drittel des Lande liegt unbebaut da .

Die Regierenden zwingen heute ſogar den Bürger , ſich zu der
von den Jeſuiten beſtimmten Stunde ſchlafen zu legen . Kurz zuvor
müſſen die Lozale und öffentlichen Vergnügungen ſchließen . Eine
Unterdrückung aller Freiheiten , wie Spanien ſie heute erlebt , hat
Europa noch nie geſehen . Es iſt klar , Freiheit , Natur und Rechtnehmen in gleichem Maße ab , wie die Herrſchaft der römiſchen
Hirche wächſt . Dieſer krankhafte Zuftand verſchkimmert ſich ſchmell .
Im Frühjahr 1908 hat das klerikale Miniſterium Maura unterdem Vorwand , einen gemeingefährlichen Terrorismus guszurotten ,von dem allerdings nur in Barce ona eiwas zu ſpüren war ,einen Geſetzentwurf eingebracht , der ſelbſt ein Attentat gegen das
Rechtsempfinden bedeutete und die Wiederkehr des Sanctum Offi⸗cium vorbereitete . Denn Freiheit , Ehre und Leben des Bürgers ,das Verſammlungsrecht , das geſprochene und gedruckte Wort , ſowiedie Zeitungen ſollten dem willkürlichen Urteilsſpruch gewiſſer , ausreaktionären Glementen zuſammengeſetzten Behörden überantworbetwerden , die mit der richterlichen Gewalt ausgeſtattet ſein ſolltem ,
feſtzunehmen , zu verbannen , zu verfolgen und zu unterdritchen , wenund was immer ihnen nur verdächtig erſchien . Um gu erfahren ,tvoher eine ſolche Idee ſtamumte , brauchte man nur die katholiſchePreſſe zu leſen und zu hören , wie die Biſchöfe im Senat dieſesProjekt vertraten . Sie fanden es noch über die Maßen ſanft und
hätten kieber die Unterdrückung der Gedankenfreiheit überhaupt mit
voher Gewalt geſehen . “

* * *

Nach einem der „ Kölniſchen Zeitung “ zur Verfügung ge⸗
ſtellten Geſchäftsbrief aus Barcelona vom 31 . Juli ſind dort
zwar mehrere Kirchen und Klöſter ein Raub der Flammen ge⸗
worden , ohne daß jedoch nur ein Opfer unter den geiſtlichen
Perſonen zu beklagen ſei , die ſämtlich von den bevorſtehenden
Ereigniſſen unterrichtet geweſen waren . Die in den Särgen
herausgetragenen ſiebzehn Leichen waren bertrocknete Leichen

dvon Nonnen , die die Volksmaſſen unter den rauchenden Trüm⸗
merſtätten herausgewühlt hatten und dann unter höhniſcher

Prozeſſton umhertrugen .

Deutsches Neich .
— Das Befinden des Fürſten Eulenburg iſt , wie ſeine Ver⸗

teidiger der Preſſe mitteilen , andauernd ungünſtig . Der
Zuſtand des Fürſten ſei derart , daß er nicht in der Lage ſei ,
irgend eine Reiſe zu machen . Er liegt ſeit einigen Tagen
dauernd zu Bett . Es iſt ja auch kaum möglich , daß Leute , die
unter ſo ſchwerem Verdacht ſtehen , ins Ausland reiſen . Bei
derſelben Gelegenheit teilten die Verteidiger mit , daß Eulen⸗
burg weder Memoiren geſchrieben hat , noch die Abſicht hat ,
ſolche zu ſchreiben .

— Die Uebergangsabgabe auf Bier . Das neue Brauſteuer⸗
geſetz hatte die Uebergangsabgabe von dem in die Norddeutſche
Brauſteuergemeinſchaft aus Bayern , Württemberg , Baden und
Elſaß⸗Lothringen eingeführten Bier von . 50 auf 5 Mark er⸗
höht . In der zweiten Plenarſitzung verſuchten die Zentrums⸗
bayern dieſen Satz auf . 50 M. herabzudrücken , doch fand ihr
Antrag keine Mehrheit . Nunmehr wird amtlich gemeldet , daß
der Bundesrat die Uebergangsabgabe auf 5 M. für ein Hekto⸗
liter

ſeſtoeſebt hat , und zwar mit Wirkung vom 1. April1909 ab . 80

— — — —

ſchaftlichen Fachkreiſe für alle Zeit geſichert , nicht zu gedenken der
ungezählten kleineren Arbeiten in Fachzeitſchriften , der Tätigkeit
als Mitherausgeber mehrerer großen Quellen⸗ und Monogra⸗
phienſammlungen , als Mitglied der Kgl . Akademie der Wiſſen⸗
ſchaften , des akademiſchen Senats , ſtaatlicher Prüfungskommiſ⸗
ſionen und dgl . m.

Alle dieſe Aemter und Laſten im Verein mit den
Forderungen ſeines Lehramts verhindern nicht , daß Erich
Schmidt auch in der Geſellſchaft Berlins als eine markante Er⸗
ſcheinung gilt , daß er heute bei einem Souper im Reichskanzler⸗
palais mit dem Kaiſer zuſammentrifft , morgen in einer Loge des
Deutſchen oder Leſſingtheaters einer Premiere beiwohnt , über⸗
morgen am Stammtiſch der „ Germaniſtenkneipe “ im Weihen⸗
ſtephan erſcheint , wo er pünktlich jeden Dienstag abend mit ſeinen
älteren Studenten und einigen Fachgenoſſen ein paar zwangloſe
Stunden verbringt . Nimmt man hinzu , daß der von ſeinen Schü⸗
lern ſchwärmeriſch verehrte Lehrer für jeden Studenten wöchent⸗
lich einmal zu ſprechen iſt , ſtets zu Rat und Ermunterung bereit ,
daß er daneben eine Unzahl neuer Bücher leſend konſumiert und
ſogar noch Zeit findet , wichtigere neue Romane in der „Deutſchen
Rundſchau “ zu beſprechen , daß er — last not least glücklicher
FJamilienvater iſt und von ſeiner Gattin , einer Würzburger Pro⸗
feſſorentochter , zwei Söhne — wovon der älteſte ſchon den Offi⸗
ziersrock trägt — und einen blühende Tochter beſitzt , die übrigens
alle drei dem Vater an imponierender Schulterhöhe ebenbürtig
ſind , ſo mag man die Fülle und den Reichtum dieſes Lebens er⸗
meſſen , von dem ſo viele Wirkungen , Anregungen und Beziehungen

ausſtrahlen .
Daß dieſer impulſive , Vielen vieles ſpendende Geiſt über der

Arbeit des Gelehrten nie die Fühlung mit der friſchen Gegenwart
verlor und der zeitgenöſſiſchen Dichtung ſo viel Intereſſe entgegen⸗
bringt , wie der klafſiſchen , hat ihm, aus deſſen Schule eine ganze
Anzahl unſerer jüngeren Theater⸗ und Literaturkritiker bervor⸗

ihrer Familien der Freiheit zu berauben und hohe und niedere
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Mannheim , 5. Auguſt. General⸗Auzeiger. ( Mittagblatt )

Badiſche Politik .
Zentrumswahrheit !

Die armen Zentrumsblätter im Land müſſen gegen⸗
wärtig ihre Phantaſie ungeheuer anſtrengen , um ihren Leſern
„ das Nötige “ über die ſchwarz⸗blaue Steuerreform , ihre Ur⸗

ſachen und Wirkungen vorzudichten . Dieſer Schwindelgeiſt ,
der die ſchwarze Preſſe landauf , landab jetzt ſo ſtark wie noch
nie erfaßt hat , zeigt ſich auch auf anderen Gebieten ſehr deut⸗
lich . Was wird nicht alles über die Stichwahl in Neu⸗

ſtadt⸗Landau zuſammenge —ſchrieben , nur um die pein⸗
liche Tatſache zu verdecken , daß die Zentrumsanhänger dem

Sozialdemokraten zum Siege verhalfen . So bringt jetzt die

„ Freie Stimme “ , die über Radolfzell und Umgegend
ihre ſchwarzen Schatten wirft , einen Artikel , der die Ueber⸗
ſchrift trägt „ Sie können auchanders ! “ und in dem

behauptet wird , die Nationalliberalen hätten um die Stimmen
des Zentrums bei der Stichwahl in Neuſtadt⸗Landau ge⸗
worben . Da heißt es z. B. im Anfang des famoſen Artikels :

„ Nun kamen die bänglichen Tage der Stichwahl , wo es ſich
üun das Sein oder Nichtſein des letzten liberalen Mandates in der
Pfalz handelte und ſiehe ! — nun konntens die charakterfeſten
Herrſchaften auf einmal auch anders . “

Durch einen aus dem Zuſammenhang geriſſenen Satz
einer Rede Baſſermanns will das phantaſiereiche Blatt im

weiteren ſogar beweiſen , daß der nationalliberale Partei⸗
führer „ dem Zentrum ganz bedenklich um den

Bartgegangen “ ſei . So ſchreibt die „ Freie Stimme “ .

Am ſelben Tag aber ſchreibt ein anderes Zentrumsorgan , das

Wackerblatt , die Freiburger Tagespoſt “ , folgendes
über die Stichwahl in Neuſtadt⸗Landau :

„ Nach Lage der Dinge kann leider kaum bezweifelt werden , daß
eine Anzahl der Zentrumswähler entgegen der Wahlparole der

Parteileitung auf Wahlenthaltung dem Genoſſen ihre Stimme
hat . Wir können das nicht billigen , aber wir können das

begreifen . Was haben denn die Nationalliberalen

getan , um ſich die Stimmen der Zentrumswähler zu ſichern ?
In der hochmütigſten Weiſe hat Herr Baſſermann
in der Wahlagitation vom Zentrum verächtlich

eſprochen , ſich der eigenen Kraft gebrüſtet uſw . Daß ein
ſbiches Gebaren nicht geeignet war , die Zentrumswähler geneigt
u machen , dem nationalliberalen Kandidaten zum Siege zu ver⸗

helfen. leuchtet ohne weiteres ein . “

Wer von den beiden edlen Kampfgenoſſen im ſchwarzen
Solde hat nun Recht ? Das eine Blatt erklärt , daß Baſſer⸗
mann um das Wohl der Zentrumspartei „zärtlich beſorgt “

ſen ſei ; das andere entrüſtet ſich darüber , daß er in der

ahlagitation in hochmütigſter Weiſe vom Zentrum verächt⸗
lich geſprochen habe ! Das iſt nur eine kleine Probe dafür , in

Ne unverantwortlicher Weiſe die Zentrumspreſſe ihren
ſern gegenwärtig über die neueſten politiſchen Ereigniſſe

„das Nötigſte “ mitteilt .

Hus Stadt und Cand .
Mannheim , 5. Auguſt 1909 .

* Vom Hofe . Großherzog Friedrich II . von Baden wird dem
Internationalen Meeting in Iffezheim am Eröffnungstage (20. Aug . )
und am Tage des Alten Badener Jagd⸗Rennens (22. Auguſt ) bei⸗
ohnen .

* Entlaſſen wurde auf Anſuchen Amtsrichter Friedrich Hack in

Oörrach . 2 2
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* Verſetzt wurde Aktuar Eugen Müller
Mannheim IV - VI zum Amtsgericht Mannheim .

Etatmäßig angeſtellt wurde Aktuar Friedrich Schleicher beim
Notariat Maunnheim .

* Perſonalnachrichten aus dem Ober⸗Poſtdirektionsbezirk Karls⸗
rxuhe . Angenommen zu Poſtgehilfinnen : Frida Dreß , 1 7

Feuling , Roſa Görner , Julie Hagmaier , Thereſe Kappler , Eliſabeth
Reinholdt , Frida Rohmer in Karlsruhe ; zum Poſtagenten : Paulus
Frietſch in Weitenung . — Ernannt zu Poſtaſſiſtenten : die Poſt⸗
gehilfen Joſeph Loes in Baden⸗Baden , Auguſt Thoma in Mann⸗
heim⸗Waldhof . — Etatsmäßig angeſtellt die Poſtgehilfin : Luiſe
Kopp in Baden⸗Baden ; die Telegraphengehilfiunen : Anna Weinspach
Il in Karlsruhe , Sophle Mildenberger in Mannheim . — Ver⸗

ſetzt die Poſtaſſiſtenten : Wilhelm Fiſcher von Wimpfen nach Pforz⸗

heim⸗Brötzingen , Wilhelm Heckmann von Edingen nach Ziegelhauſen ,
Eugen Meyer von Mannheim nach Karlsruhe , Valentin Salomon
von Weinheim nach Weitenung , Georg Schreck von Neckarbiſchofsheim
nach Ottersweier , Wilhelm Schmitt von Merchingen nach Seckach. —

Freiwillig ausgeſchieden : der Poſtgehilfe Heinrich Hechler
in Karlsruhe , die Poſtgehilfin Elſie Schramm in Karlsruhe , die Tele⸗

aphengehilfin Helene Himmellheber in Karlsruhe , der Poſtagent
oſeph Hettler in Weitenung .

„ Die Handelskammer für den Kreis Maunheim verſendet

ſoeben den zweiten Teil ihres Jahresberichtes für

das Jahr 1908 . Wir werden auf den umfangreichen und

ſehr ſorgfältig ausgearbeiteten Jahresbericht im volkswirtſchaft .
lichen Teile unſeres General⸗Anzeigers noch zurückkommen .

Geh . Kirchenrat Merx 7. Aus Heidelberg , 4. Auguſt , wird
uns geſchrieben : Bel dem Begräbnis von Profeſſor Hausrath ,
das heute Nachmjittag ſtatlfand , hielt der langjährige Freund und

Spezialkollege des Verſtorbenen , Geheimer Kirchenrat Dr . Mer x,
die Gedächtnisrede namens der Univerſität . chde
ergriffen , eine Kranzſpende am Sarge des Verſtorbenen niedergelegt
hatte , brach er wenige Minuten darauf vom Schlage get roffen
tot am Sarge des Verblichenen zuſammen .

beim Notariat

Konzert für Streichmuſik fand bei den zahlreich erſchienenen

Nachdem er , tief

„ Abſturs eines Mannheimers in den baperiſchen Alpen.
Ueber den bereits imgeſtrigen Abendblatt gemeldeten Unfall
des Herrn Ingenieurs Haſenbach⸗Mannheim entnehmen wir

den „ M. N. . “ noch ſolgende Einzelheiten : Am Sonntag unter⸗

nahm vom Alpenhotel Ammerwald aus Ingenieur Haſen

bach aus Mannheim mit einem jüngeren Begleiter einen Auf⸗

ſtieg auf die nichtmarkierten Geyerköpfe . Als ſich die

Schwierigkeiten auf dem zum Aufſtieg gewählten Kamm mehr⸗

ten , blieb der Begleiter zurück und kehrte ſchließlich um , während

Haſenbach allein weiterkletterte . Als Haſenbach bis zum

Abend nicht zurückgekehrt war , obwohl er ſchon bis Mittag hätte

wieder eintreffen können , ſchickte der Beſitzer des Hotels Ammer⸗

wald , deſſen energiſches Vorgehen beſonderen Dank verdient ,

zunächſt ſeinen Hausmeiſter auf die Suche und requirierte ſo⸗

fort vier Partenkirchener Bergführer , die mittels Auto noch

Nachts eintrafen und ſofort die Suche nach dem Vermißten

aufnahmen . Sie fanden gegen ½5 Uhr Morgens den abge⸗

ſtürzten Ingenieur , dem noch in der Nacht der Hausmeiſter des

Hotels Hilfe geleiſtet hatte , verletzt auf und ſchafften ihn unter

großen Mühen mit lobenswerter Aufopferung zu Tal , wo man

etwa ½3 Uhr nachmittags eintraf . Der Verunglückte erlitt

einen doppelten Armbruch und innere Verletzungen . Er wurde

noch am gleichen Tage in die Chirurgiſche Klinik nach

München übergeführt . Wie er angibt , iſt der Abſturz erfolgt ,
weil eine Latſche , an der er ſich feſtgehalten hatte , plötzlich ab⸗

riß . In anerkennenswerter Weiſe war der Telephondienſt nach

Bekanntwerden des Unglücks am Montag Abend von Ammer⸗

wald nach Garmiſch⸗Partenkirchen ſeitens der Poſtverwaltung

bis 11 Uhr Nachts offen gehalten worden . — Wie man weiter

erfährt , gibt das Befinden des Verunglückten keinen

Anlaß zu Bedenken .
* Die Einweihung von zwei Zeppelingedenkſteinen , die geſtern

unter äußerſt ſtarker Beteiligung in Oppenheim vor ſich
ging nahm einen glänzenden Verlauf , Wir werden über die

Einweihungfeier im Abendblatt ausführlich berichten .
* Ein Kölner an Zeppelin . Die Kölner haben doch gute Herzen !

Graf Zeppelin hat die Erwartungsfreudigen jetzt ſchon zum zwei⸗
tenmale enttäuſchen müſſen , und doch verlieren ſie ihre gute
Laune nicht , ja ſie ſetzen ſogar ihre Versfüße in Bewegung , um
dem tapferen Luftfahrer ihre Teilnahme auszuſprechen . Ein mit⸗

fühlender Kölſcher Jong hat dem Grafen Zeppelin folgendes
Troſtpoem geſchickt :

Graf Zeppelin , was haſt Du Pech :
Kommſt heil zurück — willſt wieder weg —

Da bricht auch ſchon am Rebſtockhügel
Ein ungeratner „ Schraubenflügel ! “
Ich find ' die Sache gar nicht ſchlimm :
Wir Kölner haben ja „ Benimm “
Und ſeh ' n Dir gern den Unfall nach ,
Wenn Dir nur weiter nichts zerbrach .
Ich ſag ' s als Kölner, glaub ' mir bloß :
Bei uns ſind ſo viel Schrauben los .

* Zirkus Carré . Für heute Abend hat die überaus rührige
Direktion des Zirkus Carré einen der ſelr beliebten Parforce⸗
Abende mit 30 Glanz⸗Nummern angeſetzt . Heute Abend haben die
Beſucher alſo Gelegenheit für ein einmaliges Eintrittsgeld ſo viel zu
ſehen , als ſonſt in 2 Vorſtellungen . Da das ganze Programm ein

überaus erſtklaſſiges iſt und für Mannheim viel neues bietet , ſo
können wir einen Beſuch dieſes allgemein bellebten Zirkus⸗Unter⸗
nehmens nur angelegentlichſt empfehlen . „

* Fregquenz des Heidelberger Hallenſchwimmbades . Ueber
die Frequenz des Heidelberger Hallenſchwimmbades im Monat
Juli wird gemeldet : Der Juli hat mit ſeiner durchſchnittlich

ungünſtigen Witterung ein ganz gutes Reſultat erzielt .So wurde
die Geſamlzahl der genommenen Bäder auf 15 285 gegen
13717 im gleichen Monat des Vorjahres feſtgeſtellt . Das Her⸗

renſchwimmbad kam im gleichen Verhältnis von 7746 auf
9181 , was eine Zunahme von 1435 macht . Weniger günſtig ſtellt

ſich das Damenſchwimmba d, deſſen Frequenz im vorigen
Juli 2255 betrug und im diesjährigen Juli nur 1996 notierte ;
der Grund hierfür iſt wohl in regerem Beſuch der Neckarbade⸗

anſtalten zu ſuchen . Dagegen haben die Wannenbäder aber

wieder zugenommen . Während im Juli des verfloſſenen Jahres
2914 verabreicht wurden , ſtieg dieſe Zahl auf 3391 .

„ Ein Luftballon flog geſtern abend 8½ Uhr in einer Höhe von

ungefähr 300 Metern in ziemlich raſcher Fahrt über Mannheim .
* Roſengartenkonzert . Heute abend ſpielt wieder das beliebte

Maunheimer Künſtler⸗Enſemble Rumpf . Die inſolge des ſchlechten
Wetters am Dienstag unterbliebene Beleuchtung des Fried⸗
richsplatzes und Inbetriebſetzung der großen Fontäne wird
bei günſtiger Witterung hente zur Ausführung kommen .

Friedrichspark . Das von der Metzer Kapelle zuletzt gegebene

Beſuchern beſonders ſtarken Beifall , ſodaß Herr Obermuſikmeiſter

Lemnitz für heute Donnerstag wiederum ein ſolches
Programm zuſammengeſtellt hat . Wir nennen aus demſelben Fan⸗
taſte aus „ Die Walküre “ , Ouverture z. Op . „ Die Fledermaus “ ,
Melodien aus „ Der Bettelſtudent “ uſw . Das Konzert findet für
Leſtimmt ſtatt ; bei zweifelhafter Witterung im Saal und werden
in den Pauſen die Saaltüren nach dem beleuchteten Garten für
die Konzertbeſucher geöffnek .

gegangen iſt , viel Sympathien in der Schriftſtellerwelt , aber auch
manche Anfeindung eingetragen , die den ſtets aufrechten , nach oben

und unten unabhängig gebliebenen Mann nicht anfocht. Manchen
Großen unſerer Dichtung ſtand er perſönlich und menſchlich nahe :

der Duzbruder Theodor Storms und Paul Heyſes , der nahe

Freund Gottfried Kellers und beſonders Theodor Fontancs, dem

er ſeinerzeit das auf ſeine Veranlaſſung verliehene Ehrendoktor⸗
diplom der Berliner Univerſität überreichen durfte . So konnte ,
nimmt man alles nur in allem, die Verliner Univerſität ſchwerkich

eine würdigere und repräſentativere Perſönlichkeit dazu berufen,
m Jahre der Jahrhundertsfeier ihr Rector magnifieus zu ſein ,

als Erich Schmidt .
*

„ Zwei Radierungen aus Rothenburg a. d. Tauber von Gerh.
Auguſtin⸗Verlin , Verlag von Guſtav Schauer Borlin
W. 30 , Tauenzienſtraße 75 ) ; Preis für jedes Vlatt 10 Mark. —

Die neuzeitlichen Beſtrebungen der Heimatkunſt und Heimatspflege
Aufmerkſamkeit aller Natur und Kunſt

Schönheiten und Denkwür⸗

zu erhalten ,

ſie nicht dem nivellierenden Geiſt der Moderne zum Opfer fallen

Sprache “ beginnt in Lieferungen zu je 1 Mark ſoeben im Verlage

Kuuſtmarkt zwei neue Bilder : Radierungen , von der Han
jungen , noch undekannten Künſtlers , der mit ihnen aber das Zeug⸗
nis eines ehrlichen künſtleriſchen Strebens ablegt , mit krefflicher

Beobachtung die Eigenart des Straßenbildes in ſich aufgenommen
und mit großer Sorgfalt mit dem Stift feſtgehalten hat . Das erſte
Blakt ſtellt die Klingengaſſe mit Jakobskirche und

Feuerleinserker dar . Durch die Einförmigkeit des Hauſes zur
Linken treten die ſchlicht⸗ſchönen Formen der Kirchenſenſter umſo
plaſtiſcher hervor und gut getroffen iſt der Durchblick durch das
Tor . Mit ſichtlicher Liebe iſt die Ausarbeitung des Erkers mit
ſeinen ſchönen Formen erfolgt , und Sorgfalt verrät die Behand⸗
lung des Blumenfenſters , das auf einer Radierung naturgemäß
nur eine Andeutung erfahren kann . Den Höhepunkt künſtleriſchen
Strebens ſtellt das zweite Blatt vor : Das Plönlein mit Sie⸗
bersturm und Kobolzellertor . Durch den größeren Stoff gewinnt es

auch bedeutend an Leben , ſtellt ein reizvolles Straßenbild aus dem
alten Rothenburg dax . Mit trefflichem Charakteriſierxungsvermögen
ſind di Giebelhäuſer mit ihrem maleriſchen Bakkenerk behandelt
und herausgearbeitet , ebenſo die beiden charakleriſtiſchen Tore mit
ihren Durchblicken . Der Brunnen , das ſchmiedeeiſerne Hausgelän⸗
der , die , das Straßenbild belebenden Menſchen und Wagen ver⸗
raten , daß auch auf ſorgfältiges Arbeiten an Kleinigkeiten Wert
gelegt wurde . Dadurch entſtand ein Bild , das an plaſtiſcher Heraus⸗
arbeitung nichts zu wünſchen übrig läßt . — Mögen nun dieſe bei⸗
den Radierungen hinauswandern und Freunde finden , zur Aufmun⸗
terung und Freude deſſen , der ſie erſtehen ließ , von dem noch
manches Wertwvolle zu erwarten ſein dürfte

Von Dr . Daniel Sanders „ Handwörterbuch der Deutſchen

o Wigand , Leipzig , eine neue , achte und verbeſſerte Auf⸗

einem Jahre und zehn Monaten Gefängnis und drei

blicklich das Schauſpiel Enſemble Lindemann gaſtie

Es iſt eine allerdings verſpätete Premiere , da
Jahre akt. Bei dem anſoeſenden Sommernublit
trotz ſeiner verlogener Mache einen gewiſſen
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Dier erſte franzöſtſche Vortrag in der Berlitz⸗Schule wurde von
großem Erfolg gekrönt . Er wurde von Herrn Henri Jacquet , Mit⸗
glied de la Société des Belles Lettres gehalten und zwar über das
Thema : La Geneve ' autrefois et la Geneve Moderne “ . Derſelbe
Vortrag wurde durch ca. 30 Lichtbilder , die aus dem Privatbeſitz von
Herrn Fatio aus Genf ſtammen und von großem hiſtoriſchem Wert
ſind , reich illuſtriert und leicht verſtändlich gemacht , Nachdem der Vor⸗
tragende kurz über die Entſtehung Geufs geſprochen hatte, erklärte er
in feſſelnder Weiſe , wie ſich die Stadt mit ihrer Vergangenheit von
2000 Jahren bis auf den heutigen Tag entwickelte . Er teilte dem⸗
entſprechend ſein Thema in 4 Abſchnitte , welche in engem Zuſammen⸗
hang mit den 4 Feſtungsmauern ſtanden , die die Stadt früher um⸗
gürteten . Das archäologiſche Intereſſe wurde durch die Lichtbilder in
reichem Maße erhöht . Der Redner entledigte ſich ſeiner Aufgabe ſehr
gut . Wie man uns mitteilt, , beabſichtigt die Direktion der Berlitz
Schule im Laufe des diesjährigen Herbſtes und Winters eine Reihe
franzöſiſcher und engliſcher Vorträge mit Lichtbildern abzuhalten um
ihren jetzigen und früheren Schülern Gelegenheit zu geben , ihre
fremdſprachlichen Kenntniſſe zu erhalten und zu erweitern .

* Sternenpracht . In der Nacht vom 5. zum 6. Auguſt wird
der Himmel bei klarem Wetter denen , die ihn anſchauen , im Süden
ein ſchönes Schauſpiel gewähren . Am 5. Auguſt , nachmittags 5 Uhr ,
kommt der Mond mit Mars und am 6. Auguſt , abends 11 Uhr , mit
Saturn in Konfunktion Da Mars und Saturn nicht allzuweit
voneinander eutfernt ſtehen und der ſich dem letzten Viertel nähernde
Mond ſehr nahe nördlich am Mars und ſüdlich am Saturn vorüber⸗
zieht , bilden die drei hellen Geſtirne beſonders in der eingangs be⸗
zeichneten Nacht ſehr auffällige Konſtellationen . Am ſpäten Abend
des 5. Auguſt wird der Mond ſchon etwas vom Mars nach Oſten .
( links ) vorgerückt ſein — beide Geſtirne gehen bald nach 10 Uhr auf
— und ſich in den frühen Morgenſtunden des 6. dem Saturn meh
und mehr nähern , um ihn am Abend desſelben Tages ebenf

überholen .* Mutmaßliches Wetter am 6. und 7. Auguſt . Für Freit
Samstag iſt größtenteils trockenes und warmes , aber bereit mi
zu Gewitterſtörungen geneigtes Wetter zu erwarten .

* Aus Ludwigshafen . Als geſtern Nachmittag der Schiffe gn.
Lilbeck aus Ketſch mit ſeinem Fahrzeug , mit 18 000 Backſteinen

be

laden , von Altlußheim kam , fing das Schiff in der Nähe de 81
parks infolge ſtarken Wellenſchlages an zu ſinken . De N

und ſeine beiden Gefährten retteten ſich auf ſchwimmende B
ein Nachen ſie aufnahm .

Aus dem Großherzogtum .
Ladenburg , 5. Aug . Das am vergangenen Mon

Nachmittag zwiſchen 4 und 5 Uhr über unſere Gegend gezoge
Gewitter hat auch auf hieſiger Gemarkung Schade

9

richtet . In der oberen , an den den Schwabenheimerh
zenden Feldmark wurden die Tabakpflanzungen
Hagelſchlag ſtark beſchädigt . Die hier in Betracht ko

den Landwirte ſind , mit Ausnahme von 2, verſichert .
M. Waldmichelbach i. . , 4. Aug . Nächſten Sams

den 7. Aüguſt ds . Is . , nachmittags 2 Uhr wird im Saa
Gaſthauſes „ zum Odenwald “ dahier das Tuber kul

Wandermuſeum der Landesverſicherungsanſtalt
Großherzogtum Heſſen eröffnet . Das Muſeum bleibt bi
Mittwoch , den 11 . Auguſt geöffnet und kann daher der
der intereſſanten Ausſtellung , zudem der Eintritt für
mann frei iſt , nur beſtens empfohlen werden . — Vor
hieſigen Fiſcher wurde aus der Ulfenbach ein Aal von

Länge und ca. 2 Pfund Gewicht mit der Handangel g
Mit Mühe gelang es dem Fiſcher , den Aal , der ſich m

Kräften zu entfeſſeln ſuchte , aus dem Waſſer zu bringen .
W. Pforzheim , 4 . Aug . Verhaftet wurde de

Jahre alte Kettenmacher Jakob Friedrich W. v. Salmbach
wohnhaft , wegen Sittlichkeitsverbrechens , verübt a
beiden Stieftöchtern , 17 und 19 Jahre alt .

00 . , Karlsruhe , 4. Aug . Das Großherzogspaa
Heſſen wird anfangs September dem bad Großherzogspaa
in der Reſidenz einen offtiziellen Beſuch abſtatten .

5
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zog von Nordweſten
Ortſchaft und Gemarkung .

körner . Es dauerte nicht lange , und die Straßen be

ganz weiß zu werden . Stellenweiſe lag der Hage
Zentimeter hoch. Groß iſt der Schaden , den die

wetter angerichtet hat . Der Tabak iſt in ve

Strichen ganz vernichtet . Der Hanf iſt weni

ſchädigt . Viel Obſt iſt von den Bäumen herabgeſch '
vielfach zur Erde geneigte Getreide dürfte weniger e

gelitten haben . Zum Glück ſind vom Lorenzi⸗Unwe
her ziemlich viel Landwirte in der Hagelverſicherun

Pfalz , Heſſen und Umgebung .
Gönnheim ( Pfalzl , 4. Aug. Von der

kommiſſion , welche turnusgemäß alljährlich die Weinber

ſucht , wurde heute in unmittelbarer Nähe des Dorf
lausheerd entdeckt , der ca . 4 Dutzend Rebſtöcke umfaß
fort wurden alle Vorkehrungen getroffen , damit ein Umf
vbermieden wird . Die Unterſuchung wird auf die gan;

gebung ausgedehnt werden .

Gerichtszeitung .
* Dresden , 4. Aug . Im Hochſtapel

gegen die Frau Eliſe Lehmann , die ſich Baronin v
hauſen nannte , wurde die Angeklagte vom Landg ,
fünf Jahren Gefängnis und fünf Jahren r
verurteilt . Der mitangeklagte Muſiker Koenen

wu
wur

Ehrverluſt verurteilt .

Neben einer überaus gewiſſenhaften Nachprüfung und
wiſſenſchaftlicher Natur iſt auch die typographiſche
die teilweiſe größere Ausführlichleit an Stelle vieler
uſw .zu begrüßen . Das Wexk wird ſich jedenfalls in

Geſtalt gleicherweiſe wie die bewährte frühere Faſſ
Freunde unter allen denen erwerben ,die dem Rei
deutſchen Mutterſprache nachzuforſchen gewillt ſind .
zu Ende des Jahres in 8Lieferungen vollſtändig vorliege

Der Kaiſer zum letßten Sängerwettſtreit in Frankft
„ Reichsanzeiger “ veröffentlicht einen allerhöchſten Erlaß ,
Kaiſer für den Eifer , mit dem die auf dem dritten W
der deutſchen Männergeſangvereine um den K
mitkämpfenden Vereine ſich ihrer Aufgabe widmeten , 5
hoöhen Durchſchnitt der Leiſtungen ſeine üneingeſchränkte An,

Immerhin hätten ſich Geſichtspunkte ergeben ,
d

getretenen Beſchwerden vorzubengen , ſei eine teilweiſe 2
und Ergänzung der geltenden Beſtimmungen exforderlich

zu den Beſtimmunge
Juli 5 5
( e ] Berliner Premieren . In der „Komiſchen Oper “

Scbauſpiel „ Aſra “ von Felix Philippi zum erſt

—erſcheinen . Der Tätigleit der Neubearbeitung , Ergänzung ,
mehrung hat ſich Dr . J. Ernſt

Wülfing⸗Bonn
unterzogen .ing⸗s
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Thenter , Runſt und Wiſfenſchaft .
Hausrath ' s Begräbnis — Merz Tod .

N. Heidelberg , 4. Auguſt . Die große Trauerverſamm⸗
lung , welche ſich heute auf dem Heidelberger Friedhof eingefunden
hatte , um Geheimrat Prof . Dr . Adolf Hausroth die letzte
Ehre zu erweiſen , wurde Zeuge eines Vorfalles von erſchütternder
Tragik : Geheimrat Prof . Dr . Merr der als Freund und Spe⸗
sialkollege des Verſtorbenen demſelben einen tiefempfundenen
Nachruf am Sarg weihte , ſank wenige Minuten nach ſeiner An⸗
ſprache vom Schlage getroffen an der Bahre des Freundes tot zu⸗
ſammen .

Die Trauerfeier in der Friedhofkapelle begann 4½ Uhr . Eine
Fülle von Palmen , Kränzen und Blumen deckte den Sarg , den die
FJamilienaugehörigen des Verſtorbenen umſtanden , die Söhne ,
die Profeſſoren Dr . Auguſt und Dr . Hans Hausroth aus Karls⸗
ruhe , die Töchter , die Schwiegerſöhne Geheimer Regierungsrat
Joll und Prof , Dr . Georg Schmidt , die Schwiegertöchter
und Enkelinnen . In weitem Halbkreis umgab ein großes , vorwie⸗
gend akademiſches Trauergefolge die Bahre ; die ſtaatlichen , ſtädti⸗
ſchen und militäriſchen Behörden hatten Delegierte entſandt . Geh .
Oberregterungsrat Böhme⸗Karlsruhe war als Vertreter des
Kultusminiſteriums erſchienen ; den abweſenden Prorektor Ge⸗
heimrat Windelband vertrat der Exprorektor Geheimrat
Koſſel . Die Chargierten von 10 ſtudentiſchen Korporationen
waren in Trauerwichs mit Fahnen erſchienen .

Herr Stadtpfarrer Schwarz ſegnete die Leiche ein und
verlas den 90 . Pſalm ; eine Grabrede unterblieb nach einer Be⸗
ſtimmung des Verſtorbenen . Im Namen der Uniperſttät ſprach
dann der Freund des Verewigten , Geheimrat Prof . Dr . Merx .
Der Ausdruck tiefen Schmerzes lag auf dem ehrwürdigen , von
ſchneeweißem Haar und Bart umrahmten Greiſenantlitz ; die
innere Bewegung machte die Stimme anfangs ſtockend , dann aber

klang die Rede klar und ausdrucksvoll . Der Redner würdigte in
tiefempfundenen Worten die reiche Lebensarbeit des Verewigten .
Adolf Hausrath ſei glücklich geſtorben , denn es ſei ihm vergönnt
geweſen , ſein letztes großes Werk , „ Luthers Leben “ voll zum Ab .
ſchluß zu bringen , ein Werk , das in der freien Geſtaltung und

großzügigen Verarbeitung des gewaltigen Materials eine einzig
daſtehende Leiſtung ſei . Ein eigener , ganzer Mann ſei Hausrath
geweſen , ſtets ſich ſelber treu . Der Redner ſtreifte Hausrats Be⸗
deutung als Gelehrter und Künſtler und ging dann beſonders
ein auf deſſen Tätigkeit als Geſchichtsſorſcher . Er beleuchtete die

Heidelberger Zeit Hausraths ; mancherlei Schwierigkeiten und

Konflikte ſeien zu überwinden geweſen , als Hausrath 1866 nach
Heidelberg gekommen ſei . Alle Gegenſätze ſeien jedoch zurückgetre⸗
ten beſ der akademiſchen Jubelfeier des Jahres 1886 . In dieſem
Jahre war Hausrath Prorektor , ebenſo im Jahre 1901 , wo er auch
in die Erſte Kammer gewählt wurde als Vertreter der Heidelber⸗
ger Univerſität . Als Zeichen unvergänglichen Dankes lege die

Univerſitäk einen Kranz nieder an der Bahre des Mannes , auf
welchen das Bibelwort Anwendung finde : „ Ich habe einen guten
Kampf gekämpft , ich habe den Lauf vollendet , ich habe Glauben ge⸗

lten . “8
Namens der theologiſchen Fakultät , beſonders als Vertreter

der jüngeren Fachkollegen , widmete Geh . Kirchenrat Profeſſor Dr .
Weiß dem Verewigten einen Scheidegruß voller Dankbarkeit und
Verehrung . Wenige Minuten erſt hatte er geredet , da entſtand
eine Bewegung im Trauergefolge — der ſoeben das Wort ge⸗
ſprochen : „ Ich habe den Lauf vollendet “ , Geheimrat Merx, war
zu Boden geſunken , von den Nächſtſtehenden noch eben aufgefangen .
Allgemein glaubte man , es handele ſich um eine Ohnmacht ; ärzt⸗
liche Hilfe war ſofort zur Stelle : Exzellenz Czerny und Dr .
Wolff bemühten ſich um den ſcheinbar Ohnmächtigen , der hinaus⸗
getragen wurde .

: Prof . Dr . Weiß beſchloß ſeine Rede . Nach ihm ſprach Geheim⸗
rat Prof, . Dr . Schökl namens der philoſophiſchen Fakultät und
namens der Heidelberger Akademie der Wiſſenſchaften . Ober⸗
hürgermeiſter Dr . Wilckens legte einen prächtigen Lorbeerkranz
an der Bahre des Heidelberger Ehrenbürgers nieder und widmete
ihm ein inniges Gedenkwort .

— —

Stimmen aus dem Publikum .
Zum 7 Uhr Schul⸗Aufang

geſtatten Sie mir wohl als langjähriger Abonnent Ihres Blattes
und Intereſſenten einige Worte . Der Schreiber des Eingeſandts
in Nr . 344 Ihres Blattes wohnt wohl in Poſemuckel und hat von
Manvheimer Verhältttiſſen keinen blauen Dunſt . Sonſt müßte er

wiſſen , daß der größte Teil der Mannheimer Bevölkerung Arbei⸗
tex und Geſchäftsleute ſind , die abends um 7 oder 8 Uhr aus ihrem

Beruf nach Hauſe kommen , worauf die Familie dann zu Abend ißt .
Daß man Kinder gleich nach dem Abendeſſen nicht gleich in das
Bett ſchicken kann , iſt Jedem bekannt . Mein Kind kommt all⸗
abendlich Schlag 9 Uhr zu Bett und muß morgens um 6 Uhr , des

7 Uhr⸗Schulanfangswegen , aufſtehen . Wenn den Herren Lehrern ,
wenn dem Schularzt einmal aufgetragen werden würde , zuzu⸗
ſehen , wie die Kinder aus dem beſten Morgenſchlaf herausgeriſſen
werden müſſen und wie ſie ſchlaftrunken noch daſtehen , ſo würden
ſich bie Anſichten raſch ändern .

Für dieſes Jahr iſt ja jetzt Schluß mit dem 7 Uhranfang .
Aber im nächſten Jahre ſollten ſich die Eltern ganz energiſch gegen
dieſe geſundheitsſchädliche Neuerung verwahren und nicht durch
Verſammlungsproteſte allein , ſondern auch durch den Arzt Ab⸗

hilfe ſchaffen . Turnen , Schreibunterricht , Singen und ſonſtige
leichte Fächer waren früher in den 2 Nachmittagsſtunden ange⸗
ſetzt , dabei nur wenig Hausarbeit im Sommer und Lehrer wie

Schüler und nicht zum wenigſten die Eltern fühlten ſich wohl

dabei. A. G.
2 5— — — U ——

Vereinsnachrichten
Der Geſangverein „ Aurelia “ veranſtaltete Sonntag , den

25 . Juli einen Ausflug nach Nußloch , zum Beſuch des dor⸗
tigen Geſangvereins „ Sängereinheit “ Das Dampfroß brachte die
zahlreich am Hauptbahnhof erſchienenen aktiven und paſſiven
Mitglieder frühzeitig nach Heidelberg , von wo aus die Fußwan⸗
derung über den Speyererhof nach dem Bierhelderhof angetreten
wurde . Das prächtige Wetter und der ſchöne ſchattige Gaten des
Bierhelderhofes , wo kurze Raſt war , ſetzte gar bald die Sänger
in frohe Stimmung , ſo daß Wald⸗ und Wanderlieder den im
Sonntagsfrieden daliegenden Wald durchhallten . Durch ſchönen
Buchen⸗ und Tannenwald ging es dann weiter über Goſſenbrun⸗
nen nach Nußloch , wo am Eingang eine Deputation der Sänger⸗

einheit zum Empfang aufgeſtellt war . Nach dem vorzüglichen
Mittageſſen . das im Lokal der „ Einheit “ , „ zur Sonne “ , einge⸗

nommen wurde , wechſelten Chöre und Einzelvorträge beider Ver⸗
eine in raſcher Folge und mit ſchönen Worten wurde das deutſche
Lied und die Freundſchaft der beiden Vereine gefeiert . Ein kleines

Tänzchen in der „ Pfalz “ beſchloß den überaus ſchön verlaufenen
Ausflug .

» Die Liederhalle unternahm am Sonntag , den 25. Juli
ihren Familienausflug in die Pfalz . Der Zug 12,25 ab

Ludwigshafen brachte die ſtattliche Teilnehmerzahl ( ca . 250
Perſonen ) bald nach Neuſtadt und von hier aus unter flotter
Marſchmuſik der Kapelle Anton ging es nach dem ſo reizend
gelegenen Schönthal zum herrlichen Wald⸗Idyll „ Königs⸗
mühle “ . Gegen 4 Uhr wurde bie Weiterwanderung ange⸗
treten nach der inmitten der grünenden Weinberge gelegenen
Haardt . Ein recht fideles Leben begann nun in der dortigen
Winzergenoſſenſchaft . Der Wirt , Herr J . Geilert , ſchenkte
einen ganz vorzüglichen Tropfen aus . Trotz der ſchwülen
Temperatur wurde flott geſungen und getanzt , zwiſchendurch
auch photographiſche Aufnahmen gemacht . Hinter den alten
Platanen des ſchattigen Gartens läßt es ſich gut träumen
und trinken . Der Tag neigte ſeinem Ende zu und von Süden
her zogen unheimlich ſchwarze Wolken heran . Blitz auf Blitz
durckzuckte das Firmament . Ein grandioſes Naturſchauſpiel !
Gegen halb 9 Uhr zog man wieder zu Tal , wobei die brennen⸗
den Lampions einen ſeenhaften Anblick gewährten . Kaum
daß im Saalbau noch ein Stehſchoppen genehmigt wurde und
der Bahnhof die Ausflügler alle beherbergte , ſetzte ein ge⸗
waltiger Gewitterregen ein , der aber nachließ , als der Zug
wieder in Ludwigshafen einlief und ſo kam es , daß nur der
innere Menſch gehörig angefeuchtet wurde .

Sportliche Nundſchau .
Die Internationalen olympiſchen Spiele des Mannheimer

Fußballklubs „ Victoria 1907 “ am 8. Auguſt 1909 auf dem
Viktoriaplatz bei den Rennwieſen ſtehen nunmehr nahe bevor .
Vom Auslande wird unter anderen der franzöſiſche Lange⸗
ſtreckenläufer Verſel ( Paris ) , der in Straßburg ſeinen Konkur⸗
renten einfach davonlief und für 1500 m die brillante Zeit von
4 Min . 7 Sek . erzielte , ſtarten . Vorausſichtlich wird er mit Hans
Braun ( München ) , unſerem beſten deutſchen Streckenläufer , zu⸗
ſammentreffen . Von den ſüddeutſchen Leichtathleten ſeien die
Namen Trautmann , Böhn , Mäulen , Perſon , Charpentier und
Baldauf genannt . Das Schwerathletikprogramm enthält Ring⸗
kämpfe und Dauerübungen in vier Klaſſen . Hier werden ſich
Winter , Feil , Groß . Gebrüder Ludäſcher ( Manheim ) , Freund ,
Sauerhöfer ( Ludwigshafen ) und Höflinger ( Cannſtadt ) den Sieg
ſtreitig machen . Den Siegern winken Ehrenpreiſe , Diplome und
Medaillen im Werte von ca . 2000 Mark , die in der Zeit vom
Samstag , den 31. Juli bis Samstag , den 7. Auguſt im Schau⸗
fenſter des Hutgeſchäfts Dippel D 2, 6 ( Planken ) ausgeſtellt
werden.

—

Von Tag zu Cag .
— Aus dem Fenſter geſtürzt . Frankfurt a. . ,

5. Aug . Heute früh 7 Uhr ſtürzte das 35 Jahre alte Fräulein
Geiſt , Feuerbachſtr . 31 , beim Hinauslegen der Betten aus dem
4. Stock und erlitt ſchwere Verletzungen .

— Ein Raubmord . Leipzig , 4. Aug . Der Oberregie⸗
rungsrat bei der Kreishauptmannſchaft Leipzig , Freiherr Bernhard

Waldemar Woehrmann , iſt heute früh in ſeiner Wohnung ,
einer Villg in Proedel bei Gaſchwitz , ermordet aufgefunden worden .
Der Tater iſt der 20jährige Sohn der Hausmannsleute des Ermor⸗
deten , der Zimmermann Georgi . Er ſtellte ſich gegen 7 Uhr
beim Gemeindevorſtand in Hartmannsdorf bei Kraukhain und
wurde an die Staatsanwaltſchaft Leipzig abgeliefert . Anſcheinend
liegt Raubmord vor .

— Sittlichkeitsverbrechen . Trier , 5. Aug . Das
Zuchtpolizeigericht in Luxemburg verurteilte den katholiſchen Geiſt⸗
lichen Kirchen aus Grevenmacher wegen 33 an Knaben unter 14
Jahren begangenen Sttlichkeitsverbrechen zu zwei Jahren Ge⸗
fängnis .

Einraffinierter Diebſtahl . Fleusburg , 5. Aug .
Auf dem Poſtamte erhob ein Unbekannter auf Grund gefälſchter Aus⸗
weispapiere einen Geldbrief über 5000 Mark . Das Geld war an
einen Vertrauensmann der Kölniſchen Viehkommiſſton , Feltenfeld ,
adreſſiert . Der Täter entkam .

[ JEine Hinrichtung in Paris . Berlin , 5. Aug . Aus
Paris wird gemeldet : Heute früh um 945 Uhr ſollte in Paris eine
öffentliche Hinrichtung ſtattfinden . Der Delinguent war der Fleiſcher⸗
geſelle Duchemin , der im vorigen Jahre ſeine Mutter ermordete , um
ſich 100 Fraues anzneignen . Die Hinrichtung ſollte auf dem Place
Jaque ſtattfinden , 120 Meter von dem Gefängnis La Saute entfernt .
Nach den alten Beſtimmungen ſollte der Delinquent als Mutter⸗
mörder barfuß und den Koöpf mit einem ſchwarzen Schleier bedeckt zur
Nichtſtätte geführt werden . Der Juſtizminiſter hat Photographen und
Kinematographen , die ſich beworben hatten , die Aufſtellung an der
Richtſtätte unterſagt .

— Ein Raubanfall . Ohligs , 5. Aug . Ein g0jähriger
Maun ſprach bei der Frau eines Sparkaſſenrendanten vor . Als die
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ihren zehnjährigen Sohn zum Vater ſchickte , ſchlugder Mann die

rau bewußtlos und raubte ihr eine Taſche mit über 100 Mark ,
worauf er entfloh .

— Die Beſtie im Menſchen . Braunſchweig , 5. Aug .
Ein Arbeiter verſucht ſeine Familie dadurch zu vergiften , daß er
Arſenik in den Kaffee ſchüttete . Die Ehefrau , zwei Söhne und eine
Tochter , ſowie ein Arbeiter , die von dem Kaffee trauken , ſind teils
ſchwer , teils leicht erkrankt . Der Mann wurde verhaftet .

Letzte Nachrichten und Telegramme .
* Paris , 5. Aug . Der „ Matin “ will aus zuverläſſiger

Quelle erfahren haben , daß anſtelle des am 30 er . in den
Ruheſtand tretenden Generals Delacroix General Tremeau
zum Vize⸗Präſidenten des oberſten Kriegsrats ernannt werden
ſoll , mit welcher Stelle die eines Oberbefehlshabers im Kriegs⸗
falle verbunden iſt .

* Paris , 5. Aug . Aus Auxerres wird gemeldet , daß
die Geſchworenen des Joung⸗Departements vor Schluß der
Schwurgerichtstagung einſtimmig eine Reſolution annahmen ,
in der der Miniſterpräſident gebeten wird , aus dem von
den Geſchworenen zu leiſtenden Eid das Wort „ Gott “ zu ent⸗
fernen . Eine ſolche Reform wäre nur die logiſche Folge jener
Verordnung , durch welche die Kruzifix aus dem Gerichtsſaale
entfernt wurden .

* Paris , 5. Aug . Geſtern ſtarb in Perpiguan der
ſozialiſtiſch⸗radikale Deputierte Bourrat , einer der eifrigſten
Vorkämpfer für die Verſtaatlichung der franzöſiſchen Eiſen⸗
bahnen , im Alter von 50 Jahren .

Paris 5. Auguſt . Dem Wochenblatt „ France mili⸗
taire “ zufolge betrug die Zahl der Kapitulanten und Freiwilligen
im Jahre 1908 26105 , wovon 20 559 auf die franzöſiſchen Trup⸗
pentörper und 5458 auf die Regimenter der Fremdenlegion und
die algeriſchen Eingeborenen entfallen .

* Konſtantinopel , 5. Aug . Der italieniſche Bot⸗

ſchafter richtete die Aufmerkſamkeit der Pforte auf die ſtändi⸗

in einigen Orten das Leben von Chriſten gefährdet wurde .
Die Pforte verſprach Abhilfe zu ſchaffen .

Die Begegnung von Cowes .

Cowes , 5. Aug . Der Königl . Yachtklub gab an Bord
des „ Viktoria and Albert “ ein Diner , bei welchem der Zar zur
Rechten des Königs ſaß . Trinkſprüche wurden nicht gewechſelt .
Das Diner berlief in angeregteſter Unterhaltung . Auf dem
„ Standard “ gab die ruſſiſche Kaiſerin ein Diner , an welchem
die Königin von England , die Botſchafter Graf Benkendorf
und Nikolſen ſowie der Miniſter des Auswärtigen , Iswolski ,
teilnahmen .

Das belgiſche lenkbare Luftſchiff .
* Brüſſel , 4. Aug . Das belgiſche lenkbare Luftſchiff des

Ingenienrs Goldſchmidt unternahm heute abend den erſten ge⸗
lungenen Aufſtieg . Es überflog die Stadt in 200 Meter Höhe und

ae gleichmäßig und ſicher . Der Jubel der Bevölkerung
iſt groß .

* Chalon ſur Marne , 5. Aug . Der Aviatiker Sommer
machte geſtern abend mit einem Farmanſchen Zweidecker einen
Flug von 2 Stunden 10 Min . Er landete wegen Benzinmangel .

Berliner Drahtbericht .
[ ( Von unſerem Berliner Bureau . )

Spanjen und Marokko .

JBerlin , 5. Aug . Aus Madrid wird gemeldet : Wie
wenig man den amtlichen Behauptungen von der Einſchüch⸗
terung der Riffkabylen trauen darf , beweiſt eine Meldung aus
Melilla , nach welchen den Marokkanern ein nächtlicher Ueber⸗
fall auf das Lager des General Imaz gelungen iſt . Mehrere
Offiziere ſind gefallen , zahlreiche Spanier wurden verwundet .

Ein Grenzkonflikt zwiſchen Deutſchland und Rußland .
EBerlin , 5. Aug . Aus Petersburg wird gemeldet :

Die „Petersburger Börſen⸗Ztg . “ meldet aus ſicherer Quelle ,
daß zwiſchen Rußland und Deutſchland ein kleiner Grenzkon⸗
flikt ſchwebt . Zwiſchen Soldaten der ruſſiſchen Grenzwache
und einem deutſchen Grenzſoldaten kam es zu einem Zuſam⸗
menſtoß auf deutſchem Gebiet , wobei der ruſſiſche Soldat den
deutſchen Soldaten für einen Paſcher hielt und entwaffnete .
Die deutſche Regierung hat durch ihren Vertreter in Peters⸗
burg den Vorfall zur Kenntnis der Regierung gebracht und
gleichzeitig vorgeſchlagen , den Fall dem Haager Schiedsgericht
zu unterbreiten . Dieſer Vorſchlag fand aber in Petersburg
kein Entgegenkommen . Die Beilegung des Zwiſchenfalles iſt
nur eine Frage von wenigen Tagen .

Ausſperrung in der Berliner Metallinduſtrie .
Berlin , 5. Aug . Eine Verſammlung der Schloſſer⸗
innung von Berlin und Charlottenburg und der Arbeitgeber⸗
ſchutzverband für das Schloſſerei⸗Gewerbe faßte mit 92 gegen
33 Stimmen den Beſchluß , am Samstag Abend ſämtliche bei
der gegenwärtigen Lohnbewegung beteiligten organiſterten
Schloſſer auszuſperren , falls bis zum Freitag Abend der
deutſche Metallarbeiterverband die Streiks nicht aufgehoben hat .

Das achte Opfer .

Berlin , 5. Aug . Das Unglück , das ſich am 18 .
Juli auf der Radrennbahn im Botaniſchen Garten zu⸗
trug , hat nunmehr das achte Opfer gefordert . Geſtern abend
erlag der Diener Chriſtian Schmidt ſeinen ſchweren Ver⸗
letzungen . Er hatte ſo ſchwere Quetſchungen erlitten , daß das
linke Bein amputiert werden mußte . Außerdem hatte er ſich
einen Bruch der Schädelbaſis zugezogen . An ihm iſt er ge⸗
ſtorben . Auch die übrigen Verletzten ſind noch keineswegs alle
außer Lebensgefahr .

Der Streik der ſtädtiſchen Arbeiter in Kiel .

EBerlin , 5. Aug . Aus Kiel wird gemeldet : Die ſeit
8 Wochen ſtreikenden ſtädtiſchen Arbeiter haben ſich jetzt zur
Wiederaufnahme der Arbeit unter den alten Bedingungen be⸗
reit erklärt . Die von ihnen gewünſchte Wiedereinſtellung aller
Streikenden iſt ausgeſchloſſen , da 200 Stellen durch neu an⸗
genommene Arbeiter beſetzt ſind .

Die Zurückziehung der ruſſiſchen Truppen aus Perſien .
DEBerlin , 5. Aug . Die Zurückziehung der ruſſiſchen Tru

pen aus Perſien wird Mitte Auguſt erfolgen . 2
Schah hat ſeine Abreiſe von Perſien um einige Tage verſchoben .Die neue Regierung will die von ihm zu perſönlichen Zwecken ge⸗
machten Anleihen von 3 Mill . Rubel nicht anerkennen , doch er⸗
klärte ſich der Schah bereit , die Schulden zu tilgen , wenn man
ihm ſeinen Landbeſitz , der jährlich 800 000 Rubel abwirft , beläßt .

* * *

Zeppelin kurz vor Köln .
L. Bonn , 5. Aug . 7 Uhr 50 Min . vorm . ( Privat⸗

ſoeben unſere Stadt . Längs des Rheinufers hat ſich eine
nach Tauſenden zählende Menſchenmenge eingefunden . Das
Luftſchiff iſt gut ſichtbar , obwohl dichter Nebel über dem
Rhein lagert . Man hofft , daß Z. 2 in —1½ Stunden
in Köln eintrifft .

w. Köln , 5. Aug . Das Luftſchiff „ 3 . 2 “ iſt um 8 Uhr
30 Min . vom Schießplatze Wahn aus geſichtet worden .

W. Kön , 5. Aug . Z. 2 iſt um 9 Uhr über Horrem
geſehen worden . Er ſcheint die Richtung nach Düren einzu⸗
ſchlagen .

m. Köln , 5. Aug . 10,25 Uhr vorm . ( Privattelegramm
des Mannheimer General⸗Anzeigers . ) Zeppelin hat ſeine
frühere Abſicht, über Düren nach Köln zu fahren , ausgeführt .
Er änderte bei Wahn den Kurs , nachdem er den Wahner
Schießplatz umkreiſt und dort mehrere Schleifen ausgeführt
hatte , änderte er plötzlich den Kurs und fuhr nach Düren ,
von wo aus ihm ſ . Zt . über 1 Million Mark Spende zuging .
Der Graf wollte ſich dankbar erweiſen und paſſierte auf dem

Fluge nach Köln dieſe Ortſchaft . Es herrſcht ſonniges , leicht
bewölktes Wetter . In Köln gibt ſich bei einem maſſenhaften
Fremdenzufluß eine ſehr gehobene Stimmung kund .

gen Ueberfälle durch arabiſche Stämme in Pemen , durch die Stunde erwartet .

telegramm des Mannheimer Genral - ⸗Anzeigers . ) 3. 2 paſſiert

Die Ankunft in Köln wird in einer halben 85
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Mannheim , 5. Augun. General⸗Auzeiger. ( Mittagblatt . ) 5 . Seite
—

85 Aus dem Großherzogtum .
* Plankſtadt , 4. Aug. Bei dem geſtrigen Gewitter ſchlug

der Blitz in die Wohnhäuſer des Ludwig Kappes und des Nik .

Berlinghof , in der Nähe der katholiſchen Kirche , glücklicher⸗
weiſe ohne zu zünden . Es wurden Ziegel zertrümmert und auch

ſonſt innerhalb des Hauſes verſchiedener Schaden angerichtet .
* Niederbühl , 3. Aug . Tot aufgefunden wurde der hier

beſchäftigte Schuhmachergeſelle Hangs aus Raſtatt im Haufe

ſeines Arbeitgebers . Hangs war Epileptiker und iſt offenbar in

der Nacht infolge eines Krankheitsanfalles die Treppe herunter

zeſtürzt und hat dabei das Genick gebrochen .
* Baden⸗Baden , 5. Aug. Die Aufmerkſamkeit der Ställe

wird auf den großen Nennungsſchluß gelenkt , der nicht weniger
als 13 Rennen des Baden⸗Iffezheimer Meetings umfaßt , mit

einer Gewinnſumme von 66 500 M. Darunter befinden ſich die

Hamilton Stakes ( 6000 . ) , Sandweier Rennen ( 6000 . ) , Cho⸗
mantrennen ( 7000 . ) , Schwarzwaldrennen ( 7000 . ) , Preis

bon Lichtental ( 6000 . ) .
§ Donaueſchingen , 2. Aug . Die Befürchtungen , die

man am hieſigen Platze wegen der Saiſon nach dem furchtbaren
Brande hegte , ſind erfreulicherweiſe nicht in Erfüllung gegangen .
Trotzdem das ſchlechte Wetter auch dem hieſigen Platze Wunden

geſchlagen hat , wird der Betrieb nun recht lebhaft . Die in Betracht
kommenden Kurhotels liegen glücklicherweiſe weit ab von der

Brandgegend , ſo daß die Gäſte weder durch Staub , noch durch Bau⸗

lärm beläſtigt werden . Uebrigens ſind die Bauten zumeiſt beendet

und bereits wieder bewohnt . Es iſt ganz erſtaunlich , wie raſch das

Stadtviertel aus ſeinen Trümmern erſtanden iſt . Der Gemeinde⸗

rat hat im Einverſtändnis mit den Pfarrämtern beſchloſſen ,daß
am Gedenktage 5. Auguſt , nachmittags 2 Uhr , der Stunde des

Brandausbruchs , alljährlich mit allen Glocken geläutet wird .

Gerichtszeitung .
§ Mannheim , 3. Auguſt . ( Ferienſtrafkammer . )

Vorſitzender : Landgerichtsrat Dr . Strauß . Vertreter der Gr .

Staatsbehörde : Aſſeſſor Sorg .

Johannes Rauth , früher Handelsſchüler , zuletzt Schiffs⸗

junge . wird aufgerufen . Der kaum 18jährige hochaufgeſchoſſene
Jüngling iſt der Sohn eines Arbeiters in Kerzenheim in der

Pfalz . Er erlernte auf dem Bureau einer Eiſenberger Tonwaren⸗

fabrik die Kaufmannſchaft und kam dann im Frühjahr 1908 nach

Mannheim , um in einer ſog . Preſſe ſich in den Handelswiſſen⸗
ſchaften zu vervollkommnen . Der Beſitzer dieſer Anſtalt fand ihn

aber ſchon ſo weit vorgebildet , daß er ihn eine Zeit lang als Hilfs⸗

lehrer verwendete . Im Dezember v. Is . bekam der junge Menſch
keinen Zuſchuß mehr von daheim und nun verfiel er auf die Idee ,
ſich durch eine Wechſelfälſchung Geld zu verſchaffen und ins Aus⸗

land zu gehen . Er ſtellte einen Wechſel her , laut welchem die

Kurzwarenfirma Leopold Schlachter auf Fritz Heine die Summe

von 645 . 50 Mk . zog und verſuchte das Papier bei der Süddeutſchen

Bank zu verſilbern . Man wies ihn ab, da die Stempelmarke und

das Indoſſament fehlten . Er holte dies nach, aber er hatte noch⸗

mals kein Glück . Der Wechſel ſei nicht aviſiert , ſagte man ihm .

Der junge Mann holte auch dies nach, er ſchrieb der Bank eine

Poſtkarte , daß der und der Wechſel vorgezeigt werde . Nun war

man auf der Bank , die mit Schlachter arbeitet , zufrieden und

zahlte dem Fälſcher den Mammon aus . Rauth ſteckte ſich flugs
in neue Kleider und ging auf Reiſen . Ueber Genf fuhr er nach

Paris und dort war ſeine Barſchaft bald alle . Reumütig kehrte er

ins Elternhaus zurück , blieb hier einige Tage und wandte ſich dann

nach einem Seehafen , um ſich als Schiffsjunge anwerben zu laſſen .

Bevor er aber noch ſeine erſte Fahrt antrat , holte ihn die Polizei

wegen der Wechſelſache . Er wurde heute zu 4 Monaten Gefäng⸗
nis verurteilt . Vert . : Rechtsanwalt Dr . Frank . 55

Stimmen aus dem Publikum .
Straßenſchmerzen .

Dieſer Tage leſe ich im „ Generalanzeiger “ zu meinem Er⸗

ſtaunen , daß ein Herr , welcher als „ Einer für Viele “ wünſcht ,0
daß das Befahren der Hauptſtraßen Mannheims für Radfahrer

verboten wird . Er motiviert dieſen unerhörten Wunſch mit dem

Hinweis darauf , daß Laſtwagen ( ) , Droſchken , Automobile und
laſt not leaſt Elektriſche , mittags zwiſchen 12 und 12½ Uhr in

der Heidelberger Straße einen ohrenbetäubenden Lärm ver⸗

urſachen und darin von „unzähligen “ Radfahrern , die das Leben
des Herrn Einſenders bedrohen , unterſtützt werden . Ich möchte

dem Herrn , den das bischen Verkehr in dieſer Straße unſerer

noch ſehr jungen Großſtadt nervös macht , erklären , daß erſtens
einmal in dem engeren Teil der Heidelbergerſtraße P 5 bis P 6

überhaupt keine „Laſtfuhrwerke “ verkehren dürfen . Zweitens
fährt Schreiber dieſes jeden Tag dutzendmal durch die Heidel⸗

bergerſtraße und findet , daß der Verkehr , was Fuhrwerke an⸗

betrifft , zu jeder Tageszeit ſehr minimal iſt .

Wenn man von Verkehrshinderniſſen ſprechen will, ſo muß
man auf die großſtadt⸗ und verkehrsunkundigen Fußgänger hin⸗

deuten , welche trotz den breiten , und Platz genug bietenden

Trottoirs mit Vorliebe die Fahrſtraße als Promenade benützen.
Es gilt dies von der Heidelberger⸗ und beſonders der Breiten

Straße . Beſonders beliebt iſt auch , ſpeziell unter Mittag das

Konverſieren an Straßenecken , am Pfälzer Hof und Heidelberger

Straße unter Benützung der Fahrſtraße .

Radfahrerverbotſ Welch rückſtändige Forderung ! In Heidel⸗
berg und Frankfurt a. M. beſtanden vor Jahren ſolche Verbote .
Solche ſind aber längſt aufgehoben , da man erkante, daß ſie
unberechtigt ſind . Wir haben in Mannheim keine einzige Ver⸗
kehrsſtraße , die ſo eng und ſo belebt iſt , wie die Hauptſtraße in
Heidelberg , und trotzdem iſt dort das Radfahren geſtattet . Wir

können feſt überzeugt ſein , daß unſere fortſchrittliche und ver⸗

nünftige Stadtverwaltung niemals verkehrsfeindliche Verbote
erlaſſen wird und falls ſie ein Uebriges tun will , wird ſie dafür
ſorgen , daß die Trottoirs und nicht der Fahrdamm von Fuß⸗
gängern benützt wird .

Einer im Namen von über 30000 Rad⸗

fahrern Mannheims .

Sportliche Nundſchau .
Schwimmſport .

Bei dem am Sonntag in

Alzey ſtattgefundenen Wettſchwimmen erzielte der Schwimm⸗
der Juniorſtafette

Staatsaufſicht über die Hypothekenbanken in Bayern .

Bei der Ausübung der Staatsaufſicht über die Hypotheken⸗
banken in Bayern iſt das Bedürfnis hervorgetreten , den für jede
Hypothekenbank im Nebenamte aufgeſtellten Staatskommiſſaren eine

fachmänniſche Hilfskraft zur Seite zu ſtellen . Das

Staatsminiſterium des Innern hatte , wie die „ Münch . N. Nachr . “
melden , urſprünglich in Ausſicht genommen , je eine Hilfskraft für
bautechniſche Angelegenheiten zur Nachprüfung von Schätzungen und

dergleichen , ſowie für kaufmänniſche und banktechniſche Fragen zur
Beurteilung von Bilanzen , Reviſion , Buchführung uſw . zu beſtellen .
Von der Aufſtellung eines bautechniſchen Sachverſtändigen wurde

zunächſt wegen der Verſchiedenheit der in Betracht kommenden

örtlichen Verhältniſſe , die zweckhmäßig im Bedarfsfalle durch
beſondere aufzuſtellende Sachverſtändige geprüft werden , abgeſehen .
Dagegen iſt , wie die offiziöſe „Korreſpondenz Hoffmann “ meldet ,
als Bankaufſichtsbeamter für das kaufmänniſche Fach nun⸗

mehr der bisherige kgl . Bankinſpektor bei der Kgl . Bankdirektion

Nürnberg , Karl Micheler , aufgeſtellt . Derſelbe hat den juri⸗
ſtiſchen Staatskonkurs gemacht und ſodann durch langjährige Tätig⸗
keit , insbeſondere im Dienſte der Kgl . Bank , praktiſche Erfahrungen
auf den verſchiedenen Gebieten des Bankweſens erworben . Seine

Anſtellung iſt in nicht etatsmäßiger Weiſe auf Dienſtvertrag er⸗
folgt . Der Wirkungskreis dieſes Hilfsbeamten für die Ausübung
der Staatsaufſicht über die Hypothekenbanken wird durch eine

Dienſtinſtruktion geregelt . Hierbei wird an der bewährten Ein⸗

richtung der CEinzelkommiſſariate für jede Bank grun d⸗

ſätzlich zwar feſtgehalten , den Staatskommiſſaren wird
aber die Möglichkeit geboten , zumal bei der Prüfung ſchwieriger
und eine beſondere fachliche Vorbildung erheiſchender Fragem des

Bankweſens der Mitwirkung des neubeſtellten Bankaufſichtsbeamten
ſich zu bedienen . Ein Uebergang zu dem Syſtem des reinen

Bankinſpektorates , wie es in Preußen beſteht , oder zu
der Einrichtung von Staatskommiſſariaten im Haußpt⸗
amte erſcheint für Bayern zur Zeit nicht angezeigt .

Die 35. Ziehung der Schuldverſchreibungen

des 3½ prozentige badiſchen Eiſenbahnanlehens von 1875 zu 30

Millionen Mark iſt am 3. Juli ds . Is . vorgenommen worden .

Sie beläuft ſich im ganzen auf 774 000 Mk .

Kunſtmühle Bobingen , Augsburg . Der Abſchluß dieſer Ge⸗

ſellſchaft per 30 . Juli weiſt nach Beſtreitung der ſtatutariſchen
Abſchreibungen einen Reingewinn von 22 010 M. ( im Vor⸗

jahre 13614 M. Verluſt ) aus . Hiervon ſollen nach Vorſchlag

des Aufſichtsrats 3821 M. zu Tantiemen und Gratifikationen

und 12000 M. zur Bezahlung einer Dividende von 4 %

( im Vorjahre 0 Prozent ) verwendet und der Reſt von 6189 Mark

auf neue Rechnung vorgetragen werden . 05

Vereinigte Steingutfabriken Bonn . Aufgrund des ein⸗

ſtimmigen Beſchluſſes einer außerordentlichen Geſellſchafter⸗Ver⸗
ſammlung der Vereinigten Steingutfabriken Bonn iſt die ſeit
zehn Jahren beſtehende Vereinigung auf weitere fünf Jahre
verlängert worden .

Die Tuchgroßhandlung Fiſcher u. Kohn in
der „ Corr . Text . ⸗Ind . “ in Zahlungsſchwierigkeiten .
den belaufen ſich auf Kr . 200 000.

Die Betriebs⸗Roheinnahmen der Schantung Eiſenbahn be⸗

trugen im Monat Juli 1909 220000 mexikaniſche Dollars

Prag geriet nach
Die Schul⸗

gegen 179 736 m. D. im Vorjahre und vom 1. Januar bis 31 .
Juli 1779 000 m. D. gegen 1405 756 m. D. im gleichen Zeit⸗

raum des Vorjahres . Die Mehreinnahme beträgt 373 244 m. D .
oder 26 . 55 Prozent .

Celegraphiſche Börſenberichte .
Effekten .

* Bräſſel , 4. Auguſt . ( Schluß⸗Kurſe ) .
Kurs vom 8. 2

4 % Braſilianiſche Anleihe 1800 —. —
%% Spaniſche äußere Anleihe ( Exterieurs ) ,

4˙ Türken uniftz. 00
Türken⸗Loſe
on
Luxemburgiſche Prince Henribahn
Warſchau⸗Wiene

Valparaiſo , 4. Auguſt . Wechſel auf London 10¼

Chicago , 4. Auguſt . Nachm . 5 Uhr .

886 %
„ 5 175 . 20 174 50325510*3*

323*2*
645 . —. —

Kurs vom 8. 4. Kurs vom 3. 4.

Welzen Septbr . 102 ½% 101 7/ Leinſaat Juli — . — —. —
„ Dezbr . 100 % 100˙/½ Schmalz Sept . 11 . 18 11 . 25
„ 103 ½% 103 % „ bi 120

Mais Sepibr . 64 ½% 03 %5 Jan⸗ 10 . 80 10 . 90
„ Dezbr⸗ 53 52 /½ Pork Sept . 20 . 32 20 . 37

„ Mat 54 — 53 —- „ Pkt . 20 . 40 —. —
Rogge ! loko C 18 . 40 16 . 27

„ Aug . — — — — Rippen Sept . 10 . 22 10 . 95
„ Sißpt⸗ 73 — 70 — 5 10 . 52 10 . 62

Hafer Sept . 36 —8 36 7. „ e . 70 . 67
„ Dl 371½ 36 „ Speck

Leinſaat Nord W. — — 11 . 75 11 . 52

Liverpool , 4. Auguſt . ( Schluzß .

Weizen roter Winter ruhig 3. 4. Differenz

per Sep . . 8n 84 ＋ 72
% ) ⁵ —

Mais ruhig

Bunter Amerila per Sept . 5/5 5/4½ —
La Platg per Okt . 50 % 57 . — 2

* Köln , 4. Auguſt . Rüböl in Poſten von 5000 kg 60 . —
Okibr . 55 . — . , 57 . 50 G.

London , „ The Baltie “ 4. Auguſt ( Tel . ) Schluß .

Weizen ſchwimmend : willig bei keinem Begehr
Mais ſchwimmend : ruhig , Käufer reſerviert .

Vertauft :

1 Teilladung La Plata gelb S .S. r. t . per Jul . /Auguſt zu 25/1½
per 480 lbs .

1 gl . Teilladung per Aug. ] Sept. zu 25/1½ , per 480 lbs .

Gerſte ſchwimmend : ruhiger .

Perkaufk :
1. Teilladung Black Seg per Aug (Sept. zu 20ſ6, 400 lbs . t. g .

Hafer ſchwimmend : ſtetig bei kleinem Angebot .

Eiſen und Metalle .
London , 4. Auzuſt (Schluß.) Fupfer träge, per Kaa 58 . 13 . 9

vom Rhein : 31 . 1. 2 . 3 . 4 . 5 . Bemnerkungen

ouſtangz . 39 . 37

Waldshunt 8,20 8,18
Hüningen ? ! ) . 2,5 2,90 2,83 . 78 2,83 2,86 Abds . 6 U0
geh ! ! . J3,30 3,21 3,19 3,14 3,11 8,10 N. 6 Uhr

Lauterburgg . 74 4,05 Abds . 6 Uh
Magan . 3520 5,18 5,06 4,78 4,95 4,96 2
Germersheinm 4,81 4,69 2

Maunheim 4,56 4,59 4,52 4,41 4,33 4,28
Maizgsg 1,77 . 78 1,71 1,64
Bingeen 2,42 . 32
Haub . 3 2,77 2,76 2,70 2,68
Koblengzgz 2,74 2,64

Nin,n , eieeee
Nuhrort

! kkk ! k
Maumheim . 51 4,52 4,45 . 34 . 28 4,24
Heilbronn 0,5

New⸗Nort , 4. Auguſt .

Heute Bor Kurs
126012801350,1275 1
2945,2960 2925½950
1675½17251675/1725
28 . — 28 . —

Kupfer Superior Ingots vorrätig
Siain Sughssßsßs,, , 0
Noh⸗Eiſenam Northern Foundey Noap. Tonne
Stehl⸗Schienen Waggon frei öſtl . Orbr .

Maunheimer Ppodultenbörſe . An der heutigen Börſt
waren angeboten , ( La Plata Provenienzen dreimonatlich , ſonſtige
Provenienzen gegen netto Kaſſa ) in Mark , per Tonne , Cif . Rotterdam .

. ( 8. . 8
Weizen rumän . nach Muſter ſchwimmend 185 —189185 —189

5 „ 79/80 kg per Aug . ⸗Sept . 184 181

5 „ 78/½9 p. Aug ⸗Sept . 183 183

„ Ulka 9 Pud 30/35 ſchwimmend 176 176
„ 10 Pud ſchwim mend 188 188

„ Azima 10 Pud 3 % ladend 191 191
„ 10 „ 5½/1 30 % ladend 193 193

„ La Plata Bahia Blanka 80 kg ladend 190 190

„ „ „ Ungarſaar 80 ſchwimmend 191 191

5 „ „ Roſaria Santa F 7 kg ſchw . 192 192

„ „ „ Entre Rios per ſchwimmend 190 190

„ Redwinter II per 15 . Auguſt 83 183

„ Kanſas II ver Aug ⸗Sept . 181 181
Roggen ruſſiſcher 9 Pud 10/15 Auguſt⸗Septbr . 184

5 nordd . 71/2 kg per Auguſt⸗Septbr . 133
Futtergerſte ruſſiſche 58/59 kg . 5 115

„ 35960 5 1115
La Plata 59/60 ſchwimmend 116
Hafer ruſſiſcher 46/47 „ ſchwimmend 127

1 „„ ns 5 128
„ La Plata f. a. g. 46/47 . , ſchwimmend 128

7 „ „ 1 * 129
Mais „ „ geib r . t . ſchwimmend 117

5 0 1. t . Juli⸗Auguſt 118 118
„ Amerikauer mixed . per Dez . ⸗Jan . 116 55

Donau ſchwimmend 117 117

** * *

Überſeeiſche Schiffahrts⸗Celegramme .
Vew⸗Dork , 1. Aug . ( Drahtbericht der Hollaud⸗Amerika⸗ven

Rotterdam ) . Der Dampfer „ Rotterdam “ , am 24. Juli von Rotter⸗
dam ab , iſt deute hier angekommen .

Attwerpen , 2. Aug . Drahtbericht der Red⸗Star⸗ine An
werpoen . Der Dampfer „ Vaderland “ , am 24 . Juli von New⸗Yo
ab , iſt heute hier angekommen . „ 5 „

Mitgeteilt durch das Paſſage⸗ und Reiſebureau Gundl
u. Bärenklau Nachf. , Mannheim , Bahnhofplatz 7, direkt

Hauptvahnhof⸗
85

* * *

Waſſerſtandsnachrichten im Monat Auguſt
Pegelſtationen Datum

0,61 0,53 0,50 0,50 0,52 0,50 V.
) Windſtill , Nebel .＋ 10˙ C.

Waſſerwärme des Rheins am 5. Aug . 14 B, 17½
C.

Mitgeteilt von der Schwimm⸗ und Badeanſtalt Leopold 80

Witterungsbeobachtung der meteorologiſchen S
anuheim . 188Mauntg

25
„ 8 2

Detum gen

8 S
WW 55 .

4. Aug . Morg . 7 760,1 13,4 NW3A 1,0

4. „ Mittg . 276,0 15,0 N3

4. „ Abds . • %762,0 14,0 N2

5. Aug . Morg . 7762,2 11,2 N2

Höchſte Temperatur den 4 Aug . 17,0

Tieſſte 5 vom . /5 . Aug . . 0

Für Politik : Dr. Fritz Goldenbaum :

für Kunſt und Feuilleton : Georg Chriſtmann :
für Lokales , Provinzielles u. Gerichtszeitung : J . . : F.

Druck und Verlag der Dr . H. Haas' ſchen Buchdruch
G. m. b. . : J . . : Julius Weber .

Geſchäftliches .
Wie man Früchte am beſten genießt !

Jede Mutter weiß , wie wichtig viel friſches Obſt in d 5
iſt , aber beachten Sie ſtets , daß geſchmortes Obſt , hauptſächlich für
Kinder , bekömmlicher iſt als rohes .

Doch es ſollte ſtets zu einer leichten Eiermilchſpeiſe oder Fl
meri gereicht werden , gekocht aus Mondamin und Vollmilch , damit
nahrhaft iſt . „ „ „ „F

Für eine leckere Nachſpeiſe verſuche man einmal , den Flam
ſtatt mit Milch aus dem Saſt geſchmorter Früchte herzuſtelle
bewahrt auf dieſe Weiſe den ganzen Fruchtwert in der
natürlichen Fruchtflammeris .

8
77

Allerdings ſichert nur Mondamin deu Feingeſchmack .

—2

Das nebenſtehende Etitett der ächten apotnege
Richard Brandt '

. — 4 * 2
Schweizerpillen

iſt lt . Eintragung des Kaiſerl . Patentam
Berlin unter Nr. 10 100 geſetzlich geſchüt

Nachahmungen desſelben ſind von
andgerichten Berlin , Altoug uſw. beſt
wordeon , ein Urtetl wurde berelts vom Reichs

17 beſtätigt . Wir warnen deshal
achahmung unſeres geſchützt Zei⸗

Sch ha
4 . 0 . e ee



General⸗Anzeiger . ( Mittagabfatt ) Mannbeim , 5. Auguſt
Bek

ma
Am

Verſteigerung von Alt⸗

Dieustag , 10. Auguſt 1909 ,
vormittags 9 Uhr

verſteigern wir auf unſerer
Kompoſtfabrik Seckenheimer⸗
ſtraße 184 nachſtehende

anntmachung . Vergebung .
Die Ausführung der Schloſ⸗

ſerarbeiten ( Laufſtege und Po⸗
deſte an der Elektrohängebahn )
im Gaswerk Luzenberg ſoll im
Wege der 32711¹

Submiſſion
vergeben werden .

terialien betr .
32702

alte

2 2
Rosengarten Mannheim . &

eeeeeeeeeeeeee

Donnerstag , den 5 . August 1909 ,
von abends %9 —11 Uhr GS

1 11 an] Die Unterlagen zur Ver⸗
en Meiſtbietenden : ebung können in unſerem3 Stück alte Wieſenketten⸗

f

eggen ,
11 Ifd . m Eiſengitter für Ein⸗

friedigungen ,
1 Partie wenig gebrauchtes ,

noch ſehr gutes Lannen⸗
beſchläg ( Scheerdeichſel ) für

10 —15 Lannen ,

Bureau K 7, Zimmer Nr . 11
während der Dienſtſtunden von
8 —12 und —6 Uhr eingeſehen
reſp . bezogen werden .

Leiſtungsfähige Unternehmer ,
welche ähnliche Arbeiten ſchon
wiederholt ausgeführt haben

Aufbewahrung 6528
Kommissjons - Verkauf .

Uebernehme und gebe
Barvorschuss . 185

Kaufe Haushaltungen , ganze
Lager oder einzelne Stücke von

880688006onzertz ;
Bei günstiger Witterung auf dem freien 8

FPlatz vor dem Rosengarten .

eleuchtung d . Friedrichsplatzes G

SSSeessesesssessee

50 lſid m gebrauchte Raufen und hierüber Nachweiſe er⸗] Uöbeln , Waren ete , ferner 0
( Holz) , 3 j Gold , Silber , Brillanten , Ge- 1 ＋1 Paar Schlittenläufe mit deingen können , wollen ihre

maltke , Wagen , Autiquitäten , jnbetriebsetzung der grossen Fontäne .
Vorrichtung zum Einſtecken Angebote bis ſpäteſtens Bücher , Münzen ete . —

2 2 5derſelben in die Achſen⸗ Montag , 9 . Auguſt 1909 , Pfandscheine . ei ungünstiger Witterung in der
ſchenkel eines leichteren vormittags 11 Uhr , . Wandelhalle , 82716

Wünelmah 705 verſchloſſen mit entſprechender mee e 9
5 2 —5

8 shaven 1 5 1510 Lenannter Artikel . N N N 0
eee ee eeee - e e Beek

rtr deßt
Seοοο οο

ferner : einreichen. 2Norddeutscher Lloy d ( a. 100 Str . Schmiedeiſen , Mannheim , 2. Auguſt 1909. ] Auktlonater und Taxator
SREMEN Europzische Fahrt . „ 140 „ Schmelzeiſen , Die Direktion I . Aufbewahrungsmagazin

Sargtten bener de babem 5
45 0 u. Zink der ſtäpt . Waſſers , Gas⸗ . NB . Ia . Reterenzen . Tel 6405

in Mannheim : Hermann MHallebrein , 55 Funpen e
General - Agentur d. Nordd . Lloyd , Hansahaus . ] 12 „ Packtuch und 2 8 — —7 7 Wei

— 7 —5 — 200esod ied deleielefnn . , Verſteigerung Verſteigerung . 5 0

des Verbandes Deutscher Nordseebäder .
1 8 8

ſede 0 125 —
— — —

D abr eckenzeimerſtr . 184, Aus dem Nachlaß des eig 35— angeſehen werden . Induſtrie⸗Hauptlehrerin 1
SesssessseeSSSSSeSSS88eeeeennbeine 28 Halt 160e . e aheae aase Geh geddg

erde Snmen
tädt . rwaltung : Fahrniſſe am 2

8H o· B II 7
33 Aeſc a Aufgabe der

Freitag , oateung ngg Ss . des Pfälz . Rennnereins Nenſtadt a. Hdt . zu HasslochN 7 nachmittags 2 1 8 95 2 d.9 E 2 Ue 5 Freitag , 6 . Auguſt d. . ,
ch 9 am Sountag den 3 Auge , nachm . 111 eginnen

4 7 ſel⸗Likfetung. vormitiags 9 uur und Sſenſc genal 3, 17 Oeffentlicher Totalisator .
8 — Heidelber nbden Fuhhmeſſtonewege nachmittags 2 uhr in

ztr . Kledderſchrank , 1 tün. Mitgliedsbeitrag pro Jahr 10 Mark .
5 vergeben wir die Lieferung meinem Lokal K 3 , 12 , Klelderſchrauk , 1 kompt . Bett m. Anmeldungen nimmt die Kaſſe in Haßloch entgegen .
8 nneben dem Schloß - Bofel am Schloßpark . 80 8 öffentlich gegen bar :

b
fiefe Jbn . derfe Waſchtiſch . —

Haus J. Runges in vollkommen runlger u. staubkr . nage . 8 500 Zeutner Alima Hafer, 2 11 3 1 Faradenlan al0Zf . Lbeine Kinderkarten .

9 „ Prachtvolle Wälder und Spaziergänge . 44 0 ganz oder geteilt , lieferbar und kleine Platten , Bei⸗ I a 85 7 5Terrassen - Restaurant . Wintergarten Unterhaltungs⸗ nach unſerer Wahl , frk . Kom⸗ lage⸗Schüſſelchen , Suppen⸗ ünle , 1 Saule m, Figu ,
2 und Festsäle für Sesellschakten etc . . Wohnungen 3 terrinnen , Kaffeetaſſen mit anee ee 9 25 8

mit Balkons . Herrliche Hussichk . . Badehaus für 9 5 8 Untertaſſen . 200 Bier⸗ Bilde : , 1 Waſchgarnur , 1 Steh⸗ 73 alle Hrten von Bädern und Douchen . , bolle penslon A mittelte Gewicht . unterſätze , Feu rzeugſtänder , lampe , 1 Regulator , Frauen⸗ bei Karlsruhe , II . Sept .elnschl . Wohnung , Beleucktung u. Bad von Illk . . — an. Es wird nur muſtereen⸗ ] Aſchenbecher . Menagen , e kleider , Weißzeug u. Souſtiges 5
985 2

—8 . ſorme Ware angenommen , Gläſer Pilſner und glatte , mehr . 8502 ( — OHfizlelle Tribüme . 2FTTVTbTT — — — — —TTT — welche nicht mehr als 3] ½ Becher , . ½% Theodor Michel , Ortsrichter ,
Kart

im
v r2 79 Prozent Beſatz hat . gläſer ½, ½ u. ½ Oiteer „ . 2 arten im orver an ab eu ac 81Auf I dus Biwigtal Offerten mit Maſter von] Wdeinflaſchen, Henkelglöſer Nummer . bedeckter Sitzpl . m. Kissen u. Lehne 4 10 Mk.

2 5
mindeſtens halbe Liter ſind driine Kaff =unbedeckt , ohne Lehne , num Sitzpl , mit Kissen 6 u. 4 Mk. S(Schwarzwaldbahn) . mit entſprechender Aufſchriftf n. Krüge . Beſlecke , Kaffee⸗ 7 1Als ſchöuſte Ausflugsorte , ſowie ut laugeren Aufenthalt ge⸗] verſehen bis längſtens löffel , EierbecherSenpietten , 0 d — 3 Rull . Hugo Dletrich , 61. Hoffieferant , 5eignel , zatt iren machtvollen , von Tanuenwaldungen umgebenen] Montag , den 9. Auguſt 1909 , eiſerne , emaillierte und

2 5 5Lagen ſind die herrlichen Schwarzwaldnädtchen : 5485 vormittags 11 Uhr Steingutköpfe u. Pfannen , Karlsruhe i . . , Kalserstr . 1792 Ece Herrenstr .
F . 1730 .

Gengenbach , 3000 Einwohner .
Zell a. . , 2100 Einwohner . Neoenbahn Biberach - Oberharmersbach .

Haslach , 2300 Einwohner . Hauſach , 1800 Einwohner .
Ausfünſte und Proſpekte dur ! die Verkehrs⸗KHomitees

Fkakionffibsts
Badischergs

Schwꝛatte

bei der unterzeichneten Stelle
franko einzureichen , zu wel⸗
chem Zeitpunkte die Eröff⸗
nung derſelben in Gegen⸗
wart etwa erſchienener Sub⸗
mittenten erfolgt .

Angobote kreteu erſt nach
Umfluß von 8 Tagen , vom
Eröffnungstage an gerechnet ,

1 Beſteckkaſten , 1 Schlüſſel⸗
brett . 1 Wurſtgeſtell , 30
Tiſchdecken , 6 Paar Vor⸗
hänge „ Rolleaux , i Piano ,
1 Grammophan mit
Platten , 1 Kugelauto⸗
mat , 1 Zigarrenauto⸗
mat , 1 Gasherd , 1 Wage ,

87035Ausverkauf
wegen

le
2 Versand nur gegen Nachnahme ,

Bauszinsbücher auadene
Ichen7 dendeneree esene nngee

Ars gegenner eufer Feaef kiſc Scheant 1 fle 1187 Ar. 5 . Baasee Buchdrucherei 6. m.
bU. 5.Kur - Hotel Motanasenge Tae n Feede iſt 3 Dienſtbotenbetten und 1 „ „ oKomf. anete e de ee eren . us , itnnbeten 28. Juli 1909 Sonſtiges . 8462 Ten 45 215 eehalle, Table ' hote à . kleinen Tischen. Prosp! beréttw .K. Kötterer. 0 * 28J 90 4balle ed' hote a. Klein oSb ottefer

Städtiſche Fuhr⸗ und Guts⸗ Theodor Michel ,
14 8 Sold - und

Silberwaren
und

——

Verſteigerungslokal S 3, 10

Hillig zu verkanfen :
Neues Schlalzimmer , hell nu ! ⸗

Oblverſeigerung .
Automorsiereum bleichen zu können , verwenden

Sie daher „Ipsit “ das hervorragendste
Wasch und Bleichmfttel der Neuzeit
und Sie werden auch an trüben Tagen
eine blendend weisse Wäsche erzielen .

Sa msta e eevormittags 9 Uhr ,
verſteigern wir das Obſter⸗
trägnis einiger ſtädt . Obn⸗

daum pol . mit groß , Spiegel⸗
ſchrank ,u. Kapokmattatzen , Ma⸗
üggoni - Schiafummer m. gteilig .
Spiegelſchtauk , eichenes Speiſe⸗

Bestecke
zu enorm billigen Preisen . Deine Wohnung !

Nachdruck nerboten . Gabi — ſie , auf deren Stahlnerpen er einen Eid abgelegt bätte . drucken : „ Der Literariſche Merkur ſchreibt —“ ; „ Ein ernſt zu

Fabrikanten ; füll à Schmatz, Btuchsal. bäume in Neckarau . Zu⸗ Ip ue e 5

2 — ſammenkunft bei dem Gäns⸗ ne Aacchen; gee Sg 20 E18 5

53
häuſel am Waldweg . konnen längere Zeit auſpewahrtn er be iWechlelsFormulure c ue ace ehnt, Gustewaftee , g,Cg . dlee , eeeh1 · 8 3, 10. Tel. 4506 . 8Dr . 5 . Buus Ine Buchdrucherei 6 . m. h. B. Krebs . 32713Ä —

der hohen Polizei dieſe Röckchen für die Bühnenfeen des Theaters ] heut überhaupt ein literariſches Spezſalblatt 7 Ausſchließlich die,0 zu kurz erſcheinen werden ! “ .. „ Vergebung , lieber Papa , von die ' s angeht : Schriftſteller , Journaliſten und ein paar alte ,eEH 1 adeß . dem Frühſtück mit Herrn Direktor Luntenherg dispenſiere mich äſthetiſche Blauſtrümpfe . Nur , daß dieſer infame , gemeine Ar⸗gütigſt — der Mann iſt mir denn doch zu geſchmacklos ! “ — Lün⸗ tikel ja nur in den Merkur hineinlanciert iſt , damit ihn ztranzig ,Roman von Hans von Zobelitz . tenberg ! Geſchmacklos ! ein pikanter Tirektor , der jährlich minde⸗ hundert andre Blätter von der Kölniſchen bis zum Börſenkurier ,270 [Fortſetzung ) . ſtens für 45000 Mark brauchte ! Solche Kröt ' ! Nervös war die von der alten Tante Voß bis zum Ritzebüttler Wochenblatt ab⸗

Der kleine ſchmächtige Pripatſekretär wußte ſchon : wenn Karl
Guſtap in dieſem Tone ſprach , war ſchlecht mit ihm Kirſchen eſſen .
Er verduftete ſo ſchnell als nur möglich . Aber er hatte die Tür
noch nicht völlig geſchloſſen , als es hinter ihm drein klang : „ Sie !
So bören Sie doch nur , mein lieber Herr Grundner ! Wenn Sie
mit Walker geſprochen haben , dann fahven Sie mal gefälligſt zu
Herrn Buckert rauf . . mit m Fahrſtuhl in ſein himmliſches
Reich . Und beſtellen Sie ihm ich hätte vorhin auf in Hofe ſo
zufällig beim Abladen aus im geplatzten Ballen n Fuſſel Watte in
die Finger gekriegt . Von der neuen Sorte — Acker u. Cie . ſind
die Lieferanten . Ich danke untertänigſt , wenn das Zeug zu Wat⸗
tons verarbeitet wird . Man ſtelle ſich bloß vor : ' ne arme Ballett⸗
ratte mit der Watte an den Waden . Das kitzelt ja überall durch .
Die Sendung wird Acker u. Cie . zur Verfügung geſtellt . Ver⸗
ſtanden ? Addio , wertgeſchätzteſter Herr Grundner —“

Nun war der Gewaltige endlich allein , aber ſein Zorn
blieb bei ihm .

Es war zu eklig
ärgern

Nicht daß Frau Minona ſchon wieder zwei Kilo zugenommen
hatte und mit ſtiller Duldermiene ächzte . Die zwei Kil mehr
nun , ihn — Paul Guſtav Tarchow drückten ſie ja nicht ; nach
dem Aechzen brauchte man nicht hinzuhören , an der Duldermiene
konnte man vorbeiſehen . Er würde Minona ein mechaniſches
Pferd ſchenken .. ſolch Bieſt , wie ſie es im mediko⸗mechaniſchen
Inſtitut hatten . mit elektriſchem Antrieb . Da ſollte ſie alle
Tage zwei Stunden reiten . hopſaſa . . hopſaſa . . . Mi⸗
nona glaubte ja immer an die neueſten Errungenſchaften der ſo⸗
genannten ärztlichen Wiſſenſchaft . hopſaſa . hopſaſa .

Neee — darüber brauchte man ſich nicht zu ärgern .
Aber daß Gabi — daß Gabriele ſeit den letzten Wochen ſo

ganz unperändert war , das war ſchoy verdrießlicher . Die kühle ,
immer gleichmäßige Gabi , der famoſe Verſtandesmenſch⸗ Immer
verſtimmt , immer biſſig ; kein vernünftiges Wort mehr mit ihr zu
veden , kein Intereſſe mehr für ſeine Angelegenheiten . Achſel⸗
zucken . „ Was geht das mich an , Papa ? ? „ Ich bin doch
nicht Dein Angeſtellter , Papa — ich kann doch nicht wiſſen , ob

verdrießlich war ' s . . . zum Tot⸗

Wär ' s nicht die Gabi . . beim großen Iffland , man könnte ſie
für verliebt halten

Aber mit dem Mädel wurde man ſchon noch fertig . Bei
der kam ſchließlich der Verſtand , die Ueberlegung doch wieder
durch . Gabi war ja ſeine Tochter ganz ſein Fleiſch und
Blut und alles , was daran und darum war

Andre Leute aber ſchienen den Verſtand rettungslos ver⸗
laren zu haben . Wenn ſie überhaupt welchen beſeſſen hatten ,
woran billig zu zweifeln war .

Auf dem gewaltigen Arbeitstiſch von Karl Guſtap lagen zwei
Zeitungsausſchnitte . Heut früh vom „ Augur “ — Inſtitut für
die ſyſtematiſche Verfolgung der geſamten Tagespreſſe ; unentbehr⸗
lich für jeden Geſchäftsmann , Induſtriellen , Schriftſteller , Künſt⸗
ler uſw . — eingelaufen .

Schöne Unentbehrlichkeit ! Gar nicht hineinſehen ſollte man
in ſolche Wiſche ! In ſolche elende Zeilenſchmierereien

Aber die beiden Zeitungsausſchnitte übten doch eine magiſche
Gewalt aus . Immer wieder kehrte Karl Guſtav auf ſeiner Wan⸗
derung durch das Zimmer zu ihnen zurück . Zehnmal hatte er
ſie ſchon zerreißen wollen . Immer aufs neue las er ſie , mit
ungnädiger gerunzelter Stirn .

Die eine Notiz — pah ! Da konnte man allenfalls darüber zur
Tagesordnung gehen . Wieder ſolch allgemeiner Angriff auf das
Kleiſt⸗Denkmal ! . Muckerblättchen ! . . Schon der Anfang :
„ Es iſt ein wenig erfreuliches Zeichen unſerer Zeit . Lächer⸗
lich ! “ . . . . unſtätes , planloſes Leben “ . „Unfähigkeit , ſich trotz
aller Gaben eine Lebensexiſtenz zu gründen ! “ „nicht nur
Selbſtmörder ! Auch Mörder ! Denn er erſchoß Henriette Vogel ,

und dann erſt tötete er ſich ſelber “ . . . „Ueberſchätzung
hochgepufft . in fünfzig Jahren wird man anders urteilen “
Zu dumm ! Zu dumm ! Ueberhaupt nicht der Rede wert — wenn
man nicht wüßte , daß dies Blatt , ausgerechnet dies Blatt , im
Schloſſe geleſen wird . Selbſtverſtändlich , daß ſich jemand findet ,
der durch einen hübſchen roten Strich — nee , blauen Strich — die
Augen der Allerhöchſten Frau auf dieſe Wurſtelei hinlenkt !

Aber nun der Literariſche Merkur !
An ſich leſen ihn nicht fünfhundert Leute . Wer lieſt denn

nehmendes Fachblatt meint . . „ Auch der Merkur erhebt ſeine
warnende Stimme . „ Unter der pikanten Spitzmarke : Wa⸗
rum man Denkmäler errichtet — bringt der Merkur pikante Mit⸗
teilungen “

Eine Gemeinheit — eine bodenloſe Gemeinheit !

„ . es lebt in . nehmen wir an in Peling
geſinnungstüchtiger Induſtrieller Ta ra chg
wie albern das ſchon iſt ! — „. . Gelüſt nach dem Mondorden mit
Sternen und einer Pfauenfeder blödſinnig !
„ . Gong ſchlagen , um Namen für das Komitee zuſammenzu⸗
trommeln “ . . . „ Klingelbeutel bei der Nation berumreichen “

Blick nach oben “ . . „ſich als Schützer der Literatur auf⸗
ſpielen “ . . „Günſtlingswirtſchaft in der Auswahl der zum
Wettbewerb heranzuziehenden Künſtler “ / „ſchließlich auch dieſe
Konkurrenz eine Farce .. Mandarinen wiſſen längſt , wer den
Preis erhalten muß , ſoll , wird . . ja auch ſchon vom Monarchen
empfangen . . Entwurf allerhöchſt genehmigt . Pum ! Pum !
Trumm ! Trumm ! “

Und nun den großen Poſaunenſtoß : „ Daß unſerm Heinrich
von Kleiſt in der Hauptſtadt des Deutſchen Reiches ein Denkmal
errichtet werden muß , iſt ſelbverſtändlich . Es iſt das eine Ehren⸗
pflicht unſers Volkes , denn Kleiſt war nächſt Schiller unſer ſtärk⸗
ſter Dramatiker . Aber weil es eine Ehrenpflicht des ganzen
Volkes iſt , ſoll die Aufgabe nicht ehrgeizigen , ſelbſtſüchtigen Her⸗
ren zufallen , die mit der Literatur nichts , aber auch gar nichts
zu tun haben . Noch iſt es Zeit . Warnend erheben wir unſere
Stimme —“

Zum elften Mal ſchleuderte Karſ Guſtap das Blättchen von
ſich . Es flatterte nicht auf die Schreibtiſchplatte , ſondern auf den
Teppich . Da ſtieß er mit dem Fuß danach — und dann hob er
es doch auf und legte es wieder auf den Tiſch , mitten auf die
große Arbeitsmappe .

Das ging nun ſeit Wochen ſo ! Das war die Anerkennungl
Und dabei ſollte man ſeine gute Laune behalten !

( Fortſetzung folgt . )
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Mawnheim , 5. Auguſt 1909 . Heneral⸗Inzeiger . 3 7. Seite

Belanntmachung .
Händwerkskamm er Mannheim.

Gemäß 8 21 Abf . 2 des Statuts wird bekannt gegeben ,
daß üt der 2Vollverſammlung vom 38Auguit ds . Is .

Scgloſſerobermeiſter Philipp Nickolaus , hier
zum

Mannheim , den 4. Auguſt
Der Vorſitzeude :

— Aickslans

Vorſitzenden gewähl , wurde .

1900 . 1094

Ter Sekretär :

5 —

kileider eto.
Für taellosen Schnitt und

Beginn der neuen Kur

Laura Gr

25 eeeeeeee K J, 13.

ſTAusghnedeschdſe Frünbaum, K . 5
Gründliche àusbildung im Zeichnen , Aa en und

Anfertigen von Kostümen aller Art , Kinderklelder , Haus -

eleganten Sitz garantiert .
Honorer J. Monat 20. Mk. , jeder weitere Monat 10 Mk.

se : 3m 1. Ssptember .

ünbaum ,

Pfalzerwald⸗Verein (.3.
Ortsgruppe L

Näh

LCudwigshafen a . Ah.
Sonntag , den 6. Auguſt 1909 ;

8. Wanderung :
Frankenſtein — Kloſterruine

Nofſental — Eiſenberg
Abfahrt Ludwigshafen . 14 Um.

Fahrpreis Mk. . 85
eres durch die Programm⸗ſtärtchen .

— — 1096

Aeinre
Reuts

( Kapelle

Es ladet böfliehst ein

1102

— — — — — — — — — — — ꝙ

aband von 8 Uhr ab :

Grosses Streich - Konzert .

daller !125

Mamm )

Otto Baiker
( krüher Küchenchef . )

Oeffeutliche ne
Freitag , den 6. Auguſt ds . Is . nachmitiags 2 Uhr
werde ich im Auftrage gemäß § 410 H. 0 B. im Lagerhaus
der Firma
verſteigern :

J. Kratzert 8S 8 , s gegen Barzahlung öffentlich ] s
8526

Eine großze Partie Möbel und Haus⸗

rat aller Art ; 10 Fahrräder , ſowie ein

großzer 1 Eigarren .
Mannhe im ,

2 23 Ger

Für die vielen Beweise
Ableben unseres lieben treubesorgten Gatten und Vaters

Schiruska
Stadtsekretär

sprechen wir hiermit unseren tiefgefühltesten Dank aus .

Die tieftrauernden Hinterbliebenen ,
5. August 1909 .

Josef

Auguſt 1909 .

Danksagung .
ich

herzlicher Tellnahwe beim

1097

Geſetzl .

[ Neklame⸗Neuheit

zu verlaufen ,

Jgeſucht .

Unwigerruflion 7
Vorstellung

Donnerstag ,12. August

Königl . Niederländischer

85
85

—

Cireus
e J68 Osk . Carré geg. 00

Mannbelm — Messplatz .

Donnerstag , 5, Aug . ,
uabends 8½ Uhr

Pafofce - Abend]
mit einem wirklich phä -

nomenalen
27

Weltstadt - lesen -
Lensatlons - Pfogramm;

von 30 Glanznummern ,

wie es bisher noch
kein Lireus in Mann-
bheim gezeigt haf .

,g . Heute abend haben
die verehrlichen Besucher

Gelegenheit für ein ein -

maliges Fintrittsgeld

soviel zu sehen als sonst
in 2 Vorstellungen . 1100
2 — — —

Voxverkauf bis 8Uhrabds . f

Zigarrenh Aug. Kremer ,
Lit .

KAcenz VBerkauf.
10 epochemachende

Offert . H. Lehr , Berlin ,

Dresdenerfir . . . 15
Gut erh . Kinder wagen billig

15283

efenlr⸗ 26 , 3. St . rechts .

Canse Enten
gar . leb . Ank , 7 Mon . abt,

10
kommen ausgew . , vollfedrig,
fleiſchih , ſchlachtreif , 10 St . eg.
8 Pfd . ſchwere Gänſe 30 Mk.
18 ſchwere Enten 27 Mk.
5590 Streiſand ,

Dzieditz . Schleſien 6 .

Astellen finden
Gunger , kräftiger Arbeiter
50 findet Stelle.

Färberei Kramer ,
Bismarckplatz 15/17 .

Zu melden zwiſchen 1 bis
2 Uhr .
A e ee e basbrcbcdtee ad

Für das Lohnburcau einer
großen , in der Nähe Nann⸗
heims gelegenen Fabrfk wird

ein füngerer Veamler
mit ſchöner Handſchrift , der
ſauch flott rechnen muß , zum

möglich ſofortigen Eintritt
Angebot mit Ge⸗

haltsanſprüchen und Zeug⸗
nisabſcheiſten unter Nr . 6527

au die 5 eee 1

Jerſteisget ung .
eitag , den 6. Aug . 1909 ,

nachunttags 2 kiyr
werde ich in Mannheim im

Pfandlokal 4, 5, gegen bare

Zahlung im Vollſtreckungswege
Iffentlich verſteigern : 8521

Möbel aller Art und

Ferkched ne
Sommer , Gerichtsvollzieher .

Zwangs⸗Herfleigcrung ,Freitag , den 6. Aug . 1909 ,
nachmittags 2 Uhr

werde ich im Pfandlokal G 4,5
hier , gegen Barzahlung im Voll⸗
ſtreckungswege öffentlich ver⸗

ſteigern : 852
Möbel aller Art , 1 Partie

Damenkleider⸗ u. Seidenſtoffe,
Damenkonfektion , div . Ausputz⸗
artikel , 1Pianino , Schreibliſch ,
Spiegelſchrank , Buffet , ein

Sprechapparat mit 12 Platten
und anderes .

Mannheim ,5. Auguſt 1909 .

Noſter , Gerichtsvollzieher .

Arbeitsvergchung .
N1 den Fabrikneubau der

Jirm 8530

Beiſbarth & Hoffmaun ,
. ⸗G. in Rheiuau

ſollen die Erd⸗ u . Maurer⸗
arbeiten , owieiſenbeton⸗
arbeiten vergeben werden .

Bedingungen , ſowie Ver⸗

dingungsanſchläge ſind gegen
Erſſattung der Umdruckloſten
auf meinem Bureau , Werder⸗

ſtraße 30 erhältlich , woſelbſt

55 nähere Auskunft eiteilt

Dee Angebote ſind bis zum

14 . Auguſt 1909

mit entſprechender Aufſchrift

verſehen, vormittagsſto uhr
auf meinem Bureau einzu⸗

annheim, 4. Auguſt 1909 .

Der Architekt :

5 Fiunpees
85 11. empf . ſich im Weißnäh . u.

Flicken , Küferthaleraße 15,
„St . Poſtlarle genügt . 15255

Tahn-Atelier
Hugo Stein, Dentist

S J, 7, 2. Stock . 8516

—

Auben
Wer verkauftſein Geſchäfts⸗ ,

Wohnhaus oder ſonniges Be⸗
ſitztum hier u. Unigegend . 53

Off . b. Sel perkäniern u. F. T.
250 an baube & Co. , Mannbhelm .

Gebrauchte ee
Feder⸗Rolle

zu lalſſen geſucht .
Angebote unter Nr. 8478 an

die Erbedition dieſes Blattes .

A¹ enkauf

acne Fahrrad
neues Modell , zu verkaufen ,
15247 NM 2 21¹7 NWetſchaft.

Bitte gefl . nur lesen !

Ganter ' s Buoh

Dolpee Mora
Aakureaos ! Szupent Hg!

per Stück nür 2U8 Plg.
hel grösserer Abnahme

bedeutend billiger .

Nur zu haben

H 8, 7 inLaden
Tel 3536 . 3520

L. Stober .

2
auf Anfang Oktober erfahrene

Naselinensehreiberig
mit guter Schulbildung , die
gewandt ſtenographiert und
einige Kenntn ' s allgem Kontor⸗
arbeiten beſitz . Eigenhändig
geſchriebene Anerbietung mit

Ge,altsanſpruchsangabe an

Müller & Feder ,
Grosssachsen .

Modes ! 5Arbeiterin für
guten Mittelgenre geſucht

Julins Cohn , F 2. 9.

Aufseherin
für großes weibliche ! Fabriks⸗
verſonal geſucht . Energ . Dannen ,
welche entſprechende Slellungen
bereits erfolgreich iune hatten ,
wollen unter Angabe ihrer Ge⸗
haltsauſprüche ihre ſchriftl . Ge⸗
ſuche unter „Fabrik 8817 “ an
die Exped . dig. Blaltes ahgeben.

Mehrere , durchauß küchtige

Verkäuterinnen
aus der Haushaliungsbranche
mit Ja . Zeugn . ſof . geſucht .

H . Beer
8 J, 8 . 3823

Büfettdamen
Küchenchef und Kochaed , Re⸗
ſtaurationsköchinnen , Allein⸗ ,
Kinder⸗ und Küchenmädchen
werden ſeur geſucht . 8519
Bureau Eipper , I 1, 15 ,

Telephon 3247 .

Mädchen . Ein anſt . Madchen
welches mit bäus. Arb. vertr .
in, k. St . finden Näh E 7, 150,
nachn . v. 3

515 Abd 15291

Magnzine 1
86 . 33 Schöne helle Fa⸗

brikations⸗Räume
m. Bureau p. ſof . z. vm.

8529

152544

Lnnssgesbcne
Per ſofort evt . 1. September

1 Lehrling
aus guter Familie , geſucht .

8463 . Ferd . Rehfus , B I . 6.

Lehrmädchen 0
Filialbuxean einer

der Maſchinen⸗
Für bleſ.

bedent . . ⸗G.
branche wird

8
Lehrling

m. einp.zireiw . Zeugnis gegen
monall . Entſchädigung geſucht .
Selbugeſchr . Off . sub 15271
an d. Exved

Lehrjunge
für Laboratorium

geſucht . Selbſtgeſchriebene Ge⸗
ſuche unter „ Laboratorium 8 “
an die Expedition d. Bl

Stellen suchen 1
Geleruter Naufmann

iucht zur Erlernung des Hotel⸗
faches in Hotel
Nhlds . od . Weſtf . Stellung .
Off . u. 8804 g. d. Exped .

Juuger Mann , 21 J. alt ,
milltär ' rei , in ungek . Skellung,
mit allen vork. Bureauarbeiten ,
ſowie mit Buchhaltung auf das
Venue vertraut , ſucht Stelle ſür
Kontor und Reiſe . Off. unter
Nr . 15280 an die Exped . ds. Bl .

Wii ſucht 31
ſähr . verh . Mann , gelernter

Buchbinder , als Bureänd. , Au⸗
ſeber od. dergl . Eintr ev. blort .

Gefl . Angee , u. 4 L. 4711
Bahnpoſti 15286

Zuverlaſſige Frau ſuücht
dauernde Beſchäftigung .
15284 W 4 , 55 .

ietgesuche .
Dame beruflich tätig , ſucht

ſchön möbl . Zim . wit

voller, guter Penſion , Zentrum
in gulem 1 8 Offt . unrer
8503 an die Expedition d. Bl .

i. d. Nahe d. Waſſer⸗Laden bunne
50l.

0
7 od.

turms mögl . O7 od.
P7 zu mieten geſucht . Off .m.
Preis und Gnöße unt . M. M.
8522 an die Exp . ds . Bl .

Messllate, Fete Mau Josefstl.] u. 3
4⸗, 5⸗ u . 6⸗Zimmerwohnungen rmil Diele, Badezimmer
Speiſekammer u. reichlichem Zubebör in Turchaus gediegener
Ausſtattung per ſofort und ſpäter zu vermieten . 967

Hch . Fasig & Sohn , Ludwigshafen a . Rh .
— Telephon 26 . —

Luiſenring 13
( eckhaus )

Schöne herrſchaftl . Wohnung
im 2. St , 8 Zimmer , Bade⸗

zim. , Küche , Keller , 2 Mädch . ⸗
zim . und ſonſt . reichl . Zubeb .
per ſofort zu vermieten . Näh .
Luiſenring 13 , 1. St . 46

Luisenring 45a

Parterrewohnung ,5Zim. ,
Bad , Gas , elektr . Licht zc. und
Vorgarten per 1. Oltbr . ſehr
preiswert zu vermieten . 14904

1 1 3. St . 5 Zimmer
Wuiſenring 50 . Jadshbr per
1. Okiober zu vermieten 14695

Heinrich Lanzſraße 21
Auf 1. Oktober zu vermiet .

modern ausgeſt .
nung , 3 Zimmer , Küche und
helle Werkſtätte mit Neben⸗
raum , auch als Lager . 7040

Näheres 2. Stock rechts .

Lündenhofftraße 00.
Schöne 2 u. 3 Zimmerwohn, zu
vermieten .

Näheres Lindenhofſtraße 88,
eine Treype rechts . 37839

Weneere 20 . Schone 1 . ⸗
obnung im 2. St . auf 1.

18107Okt. billig zu vermieten .

Lortzingſtraße 26.
große 3⸗Zimmerwohnung m.
2 Balkons bis 1. Sept . bill .
zu verm . 15015

angſir 78 2 Zimmer und
Langſtr. 759 Küche , abgeſchl . ,
per 1. Sept . ( Mk. 30 ) zu verm .

Zu erfr . 3. St . 14820

Lurtzingſtt . 27
2 Zimmer u.
Küche , 3. Stock

zu vermi - en . 15125
5. St . , zwei

Loktzingſaaße 39 Sunmes
Küche per 1. Augun zu verm .

Näheres Wirtſchaft . 14818

Utherſtt . 21, 4. St . Gaub . vis 3
Vis Marktpl. 3 Zim . u. 1 90 eſ .

3. v. Näh . Luͤtherſtr . 28. 2. St .
15131

Bureaux .

Vureau, Lager, Atelier ?
im Stadt⸗Zentrum , in belieb .

Größe , zu vermiet . bei Georg

Fiſcher , 1u 2, 1/3 Planken .

Werkstätte . 13
6 4＋, 1

große U Watgal⸗ nebſt 2 ſchüne
Parterrezimmer , als Lagtrraum u.
Bureau geeignet , zuf od einzeln ,
zu verm Räh. 2. od . 3 St . 85900

2 , 1004 W, 8
im 4. St . ſof . od. 1. Okt . z. vm.
Näheres im Laden . 8525

142 Tr , 3 Minmer ,8 6,43 Küche und Zubehör
per 1. September z. verm

Näberes Laden . 15285

3 Zmeu Küche und1,9 2 Zim u. Küche v. J.
September zu vern . 15268

1 6 imm er u. Kuche
45 an tutzige Leute b.

zu verm . Näb . varterre 15257

Dammſtraße 35. 4 Zimmer⸗
wohnung m. Manſ . in ruh .
Hauſe z. v. Zu erfr . Schwet⸗
zingerſtraße 98, 3. Stock . 7564

Friedrichsring 30
1 Neppt eleg . 4 Zimmer⸗
wohnung , Badezimmer , Bal⸗
kone , großer Erker , elektr .
Licht und ſonſt . Zubehör ( ev.
noch ein Man ardenz . ) ſofort
od. ſpäter zu verm . 471¹

Zn erfragen 2 Treppen .

Friedrichsfelderſtraße 5,
3. Stock , 2 Zimmer u. Küche
auf 1. Augauſt beziehb . , zu
vm. Nä9) .

Fenteh 10
ſchöͤne 3 Zimmere Wohunng 1verm Tn erfr . vart . 7441

6988 Neuban

Käfertalerſtraße 35.
Schöne 3⸗Zimmerwohnung

an ruh . Leute zu verm . Näh . b.

Fr . Kurz , Bildhauer , Tel , 2072 .

Keſenlalcrkrhe 30 1ud 10ß
2 ſowie 3 und 4 Zimmer und
Zubebör zu vermieſen .

Näheres daſelbſt oder I.
118Telephon 2110.

Käfertalerſtt .59
Neubau , ſchöne 3⸗ u. - Zimmer⸗
wohuungen mit Bad und Man⸗
ſarden per ſof, od, ſpäter zu verm .
564¹ Näh . Augarteuftr . 64.

Laeyſtraße 30
feinſte Lage der Stadt , un⸗
mittelbar am Luiſenpark , in
neuerbauter Villa , elegante
2. Etage , —5 Zimmer , Bad ,
Zubehör , Zentralheizung , ge⸗
Kanet für alleinſtehende
Dame oder kinderloſes Ehe⸗
paar , b. 1. Okt . zu 1Näheres daſelbſt

Neubau
Leuauſtraße 12

ſchöne 4, 3 u. 2Zimmerwohnungen
mit Bad, Speiſekammer und all .
Zubehör per ſoſort zu vermieten

Näheres Werftſtraße 37 und
Lange Rötterſtraße 106 .

7787
Manfarden : 3 agröß . und 1

Zimmer ,
111

5 ete , per
5 an ruh 15 eute zu

vermiet . Näh. ei J. Zilles .
N 5, 1 part , Tel . S

An der Mollſchule.
Elegante ö5⸗Zimmerwohnung

im 4. Stock mit Küche , Bad ,
Speiſekammer , elektr . Licht u.
reichlichem Zubeh. auf 1. Okt .
zu vermieten . 7808

Näh . Hayduſtr . 4 parterre .

Mar⸗Joſephſiraße 4.
ſchöne 4 Zimmerwohnungen
mit allem Zubehör zu ver⸗

mieten . 7361

Zu erfragen Lange Rötter⸗

ſtraße 1, 2. Stock .

Max dosephstr . 22,
Schöne 4 Zimmerwohnungen per
ſofort zu vermieten Näheres im
Bau oder Zentrakbüro für leere
Wohnungen , 1 6, 19 . 15157

Neubau , Moll⸗Oſiadt,ſtraße 32 , hochelegant aus⸗
geſtatete 4 und 5 Zimmer⸗
Wohnungen event . 10 Zimnzer
mit reichlichem Zubehör , elektr .
Licht ꝛc. ꝛc. per 1. Auguſt oder
ſpäter zu vermieten . 5762
Näh , varterre . Telephon 4230,

Mar Joſephſtraße 25
Zeleg . 4 Zimmerwohnung . mit
Bad , Manſarde uſw . ſof , oder
ſpäter zu verm . Näh . daſelbſt
oder 8 3, 6a. parterre . 15265

Parkring La .
Eleg . Wuhnung , 6 Zimmer ,

Speiſek, , ad, Manſarde ,
Gas und Elektr . , 1 Treppe ,

15 event . ſpäter zu verm .
Näh . E. Müller , part . 8280

N ee 23
Zimmer und

Küche zu 14638

Piegnersgrundſtraße Nr .38
geräumige Sachenung 3 Zimmer und Küche

per erſten Juli zu vermieten .
Naß⸗ daſelbſt parterre . 6363

*Pozziſtraße 3
Reubah , Gcke Max Joſeph
Straßze , der enenitprechende 4 Zimmer⸗
wahnungen , heller Nüche ,
Speiſelammer , Bad u. Mau⸗
ſarde , donpelter Keller und
Waſchküche auf 1. Juni evtl .
auch Jnäter zu vermkelen . Vol⸗
und Ho' garten am Haus .
Nähere Auskunft Groſie

1081,
335 noch am Neubau von

Uhr . 5918

3 Zimmer u. Küche auf den
Marktplatz gehd . zu vm. 14850

e ; Nheindamm r. 60 , 8.

kreichlichem Zubehbr⸗ 2

Pozziſtraße 5

In geſunder Lage mit Vor⸗

garten mehrere ſchöne der Neu⸗5

zeit entſprechende

3, J. 2 Zimmei⸗Wohaungen
mit Bad und Manſarde , ſo⸗
wie Waſchküche per 1. Oktober
eventuell auch ſpäter zu ver⸗
micten . Näheres 8027

Waldhafſtr . 2,3 . Stocklinks.
1 Suerſir . 60 , Zimm . u:

„ Nüche im 4. St . J. v. 4

Mingſtraße
F 7, 28a , 4. Stock , 5 Zimmer
und Zubehör per 1. Oktobee
zu vermteten . 418⁰

Näheres zu erfragen im
Part . ⸗Woh⸗ 2. Stock

177 herrl .6 3.
Nheinauſtt . 10, part. Wn
Bad, elektr . Licht, in Aſtermiete per
1. Okt. zu verm. Tel . 4397. 14874

R 19, 4 St . , 6 Zim⸗
mer , Bad uebſt allem Zu⸗

behör per 1. Oktbr . zu verm
Näh . Friedr . Stauch , Bau⸗

geſchäft , Zudwigshafen a. Rh. ,
Rottſtr . 55, Tel . 259. 72839

Rheinvillenſtr .2
parterre : —0 ſchöne Zimmer
nebſt Bab u. Zubebör zu ver⸗
mieten . 7965
4. Stock : —6 Zimmer , ſchöne
fretie Wohnung u. Zubehör
p. September⸗Oktober preis⸗
wert zu vermieten .

Näheres im 3. Stock , Bau⸗
meiſter Kvopmann .

Rheinvilleuſtraße 17,
2 Treppen od, part . , elegante
Eckwohnung , 4 Zimmer mit
reichlichem Zubehör p. 1. Ok⸗
tober preisw . zu vermieten .

Näheres parterre . 8035
1 Vraß Aeſchöne

Nheindamſraße J1 Süene
und Kuche im Hinterhaus ver
bpiort in vermieten . 14903

i ee 81. 4 Zim⸗
mer , Badezim . u. Küche

zu vermieten . 14658

eindammetr. öba.
Elegante 3⸗Zimmer⸗Woh⸗

nung mit Balkon , 2. Stock ,
Ausſicht auf den Rhein per
1. Oktober a. c. zu verm .

Näheres paxterge, . 81²
St. ,

im . nebſt Zub. u. 9 Zim . n
uh , an ruh . Leute bill , per

zu berm . 142

Mupprechſſraße J5
3. Stock , ſchöne herrſchaftliche 6
Zimmer , nen heorgerichter, mit

Mädchen⸗
zimmer , Gas und Elektriſch Licht

f
ſofort zu v. Näh. part . 7368

Noſengartenſtraße 6 fl .
8000 Wohnung , 5 Zim . ,

Erker , gr . Veranda , Bad
ꝛc. in ruh . abgeſchl. Hauſe
per 1. Oktober od . früher zu
verm . Näh, . daſelbſtpart . 5428

Reunershofſtr . 14 pt. , ev

, Son , auf 1. Oktober zu
verm . Näh , 1 Te. 7875

Wuſſanſaße 5, J. St . , beſſ.
Baltouwohn . , 4 Zim . . . Bad

Mauſ . ſo , oder 1. Okt .
. zu v. Näb . pt . 14827

Nheinguſtraße N. 24ge 4 und 5 Zimmer⸗
wohnung mit Porgarlei , Balkon
und ſämtl . Zubeher in freier
Lage per ſof, od, ſpäter zu v.

Näh. , 1 Trepne boch. 2277
Men 5 2. Slock ,Mbenbäuſerlkaße4 Setten⸗

wohnung , 3 Zint , u. Küche per
1. Okt verſetzuſigsb . bill . z. v. 56

Mheiſthäuſerſtr Ja part .
ſchöne Aeenmerwobuung an
rühlge Leute auf 1. Sept . zu
verufteten . Näheres 3.
dei Joß .

WWeigan⸗ee 15 , .
Edwohn . 3 mm . u. ſtüche

bis 1. Okt . zu v. Azuih : 1
1

Ubr, Nah . 4. St .

heinhäuſerſtr . 27. weihrere
1 , 2 u. 3 Zimmer u. Küche

mit Abſchluß zu vermieten ,
Näheres 1. Stock .

ebt. au

Lur. Ai

4 19, parterxe .
r

J⸗ Iet Fülc n
20 perſetzungshalber per J. Okt , mn

204 Bürd Fucke .

794¹ Gusgil 10, 2 Tr . Iks,

Zimmt
Rupprechtflr. 8 1

mit Küche ,
Badez . , Speiſek . , Manſarde
2 Balkons, 2. Stock , zu rerm .
Näh . W. Groß . 20. 14938

eeeee e

Lauge Rötterſtr . 68
5 ſind ſchöne f

3⸗Zimmerwohunngen
mit Badez . Manſ , ete .

billig zu verm . 8346
BFFC

902Aane Müerſaße 72, 2 8
3 Zimmer , Küche und 5
ſof. od. ſpäter billig zu verm. 48

Näheres Käferthalerſtr . 5, 2. St .

Lange Kötterſtt. 100
ſchöne 2⸗ nd 3 Zimmerwoh⸗
nungen ſofort zu vermieien ,

Näheres Lange Mötter⸗
ſtraßſe 106 , Burean . 8336

Man 13, 3 Zimmer
Balk . , Küche zu vm. 14988

Auf J . OSktober ev. frühe !
ſchöne Parterre⸗ Webaig

Skephanienpromenade3
zu vermieten . e be⸗,
ſteht aus 4 Zimmern , Bad ,

und hat Garten⸗
antei 719084

Näberes daſelbſt 1. Etage .

Selkeuheimerſtraße 33,
ſchöne 3 Zimmer⸗ Wohnung per
ſoſort eventl . ſpäter zu verſu⸗

Näh . J . Peter , Ro; eaneſtraße 22. 5115

Seckenheimerſtr . 106, 2. St . 3 3.
n. d. Straße , Balkl,abgeſchl , Speich.
Näh . Friedrichsvl . 12, Rohrer . 8214

Werfiſtraße 9
2 San
2 Zimmer

und Küche ſofort oder 1. Sept .
zu vermieten . 15171

Woldboen A . Schönes
Zummer⸗ und Klülche⸗

Wohnung per 1. eee 11vermieien .
Näb . daſelbſt 2. St . , gache

chöne 3 u. 2 Zim. ⸗
Windeckſit. 0 Wohn . zu
Näh . parterre 5206

Dorzugshalger W 3

Zim. ⸗⸗Wohng. m. Bad u. Manf .

per Olt . preisw . zu verm . 18865
Näh. Emil Heckelſtr . 4a 3 Tr . x.

Schöne 3⸗Zim. ⸗Wohng. am

Eing . d. Schwetzingerſür . . d.

Nähe d. Rings . p. J. Septhr⸗
z. v. Näh . bei Albert Reiß ,
Schwetzingerſtr . 18. 15166

Schöne Z⸗Zimmerwohn ung
in neuem Hauſe zu vermiet .
Näheres Obere Fligneſte

Nachlaſ , oder ver 1. Aprit zu
verinieten . Näheres 871

Mheinvillenſtr . 24 . bartz

Hochherkſchaftl. Wog,III . St . , 8 Zimmer , Wohn⸗

diele, reichl. Zubebör, Zentral⸗

heizg⸗, elektr . Licht per ſofort
od. ſoäter zu vermieten . Näh .

Arno Möller , Prinz Wil⸗
helmſtr . 10 . Tel . 1049 . 809

„ An freier Lage , Ullſſe der
Stadt , ſchoͤne geräulnige Wohn⸗
4 Zim , und Nüche bis 1. Olt .
au rubige Leute zu permieten .
Näh . N 4, 15, im Laben .

Schöne
3 Zimmer⸗Wohnung

mit Bad , mit oder ohne ! zan,
ſarde zu vermieten . 15437

Landteilſtr . 85 2. —
Schbne 630

3 Zimmerwoßuung
Külertalerſtr . 51, ſowie ſchöne

2 Zimmerwohnung
Käfertalerrſtaße 49. Erſtere
ſofort , letztere per 1. Auguſt
zu vermieten .

Näh . am Neuban nebenan;

Nehrene 3 Ind 4 Zinner⸗
Dulhſtock⸗Wohnungen

m. reichl . Veau in beſſ .
Häuſern ( Reubaut . ) a. Bahn
hofviertel au ruh . , auſtänd .
Leute per 1. Juli od . 11755
bill u vern .18 Teleph . 1887%
Neckaran Neudan Frſed⸗

ofſtraße 30 , moderne ⸗gime
milt Zubehör ner

Sept , villig zu herm . Mäh .
14829

Abeinhänſerſtr. 49 . 3 Zimm .
mit Balkon , Küche u. Bade⸗

uimmwer 3. Stock , ſowie 2 Zimm .
und Küche part alle ſehr geräum .
in kühig . Hauſe an nur reſpelt .
Lente zu vermieten . 15230

Mpeinhänſerſrnße 98 8
8 ſchöne geräumige 3 Sunre⸗
Wohnung . m. Gas u. Balk . ſof .
zu vm. Näh . J . Fix , Bäckermſtr .

MWheinsdanferfr 89 , in gutem
Hauſe,s Zun,⸗Wohn p. 1. Juſi

zu v. Näß . 2StSitillmatter. 8

Nebl . Zimmerf
04, 2002

1 Trpp . , 1255Ab⸗

ſchluß , 1 g. mbl
Zim . m. Fu 3z. . ] 15289

2 7, 9
0 ſchön mbl . Bal

f amſolide Herr

J 1, 3 Tl. , keliſt.
ſcbön möbl . Ziwmer init voller
VPeuſion 2 zu 12

In frelex
Nenntrshofſtraße 10Lage

1 Sliege hoch, ſeine Wohnung
von 6 eventueſl 7 Zimmer nehſt
reichem Zubthör per ſofort oder
1, Oktober zu vermielen . 14913

Näheres beim Beſitzer des Hauſes
Otto Reinhard oder im
Ceutralbuxeau für leere
Wohnungen , 6 , 19 .

ſchön . ſepat, Balten
11 ſof zu verm 15

1 im. a . beff
. ſof . o. ſp . zu b. 15270
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55 Unterricht
Sprachen - Anstituf

v ' . ( n Mackay
D 1, 3 am Paradeplatz D I, 3

Telephon 4483
Gegründet 1898

Enuglisch , Französ, , Spanisch ,
Russ . , Ital . Holl , Schwed . ete .

Framma ik , Conversatlon ,
Handels - Korrespondenz .

NurLehrer derbetroflend . Nation.
Deutsch für Ausländer 127

Vebe z ingen BesteReferenzen

Stemographie, ,
Rundſchrift Maſchinen⸗

Schönſchreib⸗Unterricht
aauch für Unbemittelte
— Tages⸗ und Abendkurſe .

Einzel⸗Unterricht . 140
Unterrichtsdauer ca . 6 Wochen .

Erfolg garautiert .
Schwelzingerstr . 21 .

Gulen Nachhifeunterricht
lauch während der Ferien )
für Mittelſchüler und ſolche ,
die in eine Mittelſchule ein⸗
treten wollen , erteilt ein er⸗
fahrener Lehrer . Einzelunter⸗
richt u. in Kurſen . Vorzügl .
Refe uzen. Offerten u. B.
E . a , d. Expedit . d . Bl .

Stud . phil . , Abit . d. OSber⸗
Tealſch . ert . Nachhilfennter⸗
richtßNäh . in der Expedition
Dieſes Blattes . 15037

Dume erk. während d.„Ferien
gründl ee

45167 Zu erfr . i. d. — —

Pensschtes. ]
Solide Herren

erhalten bei einer Anzahlung
und monatlichen Teilzahlungen

Anzüge nach Mass
Untter

Barantie für la . Stoffe
und vorzügl . Paßform

zu zivilen Preiſen . 6904

Spezialangebot für Beamte .

Anfragen erbeten unter
„ Schneidermeiſter “ Nr . 6804
an die Expedition ds . Bl .

Kind beſſerel Herkunft wird
in gute Pflege aufs Land ge⸗
stommen evenſ , gegen einmalige
BVergütung auf Jahre erzogen .

Offerten an Frau Büg ler ,
Mundenheim , Prinzeuur . 4. 1880

Kegelbahn
für 2

0 zu vergeben .
4085 Rh

und

bamen- Dalon
hanna Gau

IL 2 , 6 , part .

Kopfwaſchen 30
Fia . Luft⸗Trocken⸗

upparat . Haarar⸗
beiten werden ange⸗
nommen . 4584

TulseMüller , Robes
Bachstr . 4 ( Wespinstiftg . )

Haltestelle der Elektrisohen
empfiehlt sich zur Anfertigung v.
Frrr rπ
— Roben

jeder Art , von den einfachsten
bis zu den feinsten . zu civilen

Preisen , 15146
Garantie für tadellosen Sitz .

ereerwecksnßtesgpel 0 7,15
( Laden ) lief . bill . , solid u. schön

Juwelen - u. Goldarbeiten jed . Art .
Ankauf , Tausch , Verkauf . 8408

„ Betten , Polster -
an, Herren - , Damen -

Kinder - Konfektlon
erhalten sald . Kunden ohne

Anzahlung , Abz. wöchent -
von Mk. 1 an.

Nur im 6872
Warenkredſthaus Merkur ,
1 K 2, 8.

Kragen und
WManſchetten

aunch vollſtändige Herren⸗
wäſche wird gewaſchen und
webgelt . 7507

2, 16, 1 Tleppe.

Setenötgne
Man nehme

Teelöffel voll

Zu haben in den meisten

Dragen - , Golonlalwaren -
Uuf Seifengesehäften .

Vertreter : Rud . Kniertem ,
Mannheim , L 12, 12.

Tan
finden 1. Arcfuahſte im .
reugu . Diskretion dei

Hebamme ,

Nachtsesssl ,

KInderstühle ,

Grösste

Auswahl.

Hinder - , Sitz - 1 .

J Kinderwagen, Sportwagen , Telterwagen
Rubhesessel , Klappstühle
Relsskörbe , Marktkörbe

1 —
0

2 2
H. Reichardt , Mannheim , E 2, 10

Korb - und Kinderwagengeschäft
Eigene Reparaturwerkstätte für alle in mein Fach

einschlagende Arbeiten . 931

Liegewagen vorgerückter
8 Salson wegen im Preise bedeute nd ermässigt .

81½˙

nn

Neeil . Gel, Gſ ,

Max

2 Telephon 910 .

für Fabriken grosse Büros85
mit eigener Centrale und An -
schluss an das städtische Netz .

Erste Reisrenzen über ausgsführte

Rheinhäuserstrasse 12.

83993

IIII
Elektnische 15 Ind;

E—2—

Anlageensn

Engelhardt —

Doppelmayr ' s

Pediculorgeiſt
befreit den Kopf ſofort von
Läuſen und deren Vrut .

Erſolg ſicher ! Preis 50 Pfg .
nur zu haben in der 5321

Markt⸗Drogerie , F 2, 9.

ganze Ausſtattungen
tatſächlich vorteilhaft

kaufen Sie , wenn Sie
Ihren Bedarf bei mir

decken. 8086
LMieſige Auswahl .
Nur gute Qualitäten

Möbelhandlung

H. Schwalbach ,
CA3 . 16 .

Auf Wunſch Teil⸗
zahlung .

Als Krankenpflegern . Maſſeur
auch für Nachwachen empfiehlt
ſich Friedr . Teſch , 3 , 23 ,
Hotel Prinz Berthold . 15105

Alex. Todorowisch
Gravler -u. Prägsanstalt
123 , 14 Marnheim E3 , 14

Tir⸗

und

Aes

Uun

püungg

Grosse Auswahl in ( 67058

feinen Bief-Papieron .
Selbstanfertigung von

Papier-Prägearboſten
in leinster Ausfübrung billigst .

Wohne

25 , 9

J. Jacobi Rehf.u Schiniedel ,
bein , Mittelgaſſe 11. 5144 8488 Hundeſcheerer .

8889
ig Tn ushuubee Inu
1auc ) ind gqun bihng lauz

Anilpſpmüpfk 5006
Uhren , Juwelen , aparte Gold⸗
und silberw . , Theatergläſer ,

17351Feldſtecher

gegen monatliche

Vizahlung
ohne Preiserhöhung
Beſt eingeführtes

bekauntes Spezial⸗
geſchäft , welches die
feinen Gebrauchs⸗ u.

Luxusartikel zu er⸗
leichterten Zahlung .

lieſert , wie : Taſchen⸗
uhren in Gold und

Silber . moderne
Zimmeruhren .

Brillanten , Juwelen ,
Sin iaen aller Art , ſilberne
und verſilb . Beſtecke, Taſelgeräte
ꝛc. in groſſer Auswahl . Katalog
mit ca. 1000 Abbildungen bitte zu
beſtellen Poſlſchließfach 317 Mann⸗
heim. Strenge Diskretion zugeſ .

Bleibe treu
ein jeder Käuſer der allein echten

Steckeupferd⸗
Teerſchwefel⸗Seife

v. Bergmaun & Co. , Nadebenl
Schitzmarke: Steckenpferd,

denn es iſt die beſte Seiſe gegen
alle Hautunreinigkeiten und
Hautausſchläge , wie Mite

115Finnen , Flechten , Blütchen ,
des Geſichts ꝛc. à St . 50 519

in Maunheim :
Engel⸗Apotheke . Neckarvorſtadt ,
Steru⸗Apothele , T 3, 1.
Adler⸗Apotheke , H 7, 1.
Mohren - Apotheke , O. 2, 3.
Neckar - Rpoth. , K. Schütz , Langſtr. 41
M. Oettinger Nfl . ,F 2, 2, Marktſtr .
Merkur⸗Drogerie, 2.
Hermauia⸗Drogerie ,F
Conrad Sachfe , Mettelſrahe 59.
In Neckarau : A Schmitt . Diog
In Seckenheim Apotheke Ketterer
FEPPCCCCcccc (

Dr. Oetker ' s
Baskpulver

Puddingpulver
e

Chocoladen - Greulich .
8402

6547

Heirat
Keelle Heiral!
Geb kinderl Witwe , kath. ,

tüchtige Hausfrau , hüsſchem
Haushalt u. Geſchäft , wünſcht
Korreſpond . mit anſtänd . ält .
Herrn in ſicherer Stellung .
Ernſtgem . Offe; ten unter Nr .
15083 an die Expedit . ds . Bl .

Wns Heirat . an
Ein Fräulein od. Witw . 30 bis
40 Jahren eiwas Verm . in eine
Wiriſchaft geſucht . Offert . unter
Nr. 15111 an die Exp. d. Bl .

goldverkehr .
Geſchäftsmaun ſucht von

Selbſtgeber —6000 Mk . geg .
gute Zinſen u. hypothekariſche
Sicherheit . Ofert . unt . P. Nr .
7575 an die ds . Bl .

Reſttauſſch. i . 2. St . 3. l . Offt .
u. 15162 an die Expdt . d. Bl .

9stauſd . Mk . in gt . Stadtl .
a 2. Hypoth . ſof . auszul Offt .

15161 an die Exbodt . d. Bl .

Gelb⸗⸗Darlehn
8

Höhe, auch
ohne Bürg . z. 4, 5 %

75jed . a. Wechſel , Schulöſch,
Ratenabzahl . gibt A. Aate
Berlin NO . 18, Rkp . 14198

Gelddarlehen
evtl . oh. Bürgen von Privat⸗
bauk zu koulanten Beding .
ſchnell u. diskret : übernehm⸗
auch Hypotheken . 3813

Joſ . Wigand , E I, 8.

e 8 bis 1 und
9 Uhr .

Hypotheke aus⸗
7000 Mark 1

0 von Selbſt⸗
gebern . Offerten unter Nr. 6214
au die Expedition ds. Blattes

Entlauen
Deutscher Boxer

dunkelgeſtromt , weiße Abzeichen

abhanden gekommen . Wieder⸗

bringer erhält hohe Belohnung .
8484 Mennershofſtr . 26 .

＋ Zugelaufen .
eke ein Kriegshund .

Abzuhol geg . Einrückungsgeb .
u, Fulterg . Laurentinsſtr . 12 2. l.

r
Einen gut erhaltenen Wohnzim . ⸗

35 für elektr . Licht geſ.Lüſt re Offerten mit Preisan⸗
gabe unter Nr . 15121 an die Exp.

Gebr . Gaslüſter u. gebr .
prakt . gut . Schreibtiſch leich⸗
mit Aufſe bill . zu kaufen geſ . Off .
m Preisang . u. Nr . 15099 an

die Exp. ds Bl .

Zahle hohe Freſſe f. getr .
Herren⸗ u . Damenkleider u.
Schuhe ꝛc. Ad. Kinkel , G 4, 1.

14324

Laufe gebr . Möbel
Betten wie auch ganze Ein -

richtungen 2, d. höchst . Preis .
Postkarte genügt . 7249

Sandbrand , 8 3, 1l.

utit Argus

Jetektiv -
Mannheim P 4 , 8

—Telephon 3305

Direklion : Adolf Maier , Polizeibeamter a. D.

besorgt überall gewissenhaft und diskret Ermittslungen über

Vermögens - u. Familienverhältnisse und Vorleben ,
Ir jorschaugen nach Beweismaterial in Kriminal - u. Civil -

prozessen Heiniliche Beobachtungen uud Leberwachungen .

Spegial : Beschaffung von Betoeismalerial in Rhescheidumgs -
und Allimenlalionsprosessen .

Aeltestes u . besteingetführtes Iustitut des
nrossherzogtums aden .

Verbindungen mit allen Plätzen der Welt .

Strenugste Diskretion

sowie

8076

Telephon

907

Reparaturen und Neu -

anferligung jed . Grösse

und Arten von Waagen

Fabrikalien

B2 , 12

Ladeniokal : Kaufhaus N ,
gegenũber der Reichsbank , Bogen 58 und 89 .

894

Rur giltig bis 1. Auguſt dieſes Jahres . 4978

Prima Fettſchrot 285
Yrima Flamm⸗ Nuß 13

Prima Flamm⸗Nuß III

vors Haus .

KLager :ae
Bureau :

Laurentiusſtr . 30

Teleph . 1337 .

Offeriere aus vorliegenden Schiffen
Prima Fettſchrot , ſehr ſtückreich

Prima Flamm⸗Nuß 1

be Abnahme von nundenens 15 Ztr . gegen Barzahlung frei
In Säcken frei Keller 10 Pfg . Auſchlag.

Hermann Seeger

a Str . . 05 Mr .
8 „ —. 95 —
5F

„ 5

Leauten
Molkerei Produkten - Geschäft
Aelteres und gutgehendes umständellalber zu verkaufen .

Offerten unter M. Nr . 100 Postlagernd . 1071

Beſſ . Wohnhaus
Rentabilität %, umſtände⸗
halber zu verkaufen . Off . u.
Nr . 6488 an die Exped . d. Bl .

Güuſtige Kapitalanlage für
Beamten od . Privatmann .

Neuerbautes 2 mal 4 Zimmer⸗
wohnhaus , der Renzeit entſprechend
ausgeſtattet und gut vermietet in
guter zukunftsreicher Lage weg⸗
zugshalber preiswert zu verkaufen .
Gefl . Anfragen unter Nr. 8296 an
die Expedition d. Bl.

Alt Eiſen,
alte Metalle , ſämtliche Metall⸗
aſchen , ſowie Geſchäftspapiere
unter Garantie des Ein⸗
ſtampſens kauft 7887

Adolf Nyrkowski , T 2, 4.
Telephon 4318 .

ebr . Kinderwagen lauft und
verkauft Kinderwagen⸗Repara⸗

turwerkſtatt , 43 4, 12 . 14112

ukauf von Kuochen , Lum⸗
pen , altes Eiſen , ſowie

alte Metalle . 7435
Fr . Aeckerlin , F 8. 11. part .

Kaufe von Herrſchaften
abgelegte Kleider u . Schuhe .

Zahle hohe Preiſe .
Böhles , U 4, 4.

Alt⸗Papier
Gar . d. Einſtampfens , Alt⸗

guſe Metalle etc . kauft geg .
Kaſſe 6691

Adam Kurz .
vorm . Max Kuhn jr . , U 6, 5,

Telephon 11283.

Achtungl !
Lumpen , alt Eifen , Metalle ,

Peaſen
afdue kauſtzu höchſten

Preiſen 6942
Starkhand , G 5 ,

Bable, hohe Preiſe für gebr .
Möbel u. Betten , ganze

Haushaltung . 7402²
Frau Becherer ,

Jean Beckerſtraße Nr . 4.

Obacht !
Ich kaufe für mein neu

eröffnetes Geſchäft von Herr⸗
ſchaften abgetr . Kleidungs⸗
ſtücke , Hoſen , Schuhe, . Bett⸗

5 u. ſ. w. Poſtkarte ge⸗
7

5
9¹

2551

nüg80 Alphornſtr . 24.
Kaufe Möbel , Kinderwagen ,

Nähmaſch . , ganze Einxicht . zu
d hoͤchſten Preiſ. Frau Schüßler ,
Pflügersgrundſtr . 17. 8264

ähe Meßplatz, ſchönes Prvat⸗
haus zu jedem „Geſchalt ge⸗

eignet , bill . zu' vkf . Zu erfr . Wiri⸗
ſchaft Lint , Langſir . 14. 15065

Haus - Anteil
Schwetzingerſtr . mit groß . Hof ,

Stallung , Garage , etc. preisw .
zu verk . bei gering . Anz . Offert .
unter Nr . 8399 an die Expedit .

Feudenheim , Werderſtt. 12
2 Wohnhänjer ( neu ) ruh . ſchöne
Lage neben de!nSchweſterngarten
Altersbalber billig zu verkauſen .
Näh . Hinterbaus 2. St . 15104

Feudenheim .
Villa zum Alleinbewohnen

mit Garten zu verkauſen od.
zu vermiet . Näh . H. Kraze ,
Hauptſtraße 60. 15007

Ich verkaufe noch gegen Bar⸗
zahlung :

1 größ . Poſten Kautholz ,
2 Aufzugsmaſchinen m. ma⸗
ſchin . Antr . , mehr . Aufzugs⸗
maſchinen f . Handbetr . , 2
Fahrſtühle , 1 Betonmiſch⸗
maſchine , Anzahl eiſ .
Schubkarren ꝛc. , alles gu er⸗
halien . 5942
Baugeſch . Gg . Fucke Tel . 1331 .

8 gebr. , elektr . Bogenlampen , 1
neue Automobil⸗Auspuff⸗Pfeife
( Patent ) , s neue Automobil⸗Heber
zu verkauien . K 3, 27 , vl. 15212

Gut erhaltenes Rad mit
Freilauf billig zu verk . 15178

Tatterſallſtr . 201 .

Warseſlel. fanniter
darunter ein Taudem für
Herr u. Dame , billig zu verk .
8461 D , 4 .

Ein gebraucht . Blaſenbalg
Mber tlelder u. Stiefel kauft u. I¹verl . Dambach , J2, 11 . cad

zu verkaufen . 8194
5, . 17 .

Modetne Kücheneinrichtung
für 200 , zu verkaufen . , 8288

Induſtrieh alle ausgeſtellt .

Selt.Gelegenheit
ca . 110

Schuhe
für Damen , Herren u. Kinder ,
alles nur beſte Qualität . , von
Mk . . 25 an .

S 2 , I , Laden .

Vis - - vis dem R⸗Schulhaus .
ade⸗EinrichtungenB

neu und gebraucht
3885 7 . —3 .

Billige Möbel ! ff. Aus⸗

ziehtiſch . Schrank pol . , Lüſtre ,
Sopha , Bett hochh . , großes
Grammophon beſſ . Fahrrad .
billig zu verkaufen . 15148

A, 4 .

Gelegenheit !
Mehrere Fahrräder u

Nähmaſchinen ſehr billig
abzugeben . N 3 , 14 . 1964

Divan
zu verkaufen .
Seckenheimerſtr. 16 , 4 Tabb.

Ein ſchön polferter Vertiko
mit bunten Scheiben zu 45 4
ebenſo ein pol . Kleiderſchrank
und Plüſch⸗Diwan ſehr billig
abzugeben . 14410

Roſengarteuſtr . 32, 8. St .

Gut erhalteneFedernrollen
ca. 25 und 50 Ztr . tragend ,
ſowie neue Sackkarren bill ,
zu verlaufen . 15168

Hch. —
M 2 , 12 .

Hal
Bei e eines

Kaſſenſchrankes od. b. Traus⸗
port und Reparaturen der⸗
ſelben wende man ſich an

W. Günter , IL. 12, 14.
Gebrauchte Schränke werden

angekauft . 3742
ertikov , Divan , polierte

Kleiderſchränke , neu , billig
abzugeben . 8875

K 3, Is , 1 Treppe hoch links .

Cidhe⸗Freiw Anzug, verſch . neue
zu verkaufen .

F 7, 18, 2. Stock . 15149

Fahrrad 15
kaufen . E 5, 10/11 2

zu ver⸗
irtſchaft

mit Freilauf

1 Billard

ruſſiſch , ſpottbillig zu verk. 8410

Landes , Q 5 . 4 .

20 Ztr. Trag⸗ine faf
Fthertolle Raft 7neuk

75075

Käferthal , Mannheimerſir 335
4 Zimmer⸗ und Küchen⸗

Einrichtung per ſofort und
1 großer emaillierter Herd zu

gerkaufen . Anzuſehen von
—12 u . —5 ÜUhr. 15114

2, 13 . 2 Treppen .
Faſt neues vollſtändiges

Wirtſchafts⸗
Inventar

Büfett m. vollſtänd . Inſtallat . ,
Gläſerſchrank , Tiſche , Stühleꝛe .
ab 1. Auguſt zu verk . 8419
Friedr . Schneekloth , Ludwigs⸗

hafen , Prinzregtſtr . 31 .

eueale
Plüſchdivanneuer

zu 35 Mark abzugeben . 15127

Roſengartenſtr . 32 , III .

2 Schläferbeiten , 2 Sopha,
groß . tann . Scha 1 ſeinlack .

Waſchtiſch ,1 Schreibtiſch bill . aus

ler verb . N 6, 7. 1 Treppe .
15132

Gebrauchter

Salon⸗Flügel
noch wie neu , ſehr billig zu
verkaufen in K 2 , 4 . 5883

Pianino
faſt neu , gutes bill .
bei Siering , 8 7679

Tären, 8580
Hanstüren , Glasabſchlüſſe ꝛc.
vorrätig . Herm . Schmitt
u. Co . Kepplerſtr . 42.

Raſſenſchrank
zu verkauſen .

Anfragen unter Nr . 1731
an die Exvedition d. Bl .

Schöne Farbentauben und
Brieftauben zu verkaufen ,
tauſche gegen alles Nützliche .
8010 J 2, 16, 1 Treppe .
Ein ſehr ſchön1 7

polierte“ Achlatzimmer
mit 2 Belten ſehr billig abzugeb .
15128 ) Noſengartenſtr . 32, ) I .

3 ſchöne juuge Raſſen⸗Dackel
billig zu verkaufen .
8444 Traitteurſtr . 29 , part .

Ein echter %½jähr . Griſſon
zu verkaufen . 15160

S 3 , 7, 2. Stock .

LVeſen nden .
251 Kostenfrele

Stollemvermittlung
lür Prinzipale und Mitglieder
durch den Verband Deutscher
Handlungsgehilfen zu Leipzig .
Oflene Stellen und Bewerbungen

stets in grosser Auswahl .
Geschäftsstelle Mannheim ,

1* d , & pt . Tel . 2805 .

oher Verdienſt von jederm .
zu erreich . , tägl . mind . 5 Me. d.

ſchriftl . häusl . Arbett od. Vertr . u.
Agent . Näh. . Otto Fuchslocher ,
Stuttgart - Cannstatt . 14967

Hochrentable ſichere

Kapital⸗Anlage .
Zur Ausnützung meines mir

nun erteilten Patentes ( Bau⸗
branche ) ſuche ich eine Per⸗
ſönlichkeit , die ſolche Geſchäfte
bereits beſorgte , reſp . Verbin⸗

dungen hat . Beabſichtige . m.
b. H. zu gründen , oder tätigen
oder ſtillen Teilhaber aufzuneh⸗
men . Prima Zeugniſſe u. Gut⸗
achten vorhanden , bei Staats⸗
u. ſtädtiſchen Behörden einge⸗
führt . Offerten unt . Nr . 15211
an die Exped . ds . Bl .

Leiſtungsfähiges
Verſandhaus ſuchtzum
ſofortigenAntritt für ein⸗
zeine Bezirke in Baden
tüchtige

Fertreter
u. a. auch eine Dame zum
Beſuche der Privatkund⸗
ſchaft gegen hohes Fixum
und Proviſton .

Angebote unter A . B .
8475 an die Exp . erb .

fapierwaren⸗ u. Cartonagen⸗7 fabrik ſucht zur Maunheim
und Umgegend tüchtigen

Platzreiſenden
gegen Proviſion oder leſten Ge⸗
halt . Offerten unter Nr . 15118
an die Exped . d. Bl.

Geſucht
baldigſten Eintritt ein jüng .
tüchtiger

Schloſſermeiſter
für mechaniſche Eiſenbearbeitg .
einer rbeiniſchen Waggonfabrik .

Angebote mit Lebenslauf
und Zeugnisabſchriſten unter
Nr . 8471 an die Expedition .

Nebenverdieuſt d . ſchrift
Arb . Vertr . , häusl .

zur kleinen Börſe , 15996
—20 täglich.

—
8

wittler, , SSuabröck Nr. 22

gut . Hauſe zu Händ⸗

72
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9
empfehle beſte O

jetzt zu Räumtungspreiſen .
Annahmeſelle für

wird billig beſorgt .

G 5 , 9 .

Stri ＋rickwolle
Julität Strickwolle zu biliigſten Preiſen .

Lager in : Strumpfwaren aller Art , baumwoll .

Maſchinenſtrickerei ,

Großte Auswahlein geſtrickten Waren .

H . I ahn

auch Anſircken
Grüne Marken .

G 5 , 9 .

Nollläden und Jalouſten
aller Syſteme liefert , und repariert

Wohnung f 4, 18 Beh . Weide . Werkſtatt P 8, 1

1 Schloſſerei und Rollladengeſchäft Tel . 3450 .

7159

AStellen ffinden
Tüchtiger , zuverläſſiger

Aonto-Korrent-Buchhalter Iud Horrezpondent
von 858 bedeutenden Fabrik der Nahrungsmittelbranche
9

Offerten mit
unſprüchen wollen nur

Zeugnisabſchriften
einwandfreie Bewerber

A. B. 1080 2n die
—. ——

TüchtigeTiurdibferine
welche ſchon im Kolonialwaren⸗ oder Deli⸗

kateſſengeſchäft tätig geweſen , gegen gute Be⸗
Jgaahlung nach außerhalb geſucht . Offerten un⸗

erheirateter Berkäuſerinnen mit Angabe der

früheren Tätigkeit nebſt Zeugnisabſchriften

eeeee eee d. Bl .

und Gehalts⸗
sub

ſun S
( Gaufm .

Bereinhinhamburg
Grüßte kaufmänniſche

Stellen⸗

Vermittlung
der Welt.

—

Aeler 138 000
Stellen beſetzt .

Geſchäftsſtelle bei Herrn

— Pfannstiel , B5, 5,
p.

955
kauf von Oelen u. Fetten

ſowie Decken an Fuhrwerks⸗
beſitzer gegen hohe Proviſton .
Offerten unt . Nr . 15098 an
die Exped . ds . Bl .

Auzebender Nammts
Golldetlarant ) ür Importhaus
der Sepiember /Oktober geſucht

Offerten unter Nr. 8116 an
die Exgedition d. Bl .

Züchl .Fapezier⸗Gehilſe
für Kundſchaſtsarbelt und Lino ,
leumlegen , für dauernd geſ. 1618
Ludwigshafen, . s Wilhelmſtr . 26.

Packer
geſucht , Eintritt ſofort .

Wihler , Tapeten ,
a 3 . J2.

Geübte

Weissnäberianen
erhalten dauernde Arbeit

in und außer dem Hauſe
( Hemden , Jacken , Bein⸗

eider ete ) 8477

kug. & Herm. Herbst
Neckarstadt , Messplatz .

845 .

Junges , ehrliches Mädchen für
te Hausarbeit . 1512ʃ

25 * , H. parterre .

Nadchen jeder Art ſuchen u.
finden beſſere Stellen ſof . od.
Aug . Hartmann , G 6, 2,1297

Suche bis zum 15 . August
eme tüchtige , reinliche

Köchin
die auch etwas Hausarbeit
übernimmt . Lohn 35 Mk.

Suche bis zum 15 . Aug .
ein ee .

—8455

Senidchen
Lohn 22 Mark .

Werderſtraße 36 .

ue gute Köchin
einem jungen Ehepaar ge⸗ſugl 50 14

Prinz
dtraße 6, 3 Stock

Wegen Eanfung meines
chens ſuche ich für ſofor !

5d. 15, d. M. ein gut empfohl .

Kindermädchen
dder ⸗Fräulein . 8481

Rechtsanwalt Geiler ,
Neunershofſtr *

N 75 Mädchen⸗ das 2

Solides, fächliges Mädchen

as perfekt nähen u. bügeln
5

kochen kann , und in der
Wirtſchaft aushilft , ſo ort geſ .
8442 Augartenſtr . 75 .

das alle Hausarbeit verſteht und
etwas kochen kann ſo ort oder
ſpäter in kleine Billa geſugt .

Käferthal , 8336
kurze Maunheimerur , 55

Ein auſtändiges Mädchen
welches etwas kochen und alle
häuslichen Aubeiten verrichten
kann , in kleinen n , 15fort 5 185855L 14 , 15 , 8 Slock

Ein beſſ. Zimmermädchen ,
tagsüber 1Tullaſtr . 16 , 4. Stod

Ein Mädchen ſiſr häusſſche

2 bis 15. Auguſt geſucht .
L. 15 . 9. pat . 14970

Veber suchen.
Pez Beamter ſucht Stelle als

Portier , Kaſſen⸗ od. Bureau⸗
diener. Off , unt . 15126 an die
Expedition dieſes Blattes .

Ein Kaufmann geſetzten
Alters , früh . ſelbſtändig , ſucht
Vertranenspoſten, Kontor od.
Magazin . Kaution k. belieb .
geſt . werd . Off . u. Nr . 14245
an die Expedition ds . Bls .

1 Halb⸗Invalide ſucht 175Beſchäftigung . Näh . in der
Exp . dieſes Blattes . 15110

Mann , mittl . 30 Jahre ,
ſucht einen Vertrauenspoſten ,
gute Zeugn . ſteh . zur Verſüs . ,
1 kann Kau ion geſtellt
werden , ent . nimmt derſelbe
auch eine Stelle als Packer an .
Offerten unt . Nr . 15075 an
die Expedition ds . Blattes .

ür jüng . Mädch von gur . Fam.
wird in beſſ . Hauſe Stell . als

Stütze d. Hausfr . geſ . Dasſ . hat
d. Näh. - Büg .erl. Gfl. Off unt .
Nr . 15203 an die Exv. ds . Bl erb .

Pertekie , ſeir gut empfohlene
Aushilfs⸗Köchin ſucht Stelle ,
übermmmt au Hausarbeit .

Frau Gretchen Klinger ,
Windeckſtr . 29. 15117

— — — ñ —
unge Engländerin aus guter
N Ja pilte , die in letzten Jahre
in Fraukreich tätig , ſucht Stellg .

105
Fam . zu Kind . od als Stutze

d. Haus rau . Nora fflyun bei
Obderlebrer W. Schiidi . H 7,18 .

1506

Strebſ . jung Kaufmann ,
20 Jahre , militärfrei wünſcht
ſich zu verändern in Cig . , Ge⸗
meide od and . Branche . Anſpr .
beſch . Eintr . ev. ſof . Gefl . Zu⸗
ſchriften unt . F. K. 13221 an
die Exp . ds . Bliis .

2

Geſchäfte . Anerbietungen unt .
Nr . 15201 an idie Expedition
dieſe8 Blattes erbeten .

Fräulein das flott ſteno⸗

graphiert und auf der Schreib⸗
ma ſchine bewandert iſt , ſucht
ſofort Stellung . Offert unt .
Nr . 15227 an die Expedition .

in mit dent Kaſſenw .
Koſſiererin , 5 der eint . Buch
verir , gew. im Bedienen der Re⸗
giſtrirkaſſe fucht Stellg . Offerten
U. Mr. 15184 g. die Er

Hlen, eh. geſchäflst . J. Frau
Stell . als Verk . im Engros⸗

geſch . .fLager . Offert . unt . Nr .

Primaper Inhaerſc .

LSurean .
D 5 .

Bureauräume u . Läden
mit Zubehör per ſofort zu ver⸗
mieten . Näh en 7, 15, 1 Stock

Telephon 457. 8330

D 7, 7, Nheinfraße
Ein Biee 2 Zimmer mit
kleinem Magazin zu ver⸗
mieten . 7781

N 3. 12 Zwei gr . unm .
Zimmerx , auch paſſ .

für Bureau oder Atelier zu
verm . Ebendaſelbſt zwei kl
Zimmer zu verm . 6180

＋ 25 4 Zwei Bureau , großer
Keller mit größerenRüumen in der 2. Etage ſofort zu

vermieten , für jedes
paſſend . 7338

Näheres T 2, 4, 2. Stock .

Bureau. Große , helle Parierre⸗
Räume als Bureau

und Lager zu vernt . 4894
Näh . Aheinda umſüraße 20.

Große , helle Räume mit
Bureau , großem , freiem Hof
und „Toreinfahrt für Fabrik
od. Lager geeignet , ſofort 57vermieten . 82⁵

Zu erfragen bei Augſen⸗
berger , Rheinhäuſerſtr . 110.
Telephon 2841 .

eeeeeeeeeeeeeeeeeeeee
Per ſofort und 1. Juli

Burcaus ,
. ſofort und 1. Oktober

als Bureau

Faltſol Muſterlager ze.
geeignet zu verm . 5102

Lift , Dampfheiz . , elektr . Licht .
D1

Burenn
Vier neu herger . Räume als

Bureau ſof. zu vermieten eventl .
mit Lager . F 7, 14 . 14902

Dib. Mäumlichkeilen
für Bureauzwecke zu verm .

Näheres Arno Möller
Prinz Wilhelmſtr . 10 .

Telephon 1049 . 8094

Iden 2

Laden - und Geschäfts - Einrichtungen
Tel . 2776

Spezlal - Geschäft für complette Einriehtungen

Bader ' s Schreinerel

Niedrichapl. 3
Sſhäger Luden mit? Zimmern
Areiswert zu pernelel .

6387

6 2 . 20

Große, helle Magtimräuneſowie

großer Keller
für Fabrik , gleichviel welch
Branche per ſof. od. ſpäter zu 2

Näb . Augartenſtr . 38, 2 Stock

Gontardstr . 41
Schöner Laden m. großer

zwei Zimmer⸗Wohnung

zu vermieten . 7583

Näheres 2 . Stock .

LKepplerstrasse18b
Neubau ,

Laden u. Zimmer
zu vermieten .

Näheres Bauburean Hrch .
Lanzſtraße 24. 7117

Bäckerei
Käfertalerſtraße 39 , neu

eingerichtet , zu vermteten oder
zu Mäh. daſelbſt od.
L 18, 5. Tel . 2110 . 8239

Laden
Säfertalerſtraße 39 u . 1853
mit oder ohne Lagerkeller

175
verm . Näh . daſelbſt od .

L 13 , 5. Tel . 2110 . 8237

Nähe Marktplatz
Laden mit 4 Z. u. Küche ſo⸗
wie Magazin auch zu Bureau
geeignet per 1. April 1910
zu verm . Preis Mk . 1400 .

Offert . unt . S. B. Nr . 14352
an die Exped . ds . Bl .

Mittelſtr . 76
Kleiner , moberner Laden

mit oder ohne Wohnung per
1. Juli zu verm . 5009

Näh . Elfenſtr . 24. 2. Stock .

Pflägersgrundſtraße 23.
Laden mit Wohnung von 2

Zim . u. Küche ver 1.
zu vermieten .

Photogr. Atelier
in erſter Geſchäftslage , das an⸗
läßlich Hausumbau nen erſtellt
wird , zu vermieten . 5406

Näheres 1 2 , I1, 3. St . l.

— . Laden mitB 95 22 Wohnung . iguz

03, IISen Kunſtſr . ) mirtl .
Laden mit 4 Neden⸗

unen für jed . Geſchäft, auch
als Bureaux ſehr geeign . , zu v.

( 51183 )

0 3,1 Laden , auch zu
Bureau geeignet ,bilig zu vermieten .

Näheres 2. Stock .
66200

4 , 20/21 Eckladen mit 4

Zimmer u . Küche ganz
oder geteilt ſof . zu verm . 7779

Näheres : C 4 , 7 , Laden .

97 20 part . als Laden
3 oder Wohnung zu

verm . Näh . daſelbſt . 7457

D I , II
in nächſter Nähe der Planken

ſchöner , großer Laden
mit hellen Lagerräumen ſowie
Sonterrain ganz oder geteilt
ſofort preiswert zu verm . 3191

Näheres 4. Stock daſelhſt .

F2 , Da
großer Eckladen mit Buregu
U. Magazin zu verm . 14927
W. Groß , U 1, 20 , Tel . 2554 .

F5, 4 Laden mit 2Zimmern
und Küche auch für
und Lager geeignet ,

ſofort zu vermielen . Näheres
E 6 , 5 . 15059

M 2 12 Großer Laden und
7 Bureaus

ſerner 3 Zimmerwonnung mit
Manſarde per ſofort oder ſpäter
zu verm . Näh . im Reſtaurant
„Frankeneck ! da elbſt 8102

P6 , 20, 2 ſchöne helle Läden
a) 23 qm groß nlit anſtoßenden

16 qm gioßem Bureau od. Zm ,
b) is qm groß , für alle Zweckt

geeignet , evt . beide Läden in
einen vereinigt , zu verm .

Nahberes bei M. Marum .
Tel . Nr. d1 und 1355. 7522

R 6 . 7 bis 9
( Neubauten ) . Schöne geräunm .
Läden , für jede Branche gege,1. Okt. 2. verim .N05 Peter L50, Kungeſch

8 6
Laden mit Wohng .

7

Gr . Läden
mit Wohng . f . ſofort und ſpäter
in frequent. Lage der Bellen⸗
ſtraße billig zu vermiet .

Näheres Lindenhofſtraße 12,
2. Stock . 3259

Im Zentr . d. Stadt , beste
Lage , Eeke gag . Plankem ,eind

2 schöne Laden
mit 6 grossen Schanfenstern
mit Bureaux , M und
Keller , gans ader geteilt , zu

Ein dreiſtöck . Magazin mit
gutem trocken . Keller u. evtl .
mit Kontor per 1. Jan . 1910
od. früh . z. v. Näh . H 7, 35

6895

Schöner heller Shedbau , ca.
250 am groß , für jed . Betrieb
geeignet , per 1. Januax evtl .
früher zu vermiet . Zu erfr .
Dalbergſtr . 8, 2. Stock . 7808

Größere helle 5
8072

TCagerräume
im Zentrum der Stadt , mit
Toreinfahrt zu vermieten .

Näheres durch Immobilien⸗
Bureau Levi & Sohn , Tele⸗

phon 595.

Werkstätteg
L 2 85 Werkſtatt zu

vermieten 14898

Nebenraum , auch als Lager
per 1. Okt . zu verm . Näheres
Hrch . Lauzſtr . 21, 2. St .

—958

Induſtriehafen .
Ein kleines Fabrikterrain ,

300 qm, mit oder ohne Gebäu⸗
lichkeiten zu ver wieten 8212

Näheres Iſidor Kaufmann ,
d 6, 16 , Telephon 231.

Keler
7, 25, ſchön . Weinkeller , m
Gas⸗ u. Waſſerlig . z. vm.

Näh . Werftſtraße 2, II . 14639

FE＋ ,
ſchöner , circa 300 qm großer
Keller ſofort zu vermieten .
Näh . F . A. Geber , Wein⸗

8057 heim , Tel . 158 , od. J . Zilles ,
NB , 1. Tel . 876 . 67357

Tagerräume ,
Eis⸗Lagerkeller mit Gleis⸗
auſchluß , Trausmifſionen ete .
derekt am benhr 1

zu
verm . Näh. Lindenhofſtr . 12

2. Stock . 3897

Für Weinhändler
geräumiger Keller m. Burean
per ſofort zu verm . 6815⁵
„ RNäheres 8 7 , 38 .

Schöne , helle Werkſtätte mit

u. reichl . Zubehör ;
ſchöne 2 Zimmer⸗Wohnungen

geeignet , alles per 1. Oktober
bei Frau Heckel ,

„ II . Stock .

ebendaſelbſt 1 ſchöner Laden mit 2

1 größe Kammer kann beigegeben werden , für gedes Geſchäft

— Te ſephon 746 —

Neubau Untere Olignetstr . 0
Clignetplatz .

Kein vis à vis , ruhige , geſunde Lage , III . u. IV . Stock

elegante 4 Zimmer⸗Wohnungen , 5
5 Bad , Speiſekammer

feiner Seitenbau : III . u. IV . Stock
mit Porpti u. Badanſchluß ;

Zimmer u. Küche ,auch

ac preiswert zu vermieten .
Kleiſtſtr . 6, III . Stock oder

1062

Heinrich Lanzstrasse 33

3, 4, 5 und 3 Zimmer⸗Wohnungen

modern ausgeſattet und mit reichlichem Zubehör 22968
ort oder ſpäter zu vermieten .

C . Wittmann , Architekt ,

W 4

5

( Warmwaſſeranl .

T. 5. l . J. Zinmer-Wofnungen
in 1 chaftl . Ausſtattg .
Zubehör in mein .
16 und 18 , per 1. Juli oder

etc . ) mit allem
Heinr . Lanzstr . Nr . 12 , 14,
ſpäter preiswert zu vermieten .

nabe ich noch einige

— — —

8Buread . Aussteſſungs -
oter gepräsentat - Raume

In meinem Neubau Heinr . Lanzstr . No . 12
nächst dem Hauptbahnhof u. dem in Erstellung

begriffenen neuen Bahnpostamte

hochfein und komfortabel ausgestattet , im ganzen oder
auch geteilt und für genannte Zwecke bestens geeignet ,

ab 1. Oktober er . zu vermieten . 743

Bureau Fucke .

——. —
138¹——

Etagen - Wohnungen

Tel . 183l .

H2 , 19
5 Zimmer mit771 U. Zu⸗

„ behör , 2. Stock , zu vermieten .
Näh . W. Groß , U 1, 20 .

I 6, 11 2. St , 2 Zimmer , Küche
bis 1. Aug. au ruh Leute

zu vm. 17 EE5, 12, Laden. 8084

1I .. 3 4. Stock , 5 Zimmer ,
seBadezimmer ete .

ſofort zu vermieten .
Näheres 5. Stock . 8879

U 6, 14 in neuem Hauſe
Parterre⸗Wohunung ,

5 Zim Küche , Bad , gr . Wohn⸗
diele , Speiſekammer und Man⸗
ſarde event . als Bureau ſofort
zu vermieten .

Näderes 3. Stock .

IL 12, 6
3 Stock , ſehr
mit 7 Zimmern, Badezruemen
und Zußehör ver 1. Okt , z. ver

Näh . L 12, 6, 4. St . 14961

1044

55 Stallung . 12
Stallung

für 4 Pferde , m. Futterraum ,
Heuſpeicher ete , auf meinem
Lagerplatz , Hoh . Wieſenweg
t. Lang . Röttergebiet per ſof .
od. , ſpät . zu verm . Baugeſchäft

Metzgerei
gut gehend , neu eingerichtet ,
per ſofort zu vermieten eventl .
zu verkauf . K. H. Schwab jun . ,
Mannheim , Seckenbeimerſtr . 16

Cingerichkeier Friſeuraden
mit Wohnung RNiedfeldſtr . 41
per ſofort zu vermieten .

u erfragen 2. Stotk . 15058
neu hergericht.

vm. Mäb. D 2, 15, II . 8104

vermieten . 61297
Nah . bei Kuss . F 8 , 1, II .

Gg . Fucke 1
775 Tel . 1331 .

. StalI
für 2 Pferde , event . auch als
Magazin , mit kleinem Henſpeicher
in der 9. Querſtraße 12 zu
vermieten .

Zu erfragen Käfertaler⸗
ſtraße 164 . 8048

Lemaeten . ]
E S 122
2. Stock , wegzugsalber ſchöne
5 Zimterwohnung mit Zubehör
möglichſt ſchnell zu vm. 14622

Schöner Laden mit 3 Jim⸗
merwohnung per ſofort zu
vermieten . 8347

Zu erſragen Seckenheimer⸗
ſtraße 38, 3. Stock .

Bäckerei
in erſter Geſchäftslage per
1. Aug . zu vermieten . Näh .
Manunheim , P 2, 1. 3. St . l.

5402

0 4 17
Gaupen⸗Wohnung

7 non 3 Zim . m. Zu⸗
behör neu hergerichtet , per ſof.
od. ſpäter an nur ruh . Lente zu
vermieten . 14776

5 7 8 8. St . 5 Zim ⸗Wohng.
zu vm. Nöh . 2. St . 187

Hochpart , 3 große
UI 7,20 Himmer Kammer
u. Küche per 1. Oktober zu
verm . Näh . daſflebſt . 8384

Langſtraße 5

Laden m. 3Zimmerwohng .
mit Zubehör per ſofort zu
ver mieten . 6578

Näheres Langſtraße 1, 2. St

Laden
2 , 8 , am Marktplatz
ein großer Eckladen zu ver⸗
mieten . 733

Näheres 1 Treppe hoch.

Magazine ]
6 3, 11 Mag . od. Werknalt zu

v. Näh . nur 3, St l. 14699
zu vermieten .
Nüheres 2. Stock rechts

7 75 255
„

ſchöner Laden mit Wohng . p.
ſof . od. 1. Auguft zu verm .

Nähres T 1, 6, 2. Stock ,
Bureau . 7360

ugartenſtr . 17. Laden mit
Nebenraum , a. für Bur .

geeignet zu verm . 70

Friedrichspl . 10
ſen Cckladen

eicheSeze
reicher 8billig zu ver hieten . 87

15198 an dieExpedition dſs . Bl . Näh , Peter Löb , Vaugeschäſt .

dbον, 13
Magazin 2ſtöck . , zu verm .
Näh . W. Groß , U1,20,Tel . 2554

4 . 2
1 Treppe , 7 Zimmer , Bade⸗
zimmer u. Küche p. 1. Oktober
zowie 3 Treppen , 6 Zimmer
und Küche per Oklober zu
vermieten . 8323

Näheres varterre Laden .

9 5. 2 ſchöne leere Zim⸗
mer zu

Näheres Laden .

E 7 , 15⁰
3 Zin mer und Küche mit Bad
per 1. Septbr zu vrm . 15074

F I , 8
ſchöne 4 m.
Zubehör ſowie 2 Zimmer⸗
wohnung ver 1. Auguſt zu
vermieten .

Näher . I 1. 6, II . Bureau .

U
werſſöck . Maga

3330 zin od . Werkſtätte
nebſt groß Keller uiit Toten⸗
jahrt ſofort zu verm . 8434

Schmetzingerſraße L24
einſtöck . Ge äude mi Zufahrt ,
als Magazin , Werkſtatt ꝛc.
zu vermieten . Näh . W. Groß ,
U1 , 20 , Teleph . 2554 . 4930

A , 7 . J. Hock ,
ſchöne 5 Zimmer mit allem
Zubehör per 1. Oktober z. v.
Näh . daſelbſt od. O 3, 4a im

Tapetengeſchäft . 710³
4 4 u. 5 Zim .3 13 U. 16 und Küche ,

2. Stock , zu vermieten . 14925
Näh . W. Groß , U 1, 20.

8 6, I6

Am Kalsorring
( 4 Stock ) , neu hor -

7, 18 gerfchtete 5 Zimmer
nach der Strasse , Badezimmer ,
Mädchenzimmer , Küche usw.

Zu erfragen parterre nachm
ZW. ½2 und ½g Uhr . 7545

0 6 Zimmer und0 7 , 28
Küche mit Zub

per ſofort zu vermielen . 14832
Näheres Gontardſtr . 29, part .

P 65 0 Auche p 100

P6 , 22 Heidelbergerſtr .
1 Tr . Schöne 4 Zimmerwohng.
mit Küche , Bad u. Zube ) . in
vorzüglicher Lage , beſond . für
Geſchäftszwecke geeign . , preis⸗
wert zu verm . 8096

U 1, 18, Breileſtr.
3. Stock , 4 Zimmer und Zu⸗
behör zu vernleten . 8126

Näheres daſelbſt , part . Unks

13 14 2. St . , ſe 8⸗Zim .
2 Wohng . m. Küche

und Zubehör an ruhige
Leute per 1. Oktober ds . Js .

803⁵zu vermieten .
Näheres parterre .

4 ee
Zubebör , ganz neu hergerichtet
per ſofort od. ſpäter zu verm .

Zu erfrag . parterre . 15143

Ib , 13 am Ring ) 8 . Stock ,
4 Zimmer , Küche

Magozim. U. ſonſt . Zubehör ,

bis Oktober zu vermie 15085

Alphpruſtraße 35.
2 Zimmer u. Klche zu verm .
Näheres im Laden . 14633

uügartenſtr . 15 ,2. Sl , ſchoue
1 Zimmerwohn . it Zub per

1. Okt . zu v. Näh . 3. Sk. 14888
3. Stock, vier

Augartenſk. 40 Srer Jabe
zimmer u. Küche ſo“. zu v. 14718

Wie 69 V. 5 Finmer
Küche zu vermieten . 1978

Alphornſtr . 48
3 Zimmer u. Küche m. Kam⸗
mer u. Balk . p. 1. Auguſt zu
verm . Näh . F. Boſſert , 7411

bere Breitestrasse
M I, 2a , 2. Stock, 9 Zimmer
u. Küche, geräumig , auch für
Geſchäft paſſend ,

8
vermieten .

Eyptl . a. geteilt. Zu
daſelbſt Laden oder Tel .

2851

Neubau , QS , 17

ſchön ausgeſtatt . Wohnungen ,
beſtehend in 4 großen Zim⸗
mern , Küche , Bad , Speiſe⸗
kammer und Manſarde per
1. Oktober zu vermieten , ſo⸗
wie im Hinterhaus , großer
heller Lagerraum oder 2
Werkſtätten zu vermieten , u.
2 Wohnungen mit je 2 Zim⸗
mer u. Küche per 1. Sept . ,
u. 2 Wohnungen mit je 1
Zim . u. Küche zu verm . do56

Näheres R7 , 39 .

9 5 , 22 , Zimmer und Küche ,
Vorderhaus , an ruh . Leute

zu vermiet . Näheres 150638
6 , 4 , UÜUhrenladen .

86. 2 4 Zimmer u. Küche
auf 1. Oktober zu

vermieten . 1459

8 6, 43 Zimmer u. Kuche zu
ver n. Zu erjr . pat . 14968

8 6 15
4 Zimmer , Bad u

„ 190 Zubehar p. I. Okt .
preiswert zu vermieten 15180

Zu 1 2 Slock , rechts .
2 Zimmer u.

Küche zu vermiet .
Näheres 4. Stock . 14931

T 5, 13
ſchöne 4 mit
Zubehör per 1. Auguſt a. c.
zu vermieten .

Nähres T 1, 6, 2. Stock ,
Bureau . 7359

T6 , 7
ſchbue 3 Zimmerwohnung
nebſt Laden ( alle Räume auch
als Wohnung geeignet ) , per
ſofort zu vermielen . 7728

Näheres ＋
85

61JI Bureau .

1 6. 14 * 4 Zimmer
u. Küche. neu her⸗

gerichtet , ſehr preisw . per
Sept . zu verm . 15018

eethovenſtr . 3Oſtviert . ) Tr .
ſchönes leeres Zin ,zu 12 M⸗

ſofort zu v. Näb . port . r. 14839

8. 12 . Stock , 3 große
Bellenfk . 24 Fr , Knge und
Zubehör zu veriſie en. 9320

Bellstrassel .H9,
3. Stock , 4 Zimmer , Küche ,
Badez . u. Magdk . p. 1. Okt .
od. früher zu verm . 742³⁰0
Näh daf . 55Eichelsheimerſtr . 10, 0 eNäh . d. Schlg . , Eckwohng.
gr . Zim . u. Kliche, neu 12 05
p . 1. Okt . ev. ſof , z . v. 15089

Friedrichsplatz 16

Augnſfta⸗Aulags
2

5. St . , ſchöne , eleg . Wohnung ,
5 Zim. , Küche, Badezim . und

Zuber . (Zentralhen zung , eleltr .

ePerſonenaufzug ꝛc. auf 1.155zu vermieten . 6790
Näh . T 6, 17, Bureau .

Friedrichsfelderſtr . 39, 2. „ 3 3.
Bad, Balk,abgeſchl . Speich. v. Sept .

v. Nah . Frledrchspl . 12, Rohrer .
8216

eeeeeeee eeeeeeee

Goetheſtraße 6
am Tennispl . , eleg. Parterre⸗
wohng . von 9 im . darunter 2
gr. Gartenpart . ⸗315 u. faunt reichl⸗
Zubeb . , Vol⸗ u. Hintergart auf
1. Sept . od. 1. Oll zu vm. Auzu⸗
ſehen nachur . m 4 Uhr . 6789

Hafenſtraße 12, parterxk,
zwiichen Rheinſtr . 1115 Zollamt ,
6 Zimmer mit Zub . per ſoß oder
ſpaler zuy Preis 10%⁰ N. 148558

Hafeuſtraße .
3 Zim . , Küche un. Zub , part . ,
p. 1. Auguſt zu vermieten .
Näh . H 4, 28 , 1. St. 14994

ſchble Zinner⸗Holzraße
z
9 Wohnung mit

Balkon u. Zubehor auf 1. Sep⸗
teinber zu vermteten . 14621

Näheres 8. Stock rechts .

4

1
—9
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Au vermisten
Me

erhalten Wohnungen
Magazine , Werkstätte

kostenlos nachgewiesen .

4 110 f. leere Wohnungen
19 . Nachm . —38, —7 Uhr .

6710

＋42 , 4
0 2

B⸗Zim . ⸗Wohn . m. Erker , elek .
Licht u. ſonſt . Zub . 1. Okt . zu
verm . Näh . parterre . 7979

Schillerplatz , große elegante
Wohnung , elektriſch Licht ꝛc,
ſofort zuzu bermteten . 8304

13, 7772 0
Gaupenwohng , 3

Zim. U. Küche an
TI. 99 Familie bss 1. Okt . z. v.
Einzuſ . —5 Uhr nachm . 885

D 2. Sl., paſſend fürB 95 15 anzelle Perſon 2
ſchöneIchöne Ziuemer ſor, zu v. 13705

iee
Achöne 6⸗Zimmerwohnung in
Der 2. Etage per 1. Oktober
Zu vermieten .

6, 22a , part . , 1 3. u. Küche
mit Glasabſchluß zu vm.

Näh , daſelbſt bei Kliſch . 7851

35 10 .

Schöne 6⸗Zimmer - Wohnung
nebſt Zubehör event . ür Ge⸗
ſchäftszwecke geeignet ſo ort oder
ſpäter zu vermieten Ebendaſelbn

oder 4 Zmmerwohnung nebſt
Zubehör 2 Tr. h. per 1. Sept .
Zu verm . Näß , 2 Tr. h. 878

68 . 1 2 . Stock , ſchöne Eck⸗
wohnung , 7 Zim . u.

Zub . z. Um. Näh . part . 14670

S8 , 16 , . ,
ſchöne 5 Zimmerwohnung ,
Küche , Speiſekammer , Bade⸗

zimmer , elektr . Licht ꝛc. zu ver⸗
mieten . Nah. Rheinſtraße5 ,

Bureau Hinterhaus . 5543

D . , 9
2 Tr. , 6 Zimmer , Küche nebſt
Zubehör zu ver uleten .

Näheres A 3, 2, partexxe rechts
Nachmittags . 5164

5. Slock , 3 ZimmerD 25 15 tock, 3 Zimmer
110585 ver J. Olt .

zu vnl . 9
2

Stock . 8105⁵

. 15 St . , 5⸗Zimmer⸗

vom 1. Aug . ab bill . zu verm .
9 u. Zub .

K 3 2. Stock . Große ge⸗
ese ) räumige Wohnung ,

6. Zimmer , Badezimmer ,
Küche , Manſarde und Zu⸗
behör ſofort zu verm . 4302

Näheres S 2, 2, 4. Stock .

K 3 , 31 , 3 Zimmer u. Küche
3z. v. Näh .2. Stock . 14778

I 4, 12 (Lulsenring)
Schöne Wohnung , 4 Zim , Küche
m Zubehör per 1. Oktober oder

früher zu vermieten . 8421
Näheres 2. Stock , lnks .

1 4, 14 1 in U. Küche

zu verm . 8108

10 , 78 . St . . , 3 Zimmer ,
Küche per Sept . zu vermiet .

Näheres part . 14908

U 12,
2 Tr . ein leer . Zim .
im Seitenb . zu vm.

8107

22M7 ,
ZimmerParterre⸗W N 8 6

und Zubebör , 2. St . 4 Bimmer
und Zubehör per 1,. Oktober
prets wert zu verm . 7716

Näh . bei H er Kling ,
Hinterhaue , Stock .

2, 8, J. ft . 5

ſchöne 5 Zinmer Wohnm g
per ſoſort oder ſpäter zu ver⸗
mieten .

Zu erfragen bei Rich . Kunze ,
Kaufhaus , Bogen 3.

N3, 105Kunſtſtraße , . Etage ,
7 Zimmer mit Zu⸗

behör per ſof, zu verm . 7179

V 55 13² 6 Zim . ⸗Wohnung
mit Zubehör , 3.

Stock , per 1. Oktober oder
früher billig zu verm . 7695

Näh . M I1, 2, Pfeifengeſchäft .

17 II . Stock , Wohnung
9 von 6 Zimmer mit

Zubehör per 1. Okthr . z. vm.
A. Daub , S 1, 16 , Tel . 4490

25 J

0 7 , 12
3 Zimmer⸗Wohnung u.
kleine Wohnungen zu

vermieten . 7754
Burcau Goetheſtr . 4

[ Gg . Börtlein , ſen .
PPPPPree

0 7 26 8⸗Zim . ⸗Wohnung ,
9 hochherrſch . einger .

mit elektr . Licht u. Dampfheiz .
per ſof . od. ſpät . zu vm. Näh .
Rheinauſtr . 19 . Tel . 4397 .

Seh

ein Wort : „Goldperle “

Entſcheidet beim Einkauf von

Jedes Paket enthält ein hüb⸗
ſches , praktiſches Geſchenk !

Fabrikant : Carl Geutner , Göppingen .

——05 wegen den vielen minderwertigen — 111

Radfahrer

unstreitig bei

Jos . Schieber ,
Fahrrad reflektiert ,

Die schönsten und besten Fahrräder erhalten Sie

Wer daher auf ein wirklich gutes und stabiles
der höre nicht auf markschreierische

Reklame sondern wende sich in seinem eigenen Interesse
an die allbekannte Firma Jos . Schieber , 7 , 9 .

Sie Weden dort 8 und fachmännisch bedient .
staunend billigen Preisen zu haben . — Auf Wunsch Zahlungserleichterung !

Ferner empfehle mein grosses Lager in Exsatzteilen jeden Fabrikats sowie

mein reichhaltiges Lager in MHähmaschinen , Wasch- , Wring- u. Striekmaschinen .
NB. Reparaturen sowie Vernickelungeu Emailierung prompt und billig .

Seifenpulver .

Achtung !
7167

Mannheim , G 7, 9.

Fast jedes Fabrikat ist 2zu

en gros en detall .Telephon 2726 .

Sämtliche Tapeten der vergangenen Saison werden
Zu jedem annehmbaren Preise abgegeben .

A . Wihler , 0 3 , 4 , Planken

LII

2 . Stock

2

Telephon 676 . 1

Raberd. —
Ist die beste u. leichteste Riemen -

scheide , garantiertes Festsitzen auf
der Weile , gegen Dämpfe u. Feuch -

ügkeſt unempfindlich οοοοοοοοοο

Alleinverkauf :

M. Bickhterskheimer
Hafenstr .18 MANNHEIM rel . 440

724⁵

Mannheim , den 5. Auguſt 1909 .

Max dosephstr. 17
fein ausgeſt . 4⸗Zimmerw . mit
Bad , Speiſek . u Manſ . , p. 1.
Sept . o. 1. Okt . bill . z. v.
5217 Näh . part . rechts .

In Hauſe Max Joſeff. 23
ſind 4 ſein ausgeſtattete

4 Zimmerwohnungen
nebſt reichlichem Zubehör per:

Juli preiswert zu vermieten .
Näß. b. Archit . Taver Striebel ,
Mannheim , L 3, 3, oder Zen⸗
tralbureau ſut leere Woh⸗

A5 , 5551

Meerloldstr. 125 l ,
4 Uimmer,

Badez , u. ſonſt . Zubeh , ſreundl .
eingerichtet , ſofort zu v. 3435

33 , 4. Stock ,
ſehr gr . 3⸗Zimmerwohng .

uZubehör a. 1. Oktober zu
verm . 14743 Näheres part .

770 7 00 5
Ofſtabt enban Sopßienfk. 6

Herrſchaftliche —6 Zimmer⸗
Wohnungen mit Bad , Speiſekam .
und reichl . Zubehör p. 1. Okt. d. J.
zu verm. Näh. Noſengartenſtr . 28,
3 Tr. , vorm . und —5 Uhr nachm .

Telephon NRr 3076 . 7789

Tirpundl , Wonnungen
Neckarauerstr . 255, 2. §f .
per ſof . od. ſpäter , 4 Zim. , 1
Manſ . ,1 Küche , 1 Bad u. Zubeh .

Nockarauerstr . 257, 3. St.
p. 1. Oktober 3 Zim . , 1 Manſ.
1 Küche , 1 Bad u. Zubeh,, zu
bill . Preiſ zu verm . Näh . bei
den betr . Hausmeiſtern u. beim
Geſchäftsf . d. Spar . ⸗ u. Bauv .
Filipp Kratz , L 14 , 7, pt . 8308

Parkring37
3 Treppen , ſchöne Wohnung
von 7 Zimmer ſamt allem Zu⸗
behör zu verm . Näb . 1 Treppe
o der Lutherſtr . 27, 2. Stock , 7ʃ88

Riedfeldſtr . 41 , 2. Stock . Schöne
3 Zimmer u. Küche p. 1. Sept . zu
verm Preis Mk. 43 . — 15057

innz . 1ſchönes leer.
Rheinhänſerſtt. Zimmer an
einz. Herr od. Frl . zu verm . 14881

Langerötterſtraße 108

Näh , Laden part , rechts . 7884 14039 ſchöne 3 Zimmerwohn⸗

5 5, 165 2 Zlmmer , ( Neubau ) , ſchöne 4 ung nebſt Zubehör ſofort zu
Küche , Bad, Speiſek . P 5, 13 Zimmerwohnung 26 7665 Gabelsbergerſtr . 5. 2 kl. Zim. ] Mollſtraße 4. 4. St . , 2 ſch. , vermieten . 827¹

zu 90 Näh . 4. St . 14681
4 St . Bad , Speiſetammer 750 U 3. u Küche Seitenbau an kleine Zinn . u. Küche per 1. Sept . zu Näheres Telephon 1437

4 3. Styock, ſchöne Okt 5b % 3 Zimmer , Küche und Bad ] Familie zu verm Näh . 2. St . l. berm . Näh . Laden , 14959 oder parterre . 82711 7. 226 immerwoh⸗ 2157 doater eeen e 1
9 eckenheimerſtr . 88. J. Stock ,

nung mit 1 55 Zubebör per ſpäter zu vermieten .
0

ontardſtraße 29 , 3 Zimſer Moltkeſtr . 13 ſchöne ß⸗Zimmerwohng . ,
U. April ds . Js . zu verm . P 7 . Näheres Laden . und Küche zu vermieten . Bad , Speiſekammer , großemNäh .

— 8ſtraße 20

E 7, 22 V. Stock , 175
merwohng . zum

1 Sent ember zu verm . 6584

Näh . Bureau, eeee 20

＋ 4,F4, 12½ 2 Zimm . und Küche,
2 4. Stock zu verm .

15110 W. Groß , U1 , 20.
F 9, 8 Glcbensſt e50

Schon e geräumige Wohnung
8. Stock , 6 Zimmer mit allen
Zubehdl, Badezimmer , großer
Veranda p. 1. Oktober a. c. od.
Küher zu ver teten . 4045

1 J, 15 7610

8 ſchöne Zimmer , Badezim . ,
Küche auf 1. Sept . zu verm .

63
7

185
5
Zim . u. Küche

9 5 zu verm . 14674
7Zeim . und Küche6 5

95 6 6ſof. zu vm. 14769
Vordery . , 2 Jim .U 9, 17b u. Küche 3. Stock ,

1 Zimmer und Küche zu ver⸗
miſeten. 7463

6. 19 %0 kl. 3⸗Zimmer⸗
wohnung zu vm. 15027

6 7, 26 Parterrewohnung
5 Zimmerwohnung mit reichlich .

Naberes
ſoſort od. ſp. zu verm .

äheres 2 Treppen hoch. 4053

II . 12 * Stock ,Hinterh . ,
2 Zimmer u. Küche

auf 1. Auguſt beziehbar , zu
960vermieten .

Näheres Eichbaumbrauerei.
12 3 Zweizimmerwohng .

2per ſofort zu verm .
Näheres parterre . 74¹6

14 2 3. St . 3 Zimmer mit
3 Küche u Manufarde ſo⸗

fort oder per 1. September zuwer⸗
mitten . Näheres Laden . 15068

St . . , Zimmer u.

JIl, 3 ach⸗ zu vermieten .

Näheres 8. St . 8278
1. St . , 3 Zimmer4J 25 18 und Küche ſoſort ,

5
vermieten . — Näh . Bureau ,

oſengartenſtraße 20. 5054

4J 5, 1, eine kl . Wohng . an
kdl .ruh , Leute z . v. 14654

J 6, 3 1. 4 2. Stock , ſe bier
Zimmelwohng.

mit allem Zubehör per 1. Juln
1909 zu verm Näh . Bureau ,
Roſengartenuraße 20. 4564

J36 5
2. Stock , 4 Zimſſer

) In Küche zund l . 7500zu vermieten . 7580
Näb . Bureau , Roſengartenſtr . 20,

2 kteine Zimmer mit
4J 162 Küche und Keller an

zwei Persouen zu perſa . 14790
Zu ein1— —

1

L 4,
4 Zimmer mit

Velen u. 3Zimm oder
u. 2 Zimm . nebſt Küchen

und Zubehär auf Okt. zu verm .
Näh . 2, Stock links . 14872

392 . Stock , elegante Wohnung ,
6 Zimmer , Bad , aller Komſort ,
ſehr preiswert per 1. Jult oder

September oder Oktober zu
vermieten . 14711

7, .
Ring , ſchöner 4. Stock , 7
Zim . ⸗Wohnung mit allem
Zub . zu vermieten . 67740

R 7 28 (Friedrichsring ) ,
9 ſchöne 5 Zimmer⸗

Wohnung , Bad u. Zubehör ,
3 Treppen , per 1. Oktober zu
Eine ! ! 6577

N,7 -9 denee
räumige 2 und
3 Zimmer per 1. Oktober
1909 zu vermieten .

Näheres 780
Peter Loeb , Baugeſchäft ,

Nuitsſtraße 18.

1 7. 33 7662

hübſche 5⸗Z . ⸗Wohnung mit
Zubehör ſof . zu vermieten .

Näheres parterre . 7662

5 , 17 2. Stock , Vorderh .
3 Zimmer u. Küche zu v.

1488

ff g, 30, Vöh . ,2 Tr . , 2 Zim⸗
mer, Küche , Balk . p. Sept .

a, kindlerl . Leute z. v. 15051

＋ 6 35 2. Stock , 3 Zimmer
3 und Küche zu ver⸗

mieten . 15139

Nenbau, U , 20 a
4 u. 5 Zimmerwohnungen ,
ſchön ger . u. modern einger .
matt Bad , Spelſek . , Beſent . ,
Manſ . und reichl . Zubehör ,
ſowie Gas⸗ und elektr . Licht⸗
leitung per ſofort oder ſpäter
zu vermieten 1787

Näh . Augartenſtr . 64 ,2. St . ,
od . im Centralbureau für
leere Wohnungen , P 6, 19 .

13 . 10. 25freie Lage , ſchöne ]—
4 Zimmerwohng .

p. 1. Okt . zu vermieten . Näh .
Knapp , 2. Stock . 7296

U 4 4 Zimmer , Küche ,
Bad u . Speiſekam⸗

mer per 1. Oktober billig zu
vermieten . 8287

Zu erfrag . L 1, 11 , Laden .

14 . J5 u. 3. Stock , ſe ö⸗
4 Zimmerwohng . mitt

allem Zubehör per 3 Juli
u vermieten . Näh . Bureun
oſengartenſtraße 20. 4564

5 0 3 Zimmer⸗1 4 , 29 2Wohnung
mit Bad 80 1. Ottober zu ver⸗
mieten . Näheres Laden . 4871

U 5, 2 2. St. , ſchöne Wohn .
4 Zimmer , Kiüche,

Zub Sept . zu verm . 14809

Aubartenſtraße 66 , ſchöne
2 Ammerwotznung zu vm.

Mäh . 2. Stock , Seitenb . 14771

1
Schöne 8 Ae

2 Zimmer , Küche16 . 2 u. Jubehbr, Sei⸗
tenbau an ruhige Leute zu
verm . Näh . 2. Stock . 8083

Auguſta⸗Anlage 9

4. Stock , 8 Zimmer nebſt ge⸗
ſchloſſener Veranda , m. allem
Zubehör per ſofort oder ſpät .
zu vermieten . 4199

Näheres Parterre Bureau .

Nugartenftr. 20 Ke daren
Küche parterre

an kl. Familie ſoſort zu verm .
Näh . Gabelsbergerſtr . 7 II r

Augartenſtr . 29
Schöne 3 Zimmer mit Küche

per ſof. od. 1. Sept . zu vermiet .
Näh . 2. St . r. 14821

Augartenſtraße No . 64.
mit

Straßenbalkon , per 1
zu vermteten .

Augartenſtr . 94
ſchöne 2 u. 3 e
b. 1. Sept . zu vermieten . Näh .
Büro daſelbſt . 4386

urgſtr .18, 8. St . , 1

Näheres parterre . 14804

0
abelsbergerſtr . 5 . Großes 3

u. Küche part . an nur rudig .
Leute zu vermieten . 15108

Näberes ?. Stock links .

Hafenſtraße 38
3 Zimmer u. Küche per ſof .

oder ſpäter zu verm .
Näheres part . 15020

Käfertalerſtraße 9ll .
Freundl . 4Zimmerwohnung

mit Bad und reichl . Zubehör
per ſofort od. ſpäter preiswert
zu vermieten . 8440

Näheres Bureau Geiſel ,
B 2, 9, Tel . 809 od. im Hauſe

3 . Stock, rechts .

Affertalerſtaße 59 .
Schönes Zimmerwohnungen

mit Manſarde per ſofort zu
vermieten .
Baugeſchäft Fr . X. Schmitt ,
Rheinvillenſtraße Nr . 6 .

Telephon 1145 5981

Aüferlalerſtraße 91
von 3 Zimmern u. Zubeh. 3 Zimmer mit Bad zu verm .

ſofort zu vermieten . 7678 Tel . 1430. 67852

10 2 Uu. 3 Zim. ⸗
Bellenſtr . 41 Atappmühlür. 17 ger

zu vermieten . 149281 Z. u. Küche ſofort bez . zu
vermieten . 7399

Näh . Wirtſchaft daſelbſt .

Melhau, Obere liguefſ. ll
8. Stock , 3 Zim mit Manſarde z. v.

Näher . Beilſtr . 28 .
12

160¹⁰

Nauſtaßr )
Lue

Zim . ⸗Whnn
per ſoſort zu vermieten .

Näberes 2. Stock . 14979

( Luiſenring ) ,
Dulbtraſtt. 5 5 Zimmer , Küche,
Manſardenzimmer nebſt Zubehör
auch als Burean paſſend , zu ver⸗
mieten . Näh Seilerſtraße 10 ,
6994 Telephon 3292 .

Eliſabethſtraße 75
4 Tr. , ſchöne 4 Ztmmierwonng .
eventl . mit Bad zu verm . Preis
Mk. 650 . —. Näheres 7266

Kepplerſtr . 103.

Gichelsheimerſraße 9
Wegen Verſetzung ſchöne

43 . ⸗Wohnung per 1. Okt . zu
verm . Näh . 2. St . kks. 7170

Friedrichsring I 6. 23
gegenüber dem Lawu⸗Teun⸗
nisplatz . Sehr ſchöne 5etage mit freier Ausſicht ,7
Zimmer nebſt allem Zubehör ,
Gas, Elektrizität , Aufzug , für
ſofort od. ſpät . zu vermieten .
Zu beſicht . nachmittags . 5539

Gabelsbergerſtraße 4. ſchöne
geräumige Wohnung , 3

Zimmer nebſt Zubehör per
Oktober zu vermieten .

Näheres
Peter Löb , Baugeſchäft .

Fonri 4 Zimmer und
Llisenring 20 Kirche, auch ſür
Bureau geeignet , per ſof. zu verm.

Näh . Gonlardſtr . 29, part . 4838
Luiſenring 57 , 2. Stock ,

—2 Zimmer , Küche , 5. St . ,
ſofort zu 1 15076

eleg. 7⸗Zimm . ſaße
ſamt

reichl . Zubeh . ſogleich od. ſpäter
zu vermieten . Zu erfragen bis
nachm. 5 Uhr Lameyſtr . 14
3. St . rechts . 8807

Lameyſtraße 11, —4 Zimmer⸗
Wohnung eim 5. Stock per

1. Auguſt zu vermieten .
Naheres part . 14620

Heinr . Lanzstr . 16
( am Hauptbahnhof )

Infolge Verſetzung wird für
ſchöne 3⸗Zim . Wohng. ( Dachſt ) .
in ſehr f Hauſe geeign . Afterm .
geſucht . Näh . Bureau Fucke .
Telephon 1331 . 8311

Lindenhofſtraße 80 , 4. St .
ſchöne 3 Zimmer⸗Wohnung ,
Küche und Badezimmer , ver⸗
ſetzungshalber ſofort zu verm .
A zuſehen daſelbſt von 10 bis
12 und von —5 Uhr . 8⸗85

Hrch . Lanzſtraße 19.
elegante 3 Zimmerwohnung

7184 mit Bad u. elektr . Licht per
1. Sept ,zu verm . 782³

( 1 Treppe . )
Hochh. 5⸗Zimmerwohnung und

2 Manſardenzimmer , Gas , Waſſer ,
elektr . Licht u. Telephon , 3 Balkon
per ſofort oder 1. Ckt . z. v. 8047

Gloße Merzelſraße 6.
In gut . 9090 in Nähe des

Hauptbahnhofes zwei 4 Zim . ⸗
Wohnungen ( 2. u. 4. Stock )
in beſt . Ausſtattung u. mit
allem Zubehör ( Bad , Speiſe⸗
kammer . , Manſ . etc . ] per ſof .
od. ſpät . zu verm . Näh . im
Bureau oder Tel . 1331 . 6989
Große Merzelſtraße 8, 8. St .

In gut . neuen Hauſe beſſ .
3 Zimmer⸗Wohng . m. Bad ,
Speiſek . etc . p. 1. Oktober zu
vermieten . Burean Fucke ,
Telephon 1331. 7940

Große Merzelſtraße 11
[ Nähe Bahnhofſ 1 Treppe hoch 5
5 Zimmer u. Zubeh . , modern
ausgeſtattet , ſof , oder 1. Ok⸗
tober zu vm. Näh . part . 7751

Große Merzelſtraße 1.
Neuban ( Nähe Bahnh . ] 1 Tr .
. , 5. Zim . u. Zub . , modern

ausgeſtattet , ſof , oder 1. Ok⸗
tober zu v. Näh . part . 14981

Gl. Melzelſruße
15 l7

Kepplerſtraße I3a
moderne

4 Zimmerwohuung
mit Bad u. Mauſ . zu verm .
Näh Hch . Lanzſtraße 24 .

3478

Inm Hauſe Kleine Merzelſk. 4
ſind 8 elegant ausgeſtatlete

5 Zimmerwohnungen
nebn keichlichem Zubehör per
1. Juli preiswert zu vermieten .

Neatb. b. Archit . Taver Striebel ,
Mannheim , L 3, 2, oder Zen⸗
tralbureau für leere Woh⸗
nungen , b 6, 19. 5550

Max Joſefſtraße 28, Neubau ,
—4 Immer⸗Wohnungen ,

Bad , Speiſekammer und Zu⸗
behör ſofort oder —
vermieten .

Nal-Iosgitrasge
Elegante 4 Zimmer⸗Woh⸗

nungen nebſt allem Zube⸗
hör , der Neuzeit entſprechend
ausgeſtattetbillig zu vermieten .

Näheres Baugeſchäft av .

Schmitt , Rheinvillenſtr .6
Telephon 1145 .

5980

Wohnung Nahe der Planfen
f. kleinere Fauriltie zu vermieten

Manſardenzim. m. ele Aus⸗
ſicht preisw . ſofort zu verm .

Näh . daſelbſt .

7Stamitztraße 5 u . 7
elegante 4 Zimmer⸗Wohnung
mit Bad und reichlichem Zu⸗
behör per ſofort zu vermieten .

Näheres daſelbſt parterre .
Telephon 2082 . 4948

Sehimperstr . 14
(nächſt Meßplatz )

ſchöne geräumige Wohnung
4 Zimmer , Küche , Bad und
Manſarde ſofort oder ſpäter
billig zu vermieten . 8809

Näheres im Laden .

„Waldparkkraße 253
er mit Diele reichl .

18 eleg . Ausſtatt . , per
Juni zu verm . 4196

Gramlich Waldp .39, Tel. 1480
oder Centralbureau P 6, 19.

Waldparkſtr . 41
eleg . 4 Zim . n. d. Rhein z. v.
Tel . 1430 . 4197

5 ne ſofort
zu vernüeten . 14972

2 , 10 .
2 Zimmer 585 u

vermieten. 932
Seilerſtraße 10.

Schöne 8⸗Zimmerwohnung
ev. p. ſof . u. 4⸗Zimmerwohn .
per 1. Aug . zu verm . 7356

Näh . 5 part .

2 ſchöne und
Küche ſofort zu verm . 8135

Näh . Riedfeldür . 109 part .

—3 Zinme⸗Vohnung
Dammſtr . 32 part . Hof . 5715

Näheres Vock , J 2, 4.

3 Ztmmerwohng . 25 —40 Mk .
20 —30
15 —20 .

zu vermteten . 255g

8180Lindenhofſtraße

1

Kafertal.
Schöne 4⸗Zimmerwohnung

mit Zubeh . u. Gartenbenütz .

4043 per 1. Auguſt od. ſpät . billig
zu verm . Näheres Laden⸗
burgerſtraße 26. 7795

Wegen Verſetzung meines
bisherig . Mieters ſind die von
demſelben innehabend . Woh⸗
nungen , II . Etage mit 5 Zim .
u. III . Gage mit 4 Zimmern ,
elektr . Licht , Gas⸗ u. Zentral⸗
heizung mit reichl, . Zubehör in
meinem Hauſe Rohrbacher⸗
ſtraße 30 , nächſt . Nähe der
Bahn bis 1. Oktbr . zu verm .

1 Tr. ſchön möbl . Zim.
bill . zu verm . 1504964,5

2 Tr. r . ſchön
6 4 Möblt.Zimme

7 ſofort od. ſpit ,
zu vermieten . —

2. St. , fein möblL42, Zimmer mit oder

zu verm . 2375

NismarckſrußeL 15 , 10

3 Tr.lints , ſch. möblL 15, 12
Zim . m. PeufJ3. v. 1

Wohn⸗ u. Schlafzim . in höſch ,

M2 1 2 Ti. , gaut möbl.

9

4 . SStock, möbliertez

M555 Wohn⸗ u. Schlafz . mit

Zimmer ſof . z. vm. 7891

8351

. 4. J3

gut möbl . Wohn⸗ u. Schlaf⸗

zu vermieten 14909

1 Tr . links Schön

vermieten .

6, 20, 3. St . . , ſchön mbl .

möbl . Zimmer ſep . Eing .
p. ſof , zu verm . 15001

faches Zimmer ſofort zu ver⸗
mieten . 708⁵

gut möbl .

R 4 13
1 Tr. , ſchön möbl .

9 Zimmer ſofort oder
ſpäter zu vermteten .

Betten per 1. 291 75 v. 14878

86, 2. 3.

* 2 . Stöct , . , möbl .8 6, 12 Zimmer , mit ſep .
Elngang

hübſf ! möbl . Zim . zu v. Auch

15 , 13 , 1 Tr . , gut möbl .

freier Lage ( Nähe Bahnhof ,

Wohn⸗ u. Schlaf⸗

eiuel ünesnes Zimmer zu um 14773

Zim . z. vm. 15042

Erker nächſt des Hauptbhfs . 1458

9 4. 13

gut möbl . Zim . ſof , zu verm .
8350

zimmer ſof . zu verm . 8349

2 2 Tr. , mödl . Ziu .05 . 13

möbl . Zimmer zu

P Zimmer zu verm . 15010

6 5, 19, möbl . Zimmer mit

R 1 16 3 Trepp .
0 Zimmer mit oder

14976

mit 1 oder 2 Betten

„ſofort zu verm . 14977

. 3,

ohne Penſton ſofort preisw .

„it Penſion U. Klavier . 7849

geräum . Zimmer ( ev. auch

ſof . od. ſpäter zu verm . 14500

zimmer event . au

1 Tr. Iinks ſchön möbl.

2, 2. 2. Stock , ſchön möbl.

einf . möbl . Zim . ſof . zu vm.

0 . , J3

05 16 8. Stock , möl . Zimmer

zu verm . 14814

p4 ,
15088

0 8, 5, 5 Tr . rechts , ſchön

Schreibtiſch und ein ein⸗

ohne Penſ . ſof. z. verm . 15048

2. möbl .R 7, 12 Jim.
mit zwel

ſofort zu vermieten . 14960

9 3. St. Bdh . ſch. mbl.
Z. ſof. z. vm. 14928

U 3 18 2 Tr . ſchön modl .
Zimm .z. v. 15062

6, 6 bei Familie Groß ,
größeres möbl . Zimmer

für 2 ig . Herrn zu vm. 15014

D6 . 27 2. St . , und
gut mbl . Zimmer

event . Wohn⸗ u. Schlafzim .
ſof . an Herrn od. Frl . zu v.

14990

4, 13, Ring , 2 Tr . . , ſchön
möbl . Zim . ev. Wohn⸗ z.

Schlafz . p. 1. Ang . z. v. 14652
ini rt., ein gut

Collinipraße 16 wröbr, Wohn⸗
u. Schlafzimmer evt . 1 Zim . mit
Klavier od. Schreibtiſch zu v. 1708

albergerſtr . 3 ( Luiſenring )
ſchön möbl . Zimmer mit

Schreibtiſch an 1 od. 2 Herrn
od. ſol . Damen zu vm. 14728

Am Friedrichspak ge .
2 Tr , großes gut möbl . Zimmer
ſofort zu vermieten . 840⁰

Lirdengoſſtr e 4. St . , mbl .

Zimmer zu vermiet . 14635

Große Merzelſtr .8,
4 Treppen , Nähe Bahnhof 8
Bismarckplatz, freundl . möbl

Zimmer in ruh . , befſ . Hauſe
billig zu vermieten. 81¹9

3 eundl .Parkring
mit oder ohne Peuſion ſege 15vermieten .

Nheinauſk.
zu ver teten .

Schwetzingerſtraße 37 , 4 Ol .
Sunde Zimmer zu v. 14767

Stephanienpromenade 15 ,
2. Stock , gut möbl . Zimmer
per 1. Septbr . zu verm . Zu
erfragen in der Wirtſchaft .

Seckenheimerſtr .11
3 Treppen rechts , ſehr ſchön
möbl . Zimmer in ruhigem
Hauſe zu verm . 78¹⁰

Werderſtraße 8

Clegant möbl . Zimmer
im 2. St . preisw .z.verm . 7907

Zwei eleg . möbl . Wohn⸗
und Schlafzim . mit ſeparat .
Eingang zu vermieten , 84ʃ7

Näheres C 2, 20 , 3. Stock .

Wohn⸗ u. Schlafzimmer
mit 2 Betten per J. Aug . z. v.

CA ,3, Weinreſtaurant

2. St . Iks. Sehen
möbliert . Zi 1190

Zu erfr . E 4, 6. 2. St . 18134
Herm . Scheurer, Heidelberg

7099 am Hoftheater . 8028

ödt Zmmer.
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Maunheim , den 5. Auguſt 1909 General⸗Anzeiger . ( Mittagblatt . , 11 . Sette⸗

Buntes Feuilleton .
— Graf und Kinderwärter . In der Nähe von Lüttich hat

eben ein alter Revolutionär von 1830 ſeinen hundertſten

Geburtstog gefeiert . Der Mann läßt ſich mit dem beſchei⸗

denen Namen Olivier nennen , aber er war einſt ein breto⸗

niſcher Graf v. Mairlainville , deſſen Lebensſchickſale merkwürdig
genug zum Erzählen ſind . In Amerika iſt der Jubilar ge⸗

boren. Dorthin war ſein Vater vor der franzöſiſchen Revolution

geflüchtet , die ihn um Titel und Vermögen gebracht hatte . Der
Vater wurde bei einem Volksaufſtande getötet . Die Mutter ſtarb
aus Gram darüber im Irrenhaus . Der neunjährige Knabe

brachte ſich allein bis nach Marſeille durch und blieb in der

Hafenſtadt . Er konnte ſchon damals gut reiten und wurde Stall⸗

knecht in einem Wanderzirkus . Sein Direktor ſtarb , und der

junge Menſch trieb ſich als Akrobat und Kunſtreiter in Belgien
und Frankreich umher. Dann ließ er ſich 1830 als Freiſchärler in

den Soldatenrock ſtecken und focht für die belgiſche Unabhängig⸗

keit. Eine Zeitlang war er franzöſiſcher Matroſe und Soldat in

Afrika. 1848 ſteht er auf den Barrikaden von Paris . Er wird

mit der Ehrenlegion dekoriert , hat 1500 Franks geſpart und kauft

ſich von dieſem Gelde ein fahrendes Akrobatentheater , ſo daß er

jetzt ſelber Direktor wird . Und dann heiratet er , ſchon ein Sech⸗

zigjähriger , ein zwanzigjähriges Mädchen aus Lüttich Aber die

Ehe hindert ihn nicht , ſich von Frankreich im Jahre 1870 gegen
Deutſchland anwerben zu laſſen . Bei Saint⸗Quentin hat er ge⸗

fochten, und als der bretoniſche Graf ſeinen Abſchied nahm , er⸗

öffnete er eine winzige Kneipe in Lüttich . Doch viel Glück hat

er hinterm Schenktiſche nicht gefunden . Seine Frau ſtarb . Er
blieb einſam im Alter , und da er ja ein wenig Brot zum Leben

brauchte , ſiedelte er ſich unter den Fabrikarbeitern von Fhone⸗
mont an . Dort wurde der Graf der Kinderwärter für alle

tagsüber beſchäftigten Arbeiter des fleißigen Dorfes . Die Kinder

liebten ihn ſehr ; ſie ſind jetzt traurig , da er in den letzten Mo⸗

naten ins Armenſpital wandern mußte , wo er ſeinen 100 . Ge⸗

burtstag gefeiert hat , und wo er erfuhr , daß die belgiſche Regie⸗

rung dem einſtigen Freiheitskämpfer eine kleine Altersrente be⸗

willigt hat .
— Victor Hugos Tochter . Geheimnisvolle Tragik umſchattet

das Leben von Victor Hugos Tochter Adele , die in den nächſten

Tagen — bei einer Aufführung don „ Le Roi s Amuse “ in der

Comédie Francaise — ſeit langer Zeit zum erſtenmal wieder

in der Oeffentlichkeit geſehen werden wird . Eine Loge iſt für die

Tochter des Dichters reſerviert . Adele Hugo lebt ſeit Jahren mit

einer Geſellſchafterin einſam und zurückgezogen in einem kleinen

Hauſe in Neuilly ; kein Wort kommt je über ihre Lippen . Sie iſt

heute eine alte Daue ; aber wenngleich ſie weder ſchwachſinnig

noch geiſteskrank iſt , ſeit ihrem 20. Lebensjahre hat ſie kein

Wort mehr geſprochen . Abſeits des Treibens der Welt lebt ſie

in dumpfem Schweigen dahin ; nur hin und wieder überkommt

ſie die Luſt , ins Theater zu gehen . Dann kann man ſie mit ihrer

Geſellſchafterin in einer geſchloſſenen Loge ſitzen ſehen , ſtumm ,

bewegungslos wie eine Bildſäule , nicht ein Lächeln huſcht je über

ihre Züge . Das Seltſame iſt , daß kein Menſch das Geringſte

weiß von der Tragödie , die ſich hinter dieſer ſtarren Abgeſchloſ⸗

ſenheit verbirgt . Als 18jähriges Mädchen floh ſie mit einem eng⸗

liſchen Offizier aus dem Vaterhauſe ; Victor Hugo wohnte da⸗

mals in Guernſey , er litt furchtbar unter dieſer unüberlegten

Tat ſeines Kindes und wandte große Summen auf , um nach ihr

ſuchen zu laſſen oder Nachrichten von ihr zu erhalten . Der Name

des Offigiers , der damals Adele Hugo entführte , iſt bis heute

Geheimnis geblieben . Zwei Jahre nach ihrer Flucht aus dem

Vaterhauſe fand man die junge Adele , wie ſie hilflos durch die

Straßen Newyorks irrte und ſagte : „ Ich bin Victor Hugos

Tochter , helft mir . Man brachte ſie dann zu ihrem Vater zurück ,

aber ſeit jener Zeit hat ſie ihre abſolute Schweigſamkeit bewahrt .

Niemand weiß , was ſie gelitten , doch ein jeder ahnt , daß ihr einſt

etwas Furchtbares in den Lebensweg getreten ſein mußß

— Die Flugmaſchine der Zukunft . In der Pariſer Akademie

der Wiſſenſchaften hat Leſſart einen intereſſanten Vortrag ge⸗

halten , in dem der Forſcher ein etwas phantaſtiſch anmutendes

Bild der Flugmaſchine entwirft , in der dereinſt unfere Nach⸗

fahren das Luftmeer durchkreuzen werden . „ Die Flugmaſchine

der Zukunft, “ ſo führte der Gelehrte aus , „ wird eine Art Luft⸗

torpedo ſein , das die Atmoſphäre mit einer raſenden Geſchwindig⸗

keit von 1000 —1200 engliſchen Meilen in der Stunde durch⸗
ſchneiden wird . In wenigen Minuten wird es nach London fliegen

können und nach Peking in wenigen Stunden . Die Flügel dieſer

Luftmaſchinen werden nicht größer ſein wie die Floſſen von

Fiſchen . In der Tat wird dieſes Aeroplan der Zukunft an einen

reiſen , das ſein Licht gleich einem Schiffe durch Luken er⸗

hält . Aehnlich wie beim Unterſeebvot wird ein Periſkop , das die

tief unten liegende Erdoberfläche ſpiegelt , zur Steuerung des

Fahrzeugs dienen . “ Es iſt nicht ohne Intereſſe , angeſichts dieſes

optimiſtiſchen Zukunftsbildes , das in der Akademie der Wiſſen⸗

ſchaften entrollt wurde , daran zu erinnern , wie die franzöſiſche

Akademie vor 80 Jahren dem Problem der Luftſchiffahrt gegen⸗

überſtand . Damals wurde ein Komitee eingeſetzt , dem unter an⸗

derem auch Gay⸗Luſſac angehörte und das über die theoretiſche

Möglichkeit des Fluges Bericht erſtatten ſollte . Nach längerem

Studium erſtattete dann die Kommiſſion der Akademie ihren

Bericht und erklärte jeden , der an die Möglichkeit der Aviatik

glaubſe , für einen Irrſinnigen .
— Die Liſt des Zahnarztes . Aus Paris wird berichtet : Ein

bisher ungewohntes Verfahren hat der Pariſer Zahnarzt Dr.
Papon angewandt , um auf bequeme und ungefährliche Art einen

Dieb dingfeſt zu machen . Während der Sprechſtunde erſchien in

der Wohnung Dr . Papons in der Rue Harmel ein durchaus ver⸗

trauenerweckend ausſehender Mann , der den Zahnarzt zu ſprechen
verlangte . Man bat ihn , einige Minuten zu warten . Dr . Papon

war im Nebenzimmer mit einem anderen Patienten beſchäftigt ;

er ſchaute zufällig durch die angelehnte Tür und ſah mit Er⸗

ſtamnen , daß ſein neuer Patient eifrig damit beſchäftigt war ,

allerlei ſilberne Gegenſtände des Sprechzimmers in ſeinen

Taſchen verſchwinden zu laſſen . Der Beſucher war juſt im Be⸗

griff zu gehen , als der Arzt ihn einlud , in das Unterſuchungs⸗
zimmer zu treten . Die Zähne des neuen Patienten waren in

tadelloſer Verfaſſung , aber Dr . Papon erklärte ſeinem Klienten ,

daß eine kleine unbedeutende aber ſehr ſchmerzhafte Operation
nötig wäre , um gefährliche Folgen zu verhüten . Der Patient

ſchien wenig erbaut und ſträubte ſich ein wenig , aber der Zahn⸗

arzt ließ ſich nicht abſchrecken und eine Minute ſpäter war der

Klient narkotiſiert . Eine Viertelſtunde ſpäter fuhr ein Polizei⸗

wagen vor , und als der Patient aus der Narkoſe erwachte , befand

er ſich in einer kahlen Gefängniszelle , wo keinerlei Silbergeräte

ihn in Verſuchung führen konnten
— Der Selbſtmordklub der jungen Mädchen . Aus Neſwphork wird

uns berichtet : Mit großer Strenge verfolgen die Behörden von

Gleveland alle Spuren des Selbſtmordtlubs , die jetzt durch den
Dod eines jungen Mädchens , Rebekla Bonſhek , aufgedeckt worden

ſind . Das junge Fabrikmädchen verübte am Samstag Selbſtmord .
Die Unterſuchung ergab , daß ſie Mütglied eines Klubs war , den

eine größere Zahl junger Mädchen gegründet hatte ; alle Mitglieder

orpflichteten ſich , den Demütigungen eines ſorgenvollen Lebens

durch den Tod fveiwillig ein Ende zu bereiten , ſobald ihre Armut

und Entbehrungen den letzten Reſt von Lebensfreude zu erſticken

drohten . Der Selbſtmordklub der jungen Mädchen wurde durch

Jeſſie Ellen verraten , die einſt eimer Verſammlung der jugend⸗

lichen Lebensverächterinnen beiwohnte , in der Abſicht , dem Klub

beigutreten . Sie entſchloß ſich , der Vereinigung nicht beizutreten ,

und hat nun anläßlich des Todes Rebekla Bonſheks das Geheimnis

verraten . Dem Klub gehören eine große Anzahl von Fabrikmädchen

an , faſt durchweg Ausländerinnen .
— Die rächende Ohrfeige . Als dieſer Tage der „ Hauptmann

von Köpenick “ bei ſeinem Aufenthalt in St . Awold ſich dem ſtau⸗

nenden Publikum zeigte , erhielt er von einem Soldaten , der ſich

über die ſeinerzeit der Uniform angetane Schmach noch erboſte ,

öffentlich eine ſchallende Ohrfeige . Die Affäre Fdürfte noch

ein Nachſpiel vor Gericht haben .
— Wie König Alfons ' Leben verſichert wird . Die Unruhen in

Spanien erfüllen die ſpaniſche Kaufmannstrelt mit lebhafter Be⸗

ſorgnis ; man befürchtet ein Attentat auf den König , das ſofort

einen Sturz ſpaniſcher Werte hervorrufen würde . Umnz ſich gegen

dieſen Schaden zu ſichern , nehmen die ſpaniſchen Kapitaliſten Ver⸗

ſicherungen auf , die ihnen im Falle eines Attentates Prämien ein⸗

tragen . In London ſind jetzt zahlreiche Verſicherungsverträge dieſer

Art abgeſchloſſen worden ; die Rate iſt ſehr teuer, bis zunn Ende

des Jahres verlangen die Geſellſchaften 10 Prozent der Prämie alls

Verſicherungsgeld .
— „ In Schünheit ſterben “ wollte vor wenigen Taggem die Poſt⸗

gehilfin Liesbet K. in Berlin . Sie füllte ihr Zimmer mit Blumen ,

ſtreute Roſenblätter auf ihr Bett , drehte dann die Gashähne auf

und kegte ſich völlig entkleidet hin , um den Tod zu erwarten . Der

ſtarke Gasgeruch drang jedoch in die Wohnung der Wirtin , die

noch rechtzeitig den Selbſtmordverſuch ihrer üüberſpannten Mieterin

entdeckte . Es gelang , die bereits Bewußtloſe wieder ins Leben

zurückzurufen . Dieſer poetiſche Selbſtmordverſuch hat nicht einmal

den Vorzug der Originalität , da vor einem Jahre eine andere Ber⸗

liner Telegraphiſtin ſich und ihr Zimmer mit Roſen ſchmückte und

ſich dann erſchoß . Unglückliche Liebe ſoll die Veranlaſſung des

Selbſümordverſuchs gesweſen ſein .
— Die reichſte Familie der Welt . Auf nicht weniger als 400

Millianen Pfund Sterling oder acht Milliarden Mank ſchätzt neuer⸗

dings ein angeblich Eingeweihter in England das gegenwärtige

Geſamtvermügen der Rothſchilds , d. h. die Privatvermögen der
Mitglieder der Wiener , der Londoner , der Framkfurter und der

zeugs

Walfiſch erinnern. Die Paſſagiere werden im Innern des Jahr⸗ — —
Pariſer Linien und die Firmendermögen der Firmen „ S . M.

v. Rolhſchild in Wien , „ N. M. Raolhſcheld u. Söhne in Londen

und „ Gebrüder Rothſchild “ in Paris zuſammen .
— Soldatenmaße . Aus England kommt die Klage , daß die

Durchſchnittsgröße des britiſchen Soldaten ſeit Jahren ſtekig in

der Abnahme begriffen iſt . Vor einem halben Jahrhundert war

das Mindeſtmaß der geworbenen Leute 5 Juß 6 Zoll . Fünfund⸗

zwanzig Jahre ſpäter wurden bereits Rekruten mit nur 5 Juß
3 Zoll eingeſtellt , und während des Burenkrieges mußte man um

polle weitere drei Zoll in den Anſprüchen an die militäriſche Sta⸗

tur herabgehen , um den Bedarf decken zu können . Durchſchnitt⸗

lich war der „ Soldat der Königin “ , der 1899 —1902 in Südafrika
focht , zwei Zoll kleiner , hatte um einen Zoll geringeren Bruſtum⸗

fang und wog fünfzehn Pfund weniger als ſein Vorgänger aus

dem Krimkriege . Der Rückgang in der Tauglichkeit ſowohl wie in

den körperlichen Eigenſchaften des Rekrutenmaterials führen die

engliſchen Dienſtſtellen darauf zurück , daß ſich immer weniger
Leute vom Lande zum freiwilligen Dienſteintritt melden , der

Städter in den ranks ( dem aktiven Heere ) überwiegt . Auch in

Deutſchland ſind ähnliche Beobachtungen zu machen . Selbſt

die preußiſche Garde vermag nur knapp mehr den Anforderun⸗

gen des § 5 der Heeresordnung nachzukommen , wonach eigentlich

die Hälfte der einzuſtellenden Mannſchaften ( die leichte Garde⸗

Kavallerie und die Delegraphentruppen ausgenommen ) über 175

Zentimeter groß ſein ſoll . Im allgemeinen beträgt jetzt die

Durchſchnittsgröße des Erſatzes des Erſten Garderegiments zu

Fuß 180 bis 181 Zentimeter , beim Garde⸗Füſilier⸗Regiment 171

Zentimeter , bei den übrigen Regimentern des Gardekorps 173

174 Zentimeter . Die Menge der wirklichkleinen Re kruten

der Linie , von 154 bis 157 Zentimeter , iſt im ſtarken Zunehmen

begriffen . Abnorm große Leute , wie vom Herbſt 1906 —1908 der

bekannte „ lange Joſef “ bei der Leibkompagnie des Erſten Garde⸗

Regiments z. . , der 196 Zentimeter maß , dienen zurzeit nicht im

Mannſchaftsſtande des Heeres . Ein Unteroffizier des Regiments

der Gardes du Corps mit 193 Zentimeter , der vechte Flügelmann
der Potsdamer Garde mißt 192 Zentimeter . Unter den preußi⸗

ſchen Offizieren gibt es allerdings noch einige Goliathe . So iſt

der Kommandeur der 1. Garde⸗Infanterie⸗Brigade , General⸗

major v. Plüs kow, 204 Zentimeter , der Adjutant des Garde⸗

Küraſſier⸗Regiments , Oberleutnant v. Plocetz , gar 206 Zenti⸗
meter groß .

— Eine Philippika gegen das Reiſen . Marcel Prspoſt ,

unterſucht in einer geiſtreichen Plauderei , die in den Annales

veröfſentlicht wird , die Genüſſe , die das Reiſen dem Erdenbürger

beſchert , und er kommt dabei zu dem ein wenig peſſimiſtiſchen
Ergebnis , daß im Grunde die Vorbereitung zur Reiſe und dann

die Crinnerung an die überwundenen Freuden das Schönſte ſind .

Geſundheit , Belehrung und Unterhaltung , das ſind die drei Mo⸗

mente , die ſtets für das Reiſen ins Feld geführt werden . Aber
nur wenige erreichen dies Ziel ; nur die Reiſenden , die wohl vor⸗

bereitet ihre Fahrt antreten . „Exiſtiert dieſer wohlvorbereitete

Reiſende überhaupt ? Sicher iſt , daß nicht er das Gedeihen der

Hotels , der Dampfſchiffe , der Reiſeagenturen ſchafft . “ Scharf
geht Prévoſt mit den Durchſchnittsreiſenden ins Gericht . Vor

allem ſoll der Reiſende perſönlich ſehen , perſönlich erleben können ;

er muß die Fähigkeit haben , Gedankenaſſociationen zu empfinden .

Aber die meiſten Menſchen ſtehen Form und Farbe empfindungs⸗
los gegenüber : ſie ſehen nicht . „ Man frage einmal die Douriſten ,
die vor einer berühmten Landſchaft ſtehen , was ſie eigentlich er⸗

gveift , ſtets wird es irgend eine kleine Nebenſächlichkeit ſein , ein

rauchendes Dach , eine Frau im Fenſter , ein weinendes Kind , kurz
etwas , das mit dem Alltag Berührungspunkte hat . Dazu kommt

die interlektuelle Trägheit , die Ignoranz der meiſten Reiſenden ,

ihr Mangel an Wiſſen , ihr Mangel an Gedächtnis Mit der

Belehrung alſo iſt es nicht weit her . Und die Geſundheit ? Wenn

es ſchon Mühe koſtet , in der Großſtadt hygieniſch zu leben , wie
viel mehr auf der Reiſe . Zu Hauſe kann man ſelbſt beſtimmen ;

auf der Reiſe verdoppeln ſich die Verlockungen . Von 10 Reiſen⸗

den kommen 9 mit Magenverſtimmungen nach Hauſe . Bliebe das

Vergnügen . Aber hier findet Preévoſt die beſchauliche Reiſevor⸗

bereitung im Studierzimmer bei weitem ſchöner . „ Man ſehe ſich

die gelangweilten Geſichter der Durchſchnittsreiſenden an . Und

wenn man ſich ſelbſt beobachtet , dann ſpürt man , wie man das

Opfer der Reiſeneuraſthenie würd ; man konſtatiert die Haſt anzu⸗

kommen , konſtatiert die unausbleibliche Enttäuſchung der hochge⸗
ſchraubten Erwartungen . Denn der Zuſtand des Menſchen bei

der Reiſe iſt nicht normal . Er iſt nicht organiſiert ſo viel ver⸗

ſchiedenartige Eindrücke klar zu regiſtrieren . Er hört auf genau
zu ſehen und gut zu verſtehen . Das Pflichtgefühl treiht einen ,
durch langweilige Straßen zu laufen . . . Das Schönſte iſt immer

die Crinnerung

Dr . Leimbach 1074Damenfriseur WVWollmer
Spezlal-Salon für Hamenffisisren und Haarpflege

C2 , 9 , verlängerte Kunststrasse .

Telephon 3678 . 6588

mü 14
Solange Vorrat !

Tlichen-Barar S. Raphael
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Pfg.

Ecke

G3 , 7
P3 , 11

ſa . gewaschene und nachgesiehte

Hausbrand -
Nusskohlen

Körnung ll . oa . 25/50 mm 11⁰8

bel Ahnahme von mindestens 30 Zentnern und sofortiger Barzahlung

9 5 Pfg . pro I Zentner frei vor ' s Haus .

Mannbeiner Lotlenhanels-Geelschalt
Mannheim Telephon 1281 .

ist für fünf Wochen verreist .

Vertreter :

DOr. Deibel , D 7, li . - Telephon 2928 .
Or . Seubert , A 2, 5 . Telephon 1588 .

Fischhalle Nerdsee
Lekesbon 204 . 8 1. 2 (Greitestrasse )

Täglich Verkauf aller Sorten

frischer Seefische
als : 1 —5

la . frischer feinster Helgol . Scheltfsch, 5
Kabeljau

5

„ 3 „ Scelachs , Seehecht

„ „ Bratscheitfische , Schollen ,

755 79

Rotzungen , Heilbutt i. Anschnitt , la . rot -

LVerleres PrivaiquastettGelliſt . ſucht tüchtigen Wer Stättef
fleisck . Salm, Zander , lebende Schleie ,

Celliſten für 1 bis 2 Abende
Heine

russ. Fchwindelreklame!
Streng reelles Angebot !

Wir zahlen um den Bedarf für unſere deutſchen Ge⸗

ſchäfte zu decken, höchſtreelle Spezialpreiſe für getragene

Herrſchaftskleider , Militärſachen , Schuhe , Stiefel , Möbel ,

Betteu , Fahrräder , optiſche Sachen , Altertümer ꝛc. 1098

Portemonnaſe mit über 200
Mark am 31. Juli auf der

Elektriſchen od. a. d.
bahnhof Maunheim verkoren .
Hoher Finderlohn . Mitteilg .

＋ Vermischtes 5

pro Woche . Gediegenes Noten⸗
malerial vorhanden . Gefl . Olf .
unt . Nr. 14942 an die Exp . d. Bl.

K 3. Werkſtätte
räume ſofort zu verm .

Zu erfragen nur 2. Stock . 15038

teinste lebende Rheinaale , Blaufelchen ,
lebende Tafel - und Suppenkrebse ,

od. Lager⸗

Haupt⸗

Vekſfleigerungen 79 Maguzine 1
tf . geräuch . Aale , geräuch . Lachs , ger .

Sochellfische . Seelachs , Flundern eto .
ſowie Lagerungena. d. Expedition ds . Blattes . 1 S

von Möbeln u. Waren 7,3 Hof geh ,
od Lagerüberntmmt 4916

Gefl . Beſtellungen auch von auswärts erbeten an

Selig , E 45 6, Tahen 1ld., ur dülde Ich helfe
Wer leidet an Schreibkrampf ?

unter Nr . 15276 an die Ex⸗
pedition dieſes Blattes .

zu verm Näheres parterre 8499

r, in den
f. Magaz
per ſofort

Prima neus Holländische Vollheringe ,

Matjesheringe
Hch . Seel , Auktionator ,

8 3, 10 . — Telephou 4508 ,
NB. Separate Lager⸗Räume ,

ihm umſonſt . Adr . Großes Magazin
ſof , zu verm . U1, 7. 15223

in feinster Ware zu billigst möglichen Preisen .



General⸗Anzeiger .

— —

K. Aschiler

Art . 8185 .

Fagon

Art . 8123

Art . 8202 .

Sehnürstiefel , mod .
Eleganter echt Ghevreaux -

Für Damen :
Eoht Ghevreaux - Halbschuhe

grosse Oesen , Derbyschnitt , elegante
per Paar Mk. . 95

per Paar Mk. . 30
. 90

123. Braun echt Shevreaux - Schnür -
Stiefel , Derbyschnitt , grosse Oesen

Fagon , pr . Paar Mk.

vom 24 . Juli his 28 . August d. Js .

in nachstehenden

Sehubwaren.

moderne Fagon

Für Herren :
Art . 6080 . Schwarz Leder - Herrenstiefel

eine Seitennaht , elegante Fagon

Art . 9070 . Ross- Box- Hakenstlefel ,
eine Naht , sehr preiswert , p. Paar Mk.

Art . 9158 . Schwarz echt Ghevreaux -
Hakenstlefel , ohne Aussennaht ,

220

. 75

25

per Paar Mk.

per Paur Mk.

Art . 453 .

No. 36 —38

per Paar Mk.

Starker Wiehs⸗

Leder - Damen - Halhschuh

Art . 1006 .

. 90

Art . 166 .

Farhiger

Ledertuch - Damenhaus -
Schuh mit Fleck

per Paar 88 Pfg .

Art . 797 .

ledler - Spangen - Schuhe mit
genähtem Bod, , boh . Absatz

Elegante Lack -

per Paar Mk. . 50

Segeltuch - Sehnh tür Damen und Herren
mit Rindleder - Garnitur und Fleck für Damen Mk. . 25 für Herren Mk. . 45

. . . 55

Bm. Grau msliert Segeltuchstiefel
für Kinder und Mädeben , mit Ledergarnitur

genähtem Boden

81 —35

M . . 85

Art , 660 , 661 , 2533 , 2534 .

Eeht Chevreaux - Schnür - und Knapfstiefel
17 —22

per Paar Mk. . 95

Orösstes und leistungsfähigstes Schuhwarenhaus Süddeutschlands .
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R . Altschüler , Mannheim .
Altschüler ' s eigene Geschäfte :

Karlsruhe , Kaiserstrasse 161

Mainz, Sehusterstrasse 49
Kaiserstrasse 118

Bleiche 16

3

bürgerlicher Familie event .

Mannheim , R
55

2 / Marktplatz Augsburg , Karolinenstrasse D 66,
Mannheim , P 7, 20, Heidelbergerstr . ] Bamberg , Hauptwachstrasse 10
Mannheim , O 6, 3, do. Bruchsal , Kaiserstrasse 55
Mannhelm , G 5, 14. Jungbuschstr . Bockenheim , Frankfurterstrasse 8 5
Mannheim , Mittelstrasse 53 Frankfurt a . , Schnurgasse 33/35
Mannhelm , Schwetzingerstr . 48
Neckarau , Kaiser Wilhelmstr . 29
Aalen , Bahnhofstrasse 27b

Freiburg , Kaiserstrasse 35
Göppingen , Marktplatz
Hanau , Nürnberge

Offenbach , Frank furterstrasse 85
Stuttgart , Eberhardtstrasse 71.
Worms , Neumarkt 12

Kaiserstrasse 17
Augsburg , Karlstrasse D 47 Heidelberg , Hauptstrasse 87

strasse 24 Würzburg ,
Wwürzburg , Marktplatz .

Techn . Privalbeamter, ev. , 27
Jahre alt , ſucht mit jung .
Beff. Fräul . , auch v. Lande ,
zwecks Heirat bekannt zu
werden . Ausführl . Brieſe m.
Bild erb . u. Nr . 15278 a, d.
Exp . d. Bl . Bild ſof . ret .
Vermittl . verb . Anon . zweckl .

Sol . Frl . , 28 . , 111 855
erz .

( Geſchäſtstochter ) wünſcht , da
wen . Gel . , mit ält ſol . Herrn in
ſich. Verm. ⸗Verh. bek. zu werden
zw. ſp . Heirat . Gefl . Off .u. M.
N. 92 hauptpoſtlg . , Mhm . ges1

Seldverkehr
Geſ , 2 . Hypothek auf la .

Objekte v. pünktl . Zinszahl . Off .
unt . Nr . 15287 a. d. Exp . d. Bl .

1. u . 2 . Hypotheken aus⸗
zuleihen u günſt . Beding . Off .
A. Nr . 15238 a. d. Exp . ds . Bl .

Baugelder auszuleihen u.
ſehr günſt . Beding. Off . unt .
Nr . 15239 an die Exp . ds . Bl .

Ml. 20000 . —2. Swpolhek
guf neues Haus mit Doppel⸗
wohnungen in beſter Lage von
ſol . Geſchäftsmann geſucht .

Gefl . Offerten u. Nr . 15240
an die Expedition ds . Bl .

Ein Koufugnm dbu8
Millen für

rentabl , Geſchäft als Teilhaber
geſucht . Offerten unter Nr. 8497
au die Ervedition ds. Blattes .

Sol . Beamter ſucht von einem
Selbſtgeber geg. monatl

Mückzahl .von je Mk. 20 . — u. 6 % Zins
Mk 150 . — zu leihen 18263

Offert . u. K 300 hauptpoſtlag .
Wer leiht ein . Kaufmann geg.

gute Sicherheit ſofort —300 Mk.
geg . monatl . Rückzahl . v. 50 Mk.

Augeb . unt . Nr . 15287 an die
Expedition ds . Bl .

U utanen .
leidelberg .

Pilla in — 0 5 des

Neckartals . in . v.
Karlstor , 7 Zimmer , 1005 qm.
Garten , zu verkaufen od. geg .
günſtig . Bauplatz zu vertauſch .
15242 N 7, 2a , parterre .

Neecekarau .
In günſtiger Lage ſchönes

8 ſtöckig . Haus zu verkaufen .
Offerten unt . Nr . 15190 an
die Exped . ds . Bl .

in Haus ren⸗
tiert 8 9 % zu verkaufen .

Offert . unter Nr. 15259 an
die Expedition dieſes Blattes .

4 * 1 2¹ N O faſt neu verk .
Ratenzahlung

Fa . Demmer , Sudwigshafen ,
Luiſenſtraße . 15198

1 alte Violine , 1 Zither .

Briefmarken⸗Ausverkauf .
Collectionen von Bolivia
von 1 Mk. an bis zu Mk.
30 . —. 1 ſchöne Collection
von 1000 St verſchiedener
Länder Ml . 45 . 100 Brief⸗
marken v. Bolivia Mk. . —.
1000 Briefmark . v. Bolivia
Mk. 25 . E 3, 1a 4. St .
Henmann . 15233

Für 110 Mk . zu verkaufen
wegen Abreiſe :

1 vollſt . Bett , 1 Schrank ,
2 Stühle , 1 hübſche Hänge⸗
lampe , 2 Kleiderhalter . Wert
Ak. 240 für 110 Wek. zu veik.
E 3. 1a 4 Treppen . 15282

Möbel

verschenkt
niemand ; bevor Sie aber ſolche
kaufen , bitte um Ihren w. Beſuch .

Offeriere Ihnen z. B.
Eugl . pol . Bettſtellen 42 M.
Muſchelbettſt . m. u. bl. pol . 37
%½franz. Bettſtelleu

Waſchkommode m. Marm . 32
Chiffon . m. Muſchelauſſ . 45, 48
Bertikow mit Spiegel 42
Schreibtiſche m. Tucheinlag . NNachttiſche mit Marmor
Salontiſche m. Stegverbnd . 15
Trumeaux mit Spiegel 3⁵
Kameeltaſchendivans 45, 50
Büſfets m. Schnitzer 118, 125 „
Kücheneinrichtungen 35 ,
Reich. Einrichtungen ſtets vorrütig .

Möbelkaufhaus
L. Weinheimer

2 , 8 . 7591
Ein gebrauchter , aber noch

gut erhaltener Herd zu verkaufen .

82

2
2
2

2
*

Tlein . Herd hill. zu urlgufe.
15282 Natck , L. 2, 4.

Preis nur Mek. 16. 8509
Näh . L 14, 18, Bismarkſtr . p.

Stollen finden

Für unsere Abteilung 1095

MNModewaren
suchen wir zum baldigen Eintritt eine

bste Jerkäuferin
Nur erstklassige Kräfte die in grossen lebhaften Ge-

schäften tätig waren , wollen sich unter Angabe von
Beterenzen und Gehaltsausprüch en melden .

B. Raufmann Lo.
Eine lüulige , ſelbnandige

erein erkur
Größter Kaufm . aiz

75 Süddeniſchl. Nürnberg

Stollenvermittlung
mit Anſchluß von etwa 500 kauf⸗

ſchen Vereinen . Koſten⸗
frei für Prinzipale und ſtellen⸗
ſuchende Mitglieder . Stets zahl⸗
reiche offene Stellen . Hitfskaſſe
für ſtelleuloſe Miiglieder . Wit⸗
wen⸗ und Waiſen - Unterſtützung⸗
Rechtsſchutz u. Rechtsausküunfte ,
Monatsblatt „Süddeutſcher Mer⸗
kur “ u. Jaßrbuch : Alles koſten⸗
krei für Mitglieder .

Die Mitglieder des Ortsvereins
Mannheim ⸗Ludwigshafen
kommen jeden OBonnerstag abend
von 8½ Uhr an im Resſaurant
„ Zwölf Apoſtel “, C 4, 11, 3. Stock
züſammen . 4551

Gute Exiſteuz
bietet ſich tücht . Herrn mit ei⸗
nigen Hundert Mark . Off .
u. Nr . 15273 a. d. Exp . d. Bl .

Kleidermacherin
welche die Aufſicht in: Arbeits⸗
ummer übernehmen kann , bei
auter geſucht . Näh .
R 1, 7, Cigarrenladen . 8493

1 Mädchen
das bürgerlich kochen kann ,
gegen hohen Lohn zu 2 Leuten
geſucht . 8322
Jungbuſchſtr . 15 , 1 e
PPPoeecee

Blumenverkänferinnen
10 junge Mädchen für die

Dauer des Kreisturnfeſtes in
Heidelberg . Beginn am 7. Aug. ,
geſncht . Verein ſeloſtändiger
Handelsgärtner . Meldungen
mmmt entgegen Blumengeſchäft

Heidelberg ,
nraße 137

Bureau⸗Artikel .
Alleinvertr . ein . lohn . Artik .
f. Mannh . ev. größ . Bezirk z.
verg . D. . ⸗P. angem . Off .
U. Nr . 15274 a, d. Exv . d. Bl .

Alleinmädehen
tüchtig in Küche u. Hausarb .tüch
per ſof , geſucht . N i
822a . 1 . 2˙8 5 He 815

VSteſten Suchen
Mädchen , mit

—5 Zeug⸗
niſſen ſucht ſoſort Stelle .

Bureau Böhrer , 3, I .
Teſephon 3516 . 8485

Tücht . ſelbſtd . Köchin ſucht
ſofort oder bis 15. Auguſt
Stelle in größerem Betrieb .

Sandalen erweisen .

Kinder ohne Strümpfe .

getragen werden .

Gerüche einatmen müssen .

Mannheim

mit 100˙ᷣ Rabatt .

Alle Eltern sollten ihren Kindern die Wohltat der Anschaffung gut sitzender

den 4. 1909 .

Besonders für die Ferien gibt es nichts angenehmeres , am besten gehen die

Sandalen sollten auch im Winter bei trockenem Wetter getragen werden ,
da die Kinder in denselben keine kalten Füsse bekommen .

Sandalen sind der beste Ersatz für Stoffschuhe und sollten im Hause ständig :

Viele Eltern und Lehrer haben erkannt , dass Sandalen für die Gesundheit
der Kinder viel vorteilhafter sind als dichtes Schuhwerk , weil die Ausdünstung der Füsse
in Sandalen viel besser vor sich geht und Lehrer sowie Schüler nicht die schlechten

1099

Ferner empfehle Ngrfal - Söckchen l . Strümpfe genau nach der Fussform gestriekt .

Für Touren gibt es nichts angenehmeres als

Reform - Flecht - Stiefel
Kein Fusschweiss und Sohlenbrennen .

Aafernbau „ar denundheil“
Fernsprecher 222 — Wilhelm Albers — Postfach 209 f

Heſdelbergerstr . P 7 , 18 . Nahs

Mietgesuche .
Solider , ruh . Herr

ſucht möblierlkes 3¹ Amer bei gut
mit

voller Peuſion . Lindenhof oder
in der Nähe Ausführl. An⸗
gaben mit Preis unter L. C.
Nr . 15250 an die Expedition
dſs . Blattes erbeten .

Hert ſucht eleg.möbl geräum .
2 Zimmer , mögl . ſepar . ,
in Nähe Roſengarten od. Bis⸗
marckſtr . dauernd . Off . unt .
Nr . 15241 an die Exp . d. Bl .

Ein Herr m. engl . Bureguzeit
ſucht gut . bürgl . Mittagstiſch in
d. Zeit . 5 —7 Uhr nachm . Gefl .
Offeu Nr . 15208 an die Expedit .

g. Mann ſucht per 1 Sept .
beſſer möbl . Zimmer . Off . u.

Nr. 15234 an die Exb. d. Bl . erb .

2 el . 3 Iimmer,
Küche und Zubehör von kleiner
Familie zu mieten geſ . Offerten
Unter Nr. 8489 an die Exp. d. Bl.

2 große od. 3 kl. Zimmer nebſt

e klein . Fam. ( ſtädt .
Angeſt . ) geſ . Off . m. Preisang .
u. Nr . 15261u. Nr. 15261 an die Exped. d. Bl.

GFaummger3

Apelzeuſtraße !
Schöue 3 Zimmer⸗

mit Zubehdr oſort zu verm .
Näheres 2. St . b. Fries .

Werftſtr . 17 giun⸗
Zimmer

u Küche z v Näh. Werftſtr . 15 18252

Rheinau .
Hübſche 4 Zim . ⸗Wohnung

mit Balkon ſant Zubehör und
Gärtchen — ſreie Lage am Bahn⸗
( of Rheinauhafen —pr. ſogl . zuv .
Näb . D 1, 18, Gummiladen . 14910

Hobl . immef .
6 1, 14, 2 Tr . , fein mbl . Zim⸗
mer zu vermieten . 14470

6 7 11 3 Treppen , möbliert .
9 1 Zim ſof . zu vm. 18151

6 . 18, 2 Tr.
ſchön mäbl . Saltonzim . per
ſof . od . ſpäter zu vm . 7967

92 15 Tr x. gut möblirt ,
. 9 JZühun zu v. 15006

D3, 3 Tr. , ein gut möbl .
Zimmer u . oder ohne

Penſton an beſſeren Herrn per
1. Aug . zu verm . 4920

0 3. ſchön möbliertes
Zimmer zu ver⸗

mieten ſof . od. ſbäter . 7903

8510

CO 7 , II ,2. Stock
ſchöne 6Zimmer⸗Wohnung mit
Balkon nebſt Zubeh . ſof . oder
ſpät . zu vm. Näh . 4. Stock . g13

F 6 , 6 / ll .
Eine ſchöne Wohnung v. 1 Zimmer
u. Küche und eine von 2 Zimmer
u. Küche per 1. Sept . 3z. v. 15269

1 7, 29 part . , 2 Zim . und
Küche an ordentl .

1 5
zu verm . 15267

I 7. 28 part , 4 Zim , Küche
z. v. ſof . o. 1. Sepl. 15277

0 eine ſchöne 4⸗Zim. ⸗L 12 , 1 Wohnung m Balk
u. Zubehör per 1. Okt. zu verm

Näheres parterre , links 15262

L 1 , 27 Wohnung , ganz od.
geteilt , 3 v. 15251

2 . 2
ſchöne 3 Zimmerwohug . im 3. Stock
zu verm . Näh. im 2. Stock , 8514

R 4 , 4 ,
1 Zimmer , Alkov u. Küche (part . ),
auch als Büro geeignet ; 2 Zim .
u. Küche u. 1 Zim . u. Küche in⸗
2. Stock per 1. Sept . oder ſpät .
zu vermieten . Näh . 2. St . 8467

2 2
S 6 , 13

3⸗ und 4⸗Zimmerwohnungen ,
ſowie 2 Werkſtätten ſofort zu
vermieten . Näh . 8 6, 13, 80Telephon 2047 .

2 Zim. u. A
Augarenſtt. 0 u. 5. Stock
an kl. Familie per 1. Sept . zu verm.
Näh . Gabelsbergerſtr . 7, II . r. 7187

A 41, 2. St , Balk ⸗
Wohnung , 3 Zimmer u. K.

zu vermieten . 8505

Friedrichsring .
I 8 , Is ſchöne 3 Zimmer⸗
Wohnung per 1. Okt. z. verm .

Nab . Kepplerstr . 38 , p. 3801

Kl. Merzelſtraße 4 . 0
( H. Lanzviertel ) elegant aus⸗
geſtattete 4 u. 5Zimmerwhng .
zu verm . Zu erfr . bei Archit .
H . Striebel , Kl Merzelſtr . 4

Wenbel Altrheinſtr . 25 ſchöne
4 Zimmer⸗WohnungZu Kaufmann ,

J 2. 22 , 3. Stock . 13272 zu vermieten . 15260

56 5
5 Tr . ſchön möbl . Zim .

95 V ſofort zu verm . 18106

719 l . e b 14445
E2, 18 Planken , gur möbl .

Zim . per 15. Auguſt
oder Jpäter zu vermieten . 15086

E 3 1
( Plauken ) , ein ſchön

7 möbliertes Zimmer
zu vermieten . 14962

4 gut möbl . ZimmerE 15 12 ſof. oder 11 zu
verm. Näh bbeiRuf . 14939

3. Sſt .ſeſchün mätblE 95 12 Zimmer z . v 3318

4 , 14 hübſch möbl . Pari . ⸗
Zim . für ſof . zu verm . 1508

E 3 Tr. , ein ſchön möbl
F5,1 Zim. billig 3. v. 14890

6 8 eine Stiege hoch , ein
90 ſchönes möbl . Zim⸗

mer an beſſeren Herrn ſofort

beziehbar zu vermieten . 8324

3, 20, 4. Stock. , kEl., einf .
möbl . Zimmer z. v. 8343

G A, 3
1 Treppe , ſchön möbl .

Zimmer billig zu ver⸗

mieten . 15049

7 3 möbl . Zim . zu verm
Zu erfrag . part . 4048

60 7. 20 2. St , ſchön möbl .
Zimmer zu ver⸗

ntieten . 835.
7 , 29 ,eine e Trebpe, 2Wohn⸗

u. Schlafzim . u. ein möbl .
Zimmer mit oder ohne Penſ .
an beſſ . Herrn preisw . z. vm.

4 . II ehe aSgel
zimmer ſof . zu verm . 15009

1 6 8
4. St . möbl . einf . Zim. f.

„ anſt . Irl ſof. zu v. 8265
10, 8, 1 Tr . , gut möbliert .
Zimmer zu verm . 15035

NA2 , 16
Ein gut möbliert . Zimmer
ſofort zu vermieten . 15236

f 3. 2 e ſchön möbliertes
Zimmer ꝛ ver . 14779

—14 728
1 Tr . gut mbl . Zim .

240 p. 1. Sept .3. v. 15165

4 1* St . IL. ſchön mdbl . 3
4 preiswert z. vn⸗ 151 8

Wen ＋ 15, 9, 3 Tr . ,
fein möbl . Wohn⸗ und

Schlaſzim m. Balkon u. Bad
ſof . oder ſpäter zu vm. 8365

harlottenſtraße 2. Eier it
möbl . Wohn⸗ und Sch ſafe ,

freie Lage , nächſt dem Tenn Sp
ſofort zu vermteten . 1510

n 42 , 1 Tr , bübſch
Jmöbl Zimmer zu verm. 1289 “

5 , T, möbl . Zim .
an e. Dame z. v. 15163

Jungbuſchſtraße 7 part . ,
elegant möbliertes Parterre⸗
zimmer ſofort zu verm . 15145

Eniſenring 48a , ſchön nbl .
Zimmer an auſtänd . Herrn oder
Fräul . zu vermieten 14815

Mollstrasse 5 .
3 Etage , fein möbl . Zimmer
zu verſt . 15032

R 16 hochpart .
gut möbl . Zimmer mit

Schreibtiſch zu perm . 15012

Seckenheimerſtr . 30 2
2. Stock , ſchön möbl . Zimmer
ſofort zu verm . 14989

Schön möbl . Wohn⸗ u. Schlaf⸗
zimmer mit Balkon u. ſep .
Eing . zu vermieten . Lamey⸗
ſtraße 15, 3 Tr . links . 7910

Zu einem jungen Kaufmant
ein Zimmerkollege geſucht . Preis
14 M. E 7. 14, 2 Tr . 14918

Wohn⸗ i . Schlazimmer feim
möbliert u. Einfachzimmer ſ . z.
verm . B 2. 10. Palmegart⸗

In geß. Familte findet beſſ .
Herr volle 2

5

45 Kost und Logis

Penſion Kuhl
H 2, 19, 2 Treppen .

Mittagtiſch 69 u. 80 Pfg .
Abendtiſch 50 Pfg . 1465³

K 22
3. St . Breiteſtr .

1. 22 bei Herzeg o
2 Herren lönnen an Pruivat⸗
Miltagtiſch teilnehmen . 15151

Einige Herren od . Damen
4ſerhalten guten bürgerlichen

Melktag⸗ u. Abendtiſch 14846
S B, 3, 1 Treppe .

＋ . 20 2 Tr . Priv . ⸗Mit⸗
tag⸗ u. Abeudtiſch .

1452⁵14987

1 3. —4
2 Treppen rechts , gut möbl .
Zimmer p. ſof . zu vm. 15016

17 2 Tr . rechts , fein
„ Imöbl . Zimmer per

ſof , billig zu verm . 83⁴⁰

1, 6, 2. St . , möhl . Zimmer
mit oder ohne Penſion

zu verm . 15011

L3. 3⁰part . ,2 möbl .Zim⸗
mer ( Wohn⸗ undVeec er ſofort zu ver⸗

mieten . 1499
4 , 8, 2 Tr . , 1 gut möbl .

Zim . m. Penſ . ſof . zu um.
1498

2 Tr . l. Schoͤn möbl .
L4 . Zim . m, Penſ . z. v. 18073

Privat - Pension
H 2 , 5 K 2 .
empfleht ihren anerkannt vor⸗
züglichen Mittag⸗ u . Abend⸗
tiſch für beſſere Herren und
Damen . Mittagstiſch 80 Pfg .
Abendtiſch 40 Pfg . 14887

Eupfehle guten Mittag⸗ u.
Abendtiſch zu billigen Preiſen .

RNeſtauration Wildſchütz ,
Schwetzingerſtr 28 . 1el⸗

An vorzüglichem WMittag⸗
4 und Abendtiſch können noch

einige rrn teilnehm . 7378
Privat⸗ uſton , I. 12. 8. —6 7, 2 2 Tr . J
Familie findet beſ⸗ —2
volle Neuſton . 14934 —
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